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Line große Schlacht an der Somme.
Ergebnislosigkeit oft wiederholten feind¬
lichen Ansturms bei Thiepval und Poziercs.
Schwerste feindliche Verluste . 300 Mann in
der Souville -Schlucht gefangen genommen.

Erfolgreiches weiteres Vorrücken
in der Dobrudfcha.

700 Rumänen gefangen genommen.
Andauernde heftige Kämpfe mit den Russen.
Der Tagesbericht vom 4. September.
. W. T.-B. Großes Hauptquartier , 4. Sept . (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz.
Die gestern früh einsetzenden englisch-französischen An¬

griffe im Sommegcbiet haben zu einer Schlacht größter
Ansdehnuug und Erbitterung  geführt.

Nördlich der Somme spielte sie sich auf der annähernd
30 Kilometer breiten Front von Beaumont bis zur
Somme  ab . Trotz oft wiederholten feindlichen Ansturms
beiderseits der Ancre und besonders auf Thiepval  und
nordwestlich von PoziereS  haben unsere braven Truppen
unter dem Kommando des Generals von Stein und Freiherrn
Marschall ihre Stellungen behauptet,  durch schnellen
Gegenstoß vorübergehend verlorenen Loden bei dem Gehöft
Mouquet (nordwestlich von Pozieres ) zu rück erobert  und
dem Feinde die schwersten Verluste zugefügt.
Weiter östlich hielt unsere starke Artillerie den Gegner in
seinen Sturmstellnngen nieder ; erst nachts gelang es ihm,
im Foureaux -Walde vorzubrechen; er wurde zurückge¬
schlagen.

Nach einem allen bisherigen MnuitianSeinfatz über¬
steigenden Vorbereitungsfeuer entbrannte der Kampf zwischen
G i n chy und der Somme und wütete hier bis in die späten
Nachtstunden fort . In heldenmütiger Gegenwehr
haben die tapferen Truppen der Generale von Kirckibach und
von Faßbender dem in dir völlig zerschosienc erste Stellung
eingedrungcnen Feind jeden Fuß breit Bodens streitig ge¬
macht und in ihrer zweiten Verteidigungslinie dem Stoß
Halt geboten.  Guillemont und La Forest find in der
Hand des Gegners.

Südlich der Somme ist es, abgesehen vom Abschnitt süd¬
westlich von Barleoux , unserer Artillerie gelungen, die Durch¬
führung der französischen Angriffe zu unterbinden;
die bei Barleaux zum Angriff angesetztcn Kräfte wurden
blutig abgeschlagen.

Rechts der Maas sind A « g r i f f S v e r s u che der Fran¬
zosen gegen das Wirk T h i a n m v n t und südlich von
Fleury gescheitert.  In der Souville -Schlucht wurde
nach sorgfältiger Vorbereitung ein in unsere Linie vorsprin-
gendcr Winkel der französischen Stellung vom Feinde ge¬
säubert ; 11 Offiziere,  4bi ! Mann wurden ge¬
fangen genommen;  mehrfache feindliche Gegenangriffe
abgewiesen.

In der Nacht zum 3. September haben Heeres- und
Marineluftschiffe mit beobachtetem guten Erfolg die
Festung London angegriffen.  Eines unserer
Schiffe ist im feindlichen Feuer abgestürzt.

Im Luftkampf  wurden am 2. nnd 3. September im
Sommegebiet 13, in der Champagne und an der Maas je
2 feindliche Flieger abgeschossen. Hauptmann Bölcke , der
seinen zwanzig st en Gegner außer Gefecht
setzte,  die Leutnants Leffers , Fahlbusch und Rosencrantz
haben an den letzte» Erfolgen hervorragenden Anteil . Durch
Abwehrfeuer sind seit dem 1. September im Somme - und
Maasgebiet 4 feindliche Flugzeuge heruntergeschossen worden.

Am 2. September haben französische Fliegerangriffe im
Festungsbereich von Metz unerheblichen Schaden angerichtet;
durch mehrere Bomben auf die Stadt Schwenningen wurden
5 Personen verletzt und einiger Gebäudeschaden verursacht.

Lstlicher Kriegsschauplatz.
Heeresfront des Generalseldmarschalls

Prinz Leopold von Bayern
Mit einem vollen Mißerfolg für die Russen

endeten ihre gestern westlich und südwestlich von L u ck wieder¬
holten Anstrengungen.

Nördlich von Z l>o r o w hielten unsere Truppen den zu¬
rückgewonnenen Loden gegen mehrfache starke russische
Angriffe.

Heeresfront des Generals der ttavallerie
Erzherzog Karl.

Östlich und südöstlich von Lrzezanh  dauerte der
Kampf an. Einige Erfolge der Russe» sind ihnen durch
N e g e n st o tz wieder entrissen;  die Säuberung eini¬
ger Gräben ist im Gange.

In den Karpathen  wurde das Gefecht südlich von
Zielona fortgeseyt. Russische Angriffe südwestlich von Zaine
im Magura -Abschnitt und nördlich vrn Dorna Watra sind
gescheitert.

Balkan - Kriegsschauplatz.
Unter erfolgreichen Kämpfen  rücken die dcntsch-

bulgarischen Kräfte zwischen der Donau und dem Schwarzen
Meer weiter vor.  Bei Koemar (nordwestlich von Dvbric)
warf bulgarische Kavallerie rumänische Infanterie in Unord¬
nung zurück und nahm 10 Offiziere » über 7 0 0 M a n n
gefangen.

An der mazedonischen Front ist die Lage unverändert.
Der erste Generalguartiermeister:

Ludendorff.

Oie militärische Lage-
I -. Berlin , 4. Sept . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bin .) Auf

den Fronten in West nnd Ost stehen wir im Zeichen der
entscheidenden  Kriegssvanne : Die Schlachten toben.
Franzosen , Engländer und Russen bieten ihr Aeutz erstes
auf, um einen Erfolg zu erringen , der vor Ablauf des
Herbstes einen auf der Karte sichtbaren Geländegewinn sehen
läßt . Aber die feindliche Hochflut zerschellt an dem
ehernen Willen  der deutschen Truppen , das eroberte
Gebiet, das unsere Siegesgewähr ist, unter allen  Umstän¬
den f e st z u h a l t c it. Seit gestern früh wütet eine Schlacht
im S o m m e g e b i e t, die nach Norden zu eine Frontvec-
längerung erfahren hat, mit großer Erbitterung,
Rach einem Trommelfeuer,  dessen Munitionsverschwen¬
dung noch alles biher Dagewesene Lbertrifst , erfolgten
Jnfanterieangriffe nördlich der Somme auf einer Strecke von
30 Kilometern , die vom Fluß bis Beaumont reicht, südlich dee
Somme auf einer Strecke ve» 15 Kilometer , die sich von Bar¬
leaux südwestlich von P e r o n n e bis zur Bahnlinie Amiens-
Ham ausdehnt . Am Abend konnte die Schlacht im Abschnitt
Beaumont bis Foureaux -Wald von uns als gewonnen  be¬
zeichnet werden. Besonder-, schwer waren die Angriffe deS
Feindes vom Foureaux - Walde bis zur Bonget-
Ferme,  wo sämtliche Stellungen fest in unserer Hand blie¬
ben und der Feind im Sperrfeuer und auch im Nahkampf so
harte Verluste  erlitt , wir noch selten zuvor. Beiderseits
des D e l v i l l e - WaldeS wurden die feindlichen Gräben von
unserem Feuer so gründlich zngedeckt, daß die dort zum Sturm
bereitgehaltenen Trupven überhaupt nicht zum Vorschein
kommen konnten. ZwischenGu i l l e m o n t und der Somme
gelang es wohl dem Gegner in Stücke unserer vordersten
Linie einzubrechen, eS wurde sofort zum G e g e n st o ß ge¬
schritten. Südlich der Somme gelang es unserem höchst!
wirkungsvollen Artilleriefeuer die feindlichen Angriffe , aus¬
genommen im Abschnitt südwestlich Barleaux , schon vor der
Entwicklung zu unterbinden . Im Barleanx -Abschnitt sorgte
der Gegenstoß für die Säuberung der teilweise verlorenen
vordersten Gräben . Östlich der Maas  wiederholten die Fran¬
zosen ihre Attacken auf unsere Stellungen südlich des Werkes
T h i a u m o n t nnd südöstlich von F l e » r h. Aber überall
brachen sie im Feuer unserer Artillerie und unserer Ma¬
schinengewehre zusammen. Dagegen hatte ein von uns sehr
gründlich vorbereitetes Unternehmen gegen eine im spitzen
Winkel beiderseits der Souville -Schlucht vorgeschobene und in
monatelanger Arbeit mit allen Festungskünsten tief ausge¬
baute französische Stellung vollen Erfolg.  Rach ausgie¬
biger Beschießung wurde dieses wertvolle Berteidigungswerk
genommen — mit samt einem Regiments - und Bataillons-
stab, 0 Offizieren , 432 Mann und 8 Maschinengewehren.

An der O st f r o n t lebte die Artillerietätigkeit
vom Meer bis Riga  wieder auf , ohne daß Jnfantericvor-
stöße erfolgten. Bis nordwestlich Luck herrscht im allgemei¬
nen Ruhe. Westlich und südwestlich dieser Festnng , aber ins¬
besondere zwischenT u r i g a und L n g a, kam es! nach starker
feindlicher Fcuervorbcreitung in breiter Front zu einer hef¬
tigen  Schlacht . Die russischen Jnfanteriemasseu wurden
zumeist schon von unseren Geschütze» zusammcn-
kartätscht.  An einzelnen Stellen entstanden Rahkämpfe,
bei denen wir aber überall Sieger  blieben . Der Feind
rechnete hier unter allen  Umständen auf Erfolg . Damit
die zum Sturm vorgetrieblnen Regimenter wüßten , daß es
sür sie kein Zurück  geben dürfe , legte die feindliche
Artillerie Geschütz - und Minenfeuer  zwischen sie und
ihre Gräben.  Die vorbrcchenden Rüsten kamen nicht weit.
Sie erlitten so ungeheure  Verluste , daß auch hier in nicht
zu ferner Zeit die verbrecherisch geopferten Menschenmassen
sich erschöpfen  müssen . Zur Berechnung, wie groß diese
Verluste sein müssen, mag die Angabe dienen , daß vor einem
3 Kilometer  langen Frontstück von den Truppen des
Generals L i tzm a n n 5000 russische Tote  gezählt worden
sind. Südlich S b o r o w brach ein ticfgegliederte»
Angriff ebenfalls schon zum größten Teil in unserem Sperr¬
feuer zusammen. Wo der Feind in unsere Linie eindrang
wurde die Lage alsbald durch Gegenstoß  wiederhergestellt
Bei Brzezanh  südlich und südwestlich dieses Ortes
haben unsere Truppen die Russen über eine vor wenigen
Tagen verloren gegangene Stellung wieder h i n a u s ge¬
drängt.  Der kleine Gewinn war also umsonst mit großen
Opfern bezahlt worden. Weiter südlich bis zum T n j e st r
war die Gefechtstätigkcit gering. Ebenso bis zu den Vorwerken
der Karpathen . Russische Angriffe auf die Höhe vor
Zielona , Zavie  und M a g u r a, letztere nahe der rumä¬
nischen Grenze, wurden verlustreich  abgcwiescn.

Dar Gespenst einer Hungersnot
in England.

(Von unserm Haager Mitarbeiter .)
In zunehmender Weise mehren sich seit einiger Zeit

die Nachrichten aus England , wonach auch dort die
Nahrungsmittelknappheit'  und -Ver¬
teuerung  immer drohendere Formen annimmt,
wegen Fehlens einer staatlichen Organisation der
Lebensmittelverteilung fiir die arbeitenden Klassen fort¬
gesetzt fühlbarer wird und dort wachsende Unzu¬
friedenheit  hervorruft . Einen bemerkenswerten
Beitrag zu diesem Gebiet liefern die „Daily News"
in einenl Leitartikel , wo es u. a. heißt : „Es kann kaum
abgestritten werden, daß in England tatsächlich ein
wirklicher Mangel an Nahrungsmitteln , hervorgerufen
hauptsächlich durch die Behinderung des russischen Wei-
zenexports, ungenügende Selbsterzeugung Frankreichs
nnd Englands (und auch wohl den Unterseebootskrieg)
vorhanden ist. Außer diesen natürlichen Ursachen der
Nahrungsmittelknappheit ist auch die sozusagen künst¬
liche Ursache zuzufügen, die durch den fortgesetzt steigen¬
den Bedarf der englischen Heere ivu Felde herdorgernfen
wird . Der Soldat , früher Produzent , ist heute Ver¬
braucher geworden. Bei mehr als 6 M i l I i o n e n
Soldaten  kann man sich denken, w>rs es bedeutet,
daß diese Millionen Produzenten jetzt Verbraucher
geworden sind. Schließlich haben- wir einen ernsten
Mangel an Laderauni zu beklagen und am Ende all
dieser Ursachen komnit die Wirkung der Spekulation,
sowohl der das Inlands wie des Auslands , die mit dazu
beiträgt , die Preise - zu verteuern . Das Endergebnis
all dieser Ursachen ist, daß, während die große Mehrheit
der im RegierungsdienstStehenden , sowohl derSoldaten
wie der Munitionsarbeiter , gut ernährt ist (nach den
kürzlichen Angaben Lloyd Georges nehmen nur 500 000
Munitionsarbeiter ihr Essen aus den Fabriken selbst
ein), die Lage der mittleren und ärmeren bürgerlichen
Bevölkerung fortgesetzt ernster  wird . Was die
ganz Arnlen  anbelangt , so kann man nicht anders
sagen, daß sie durch Hnngersno : bedroht  wer¬
den. Die unter diesen Umständen erhobene Forderung,
daß die Regierung etwas tun soll, ist natürlich und bis
zu einem gewissen Grade gerechtfertigt. Wenn man den
Eindruck aufkommen läßt , daß die Negierung nichts tut,
so können die Folgen ernst werden. Die Unzufriedenheit
desVolkes wird dazu führen , daß diesesEinklüsterungen,
welche Abhilfe versprechen, sein Ohr leiht . Wir werden
schließlich noch zu aufrichtiger Bewunderung
Deutschlands,  seines Rationssystems und seiner
fleischlosen Tage gebracht werden. So viele administra-
live Wunder sind seit Kriegsbegrnn zustande gekommen,
daß es unsinnig sein würde, zu sagen, daß diese Leistun¬
gen in England unmöglich sind; die Frage ist nur , ob
bei uns die Wirkung genügend sein würde , die Preise
zu reduzieren. Die Bevölkernngsklassen, die am meisten
unter den jetzigen Lebensbedingungen in England lei¬
den, sind diejenigen, die mittels geringer vor demKriege
festgelegter Löhne oder durch Pensionen und Renten
leben. Die Verteuerung des Lebensunterhalts hat die
Existenzbedingung  dieser Leute v o llkom-
men umgeworfen.  Auch wird der Mangel bei
uns nicht durch übermäßigen Verbrauch irgend welcher
besser gestellten Klassen oder Heimatsbevölkerung her-
vorgecufen. Die Hauptursache, welche den Lebens-
mittelmangel hervorgerufen bat , ist der unglaub¬
liche Verbrauch der Heere.  Unter diesen Ver¬
hältnissen würden die natürlichen und künstlichen Ur¬
sachen der Lebendmittelknappheit, die oben bereits er¬
wähnt wurden, in vollem Umfang auch dann bestehen
bleiben, wenn England ein Rationensystem einführen
und aus jedem Tag einen fleischlosen Tag
machen würde. Ilnd es ist einfach lächerlich, den Armen
zu erzählen, daß' sie beispielsweise nur Donnerstags und
Sonntags so und so viel Fleisch kaufen sollten, wenn
die. Fleischpreise so hoch bleiben, daß sie überhaupt an
keinem Tage der Woche das kleinste Stück Fleisch kaufen
können."

Dieser Artikel wirft ein bezeichnendes Schlaglicht
auf die jetzigen Verhältnisse in England . Die Aus¬
hungerung Deutschlands war Englands Ziel . An die¬
ser Aushungerung wird , wie das kürzliche Ab ko m in e n
mit den holländischen Fischereien  zeigt,
noch fortgesetzt unermüdlich gearbeitet , ohne daß jedoch
England , dank der trotz einzelner Fehler im allgemeinen
glänzenden Organisation in Deutschland, der sogar ein
englisches Blatt unverhohlenes Lob spendet, sein Ziel
erreichen könnte. Und mehr und mehr spürt England
die Folgen des Krieges im eigenen Fleisch.  Das
Blatt sagt dann, daß nur zwei Mittel beständen, um der
Verschlimmerung der Lage und der Steigerung der
Preise Einhalt zu tun . 1. Eine allgemeine Lohnsteiqe-
rung vorzunehmen, die schließlich doch automatisch
cintreten müsse, wenn die hohen Preise anhalten —
aber auf diesem Gebiet könne die Regierung direkt nicht
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sehr viel tun — und 2. eine Steigerung der für den
Heimatsverbrauch zur Verfügung stehenden Zufuhren
möglich zu machen. Hier könne die Regierung größere
Tätigkeit entfalten.

Beide Hilfsmittel , die die „Daily News" angeben,
find selbstverständlich Verzweifln ngs,mittel
und werden keinerlei Wirkung Hervorrufen. Eine
Steigerung der Löhne kann zunächst nur denjenigen
Klassen zugute kommen, die wirklich in einem Lohnver¬
hältnis stehen, und was ist mit den erhöhten Löhnen
anzufangen , wenn eine tatsächliche Knappheit an Lebens¬
mitteln vorhanden ist? Der Umstand, daß in einzelnen
Bezirken Englands im August wochenlang überhaupt
kein Zucker aufzutreiben war und daß die
Brotpreise  in England im August zweimal
erhöht  werden mußten , liefert hierfür den Beweis.
Das Blatt bedenkt hierbei eben nicht, daß die durch er¬
höhten Löhne gesteigerte Nachfrage ganz automatisch
auch erhöhte Preise für Lebensmittel Hervorrufen muß,
wodurch alles beim alten bleibt. Andererseits , wie soll
man eine Steigerung der Zufuhren erzielen, wenn die
Regierung jetzt bereits mit dem größten Mangel an
Laderaum  kämpft , alio mit Schiffsmangel , der ein¬
getreten ist, obwohl die Einfuhr in einer großen Anzahl
von Erzeugnissen verboten und für jede Fahrt eines eng¬
lischen Schiffes eine besondere Erlaubnis der engli¬
schen Regierung einzuholen ist, wo ferner der Unter¬
seebootskrieg  jeden Monat Hunderttausende von
Tonnen Laderaum der Entente -Länder versenkt. Welche
Folgerungen aus diesem Artikel der „Daily News" für
den Unterseebootskrieg zu ziehen sind, liegt auf der
Hand. Und man merkt allmählich, wie der Wind in
England weht, zumal wenn man in der ätzten Nummer
der großen englischen Wochenschrift „Nation " liest, daß
ein verlängerter Krieg — selbst wenn er mit
demSiege (?) Englands endigen sollte - fürdasbri-
tische Reich viel unheilbarer  wie ein unter
den heutigen Umständen etwaigenfalls möglicher Friede
werden könnte, auch wenn dieser Friede den Wünschen
der Allgemeinheit in England nicht entsprechen würde.

*

»Der bisher furchtbarste Luftangriff
auf England ".

U. Ha«», 4. Sept . (Eig. Drahtbericht . Jens . Bln .),
„Central News" melden ans London : An dem großen
Luftangriff  auf England , der in der Nacht vom Sams¬
tag auf Sonntag ausgeführt wurde, nahmen Zeppeline teil,
die anscheinend in zwei Gruppen von Osten und von Süden
kamen. Der Angriff kennzeichnete sich durch feine gewal¬
tige Ausdehnung  und die ungewöhnlich große Zahl
der abgeworfenen Bomben, die man auf 600 bis 700 schätzt.
Von dem bei Cuffleh (dicht bei London) abgeschossenen Luft¬
schiff sind alle Teile , selbst die Motore zerbrochen.  In
den Londoner Vorstädten wurden 25 Häuser be¬
schädigt.  Welcher Schaden außerdem angerichtet wurde,
ist noch nicht bekannt.

Sr . Rotterdam , 4. Sept . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .)
Alle Berichte aus London stimmen darin überein , daß dec
gestrige Zeppelinangriff  weitaus der gewaltigste
war , der jemals auf England stattgefunden hat . Nicht weniger
als 13 Zeppeline  nahmen an dem Angriff teil , der sich
vorwiegend gegen London selbst sowie gegen die östlichen
Grafschaften und die Jndustriebezirke Mittelenglands richtete.
Es wird weiter berichtet, daß in dieser Zeppelinnacht am
westlichen Horizont ein langgestreckter, starker Feuerschein zu
sehen war.

Was Reuter berichtet.
W. T.-B. London, 4. Sept . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Reuter . Heute nacht wurde von einer aus 18 Luft¬
schiffen  bestehenden Flotte der bisher furchtbarste
Angriff auf England  unternommen . Der Schauplatz
waren die östlichen Grafschaften, das Ziel war London und
die Industriezentren in Midland  s . Die neuen
Beleuchtungsbestimmungen waren höchst wirksam. Die Lust¬
schiffe tappten im dunkeln, um eine sichere Annäherung zu
suchen. Nur drei Luftsckiiffe erreichten London. Eines er¬
schien um 2 Uhr 15 Min . in dem nördlichen Bezirk und wurde
sofort von unseren Geschützen und Flugzeugen auf das Korn
genommen. Bald stand das Lustschiff in hellen Flammen,

Berliner Cheaterbrief.
Eine Perle ist das dceiaktige Lustspiel „Perle  n" — als

Verfasser zeichnet der sympathische and feingesinnte Lothar
Schmidt — wirklich nicht! Aber eine künstlerische Fassung
fand es im Deutschen Künstler -Theater . Damit wurden
zwar nicht die Kenner getäuscht, aber zwei Stunden ange¬
nehm vertrieben . Es sei übrigens dem Verfasser neuerdings
bestätigt, daß er es versteht, eine kleine, magere Anekdote mit
ein wenig Witz und viel Behagen über den dramatischen
Leisten zu spannen. Rasch ist das bißchen Handlung erzählt.
Ein Bankdirektor schenkte seiner eigenen Frau ein groß¬
mächtiges Perlenkollier . Der Schmuck macht sie glücklich und
macht sein Glück. Die Frau kommt in Mode und durch die
Frau der Mann . Eines Tages wird das Perlenband ge¬
stohlen — nicht von einem Liebhaber , sondern von einem ge¬
wöhnlichen Dieb . Die Frau rast und der Mann zittert . Er
zittert davor, daß man den Dieb erwischen könnte. Dann
würde es zu einer behördlichen Abschätzung der Perlenkette
kommen, und dann müßte es sich ja Herausstellen, daß die
Perlen — unecht sind. Um den Kredit der Frau und des
Mannes wäre es geschehen. Madame setzt alle Hebel in Be¬
wegung, damit der Dieb gefangen werde — sie ist natürlich
ahnungslos —, der Gatte aber ist heimlich bemüht, der Justiz
die Augen zu verbinden . Das geht so drei Akte fort . Erträg¬
lich ist das Lustspiel durch die possierliche Figur des Oberge¬
waltigen der Polizei . Es ist freilich kein neuer , doch ein
immer dankbar gewürdigter Einfall , einen Polizeidirektor so
hinzustellen, daß die Gauner Kirchtag haben, wenn er im
Amte ist, aber sich unsicher fühlen, sobald er auf Urlaub geht.
In unserem Falle ist der in die Sache eingeweihte Schwager
und Polizeimeister aufrichtig bemüht, den Dieb laufen zu
lossen; gerade deshalb steht der arme Teufel mehrmals in
Gefahr , erwischt zu werden. Die mäßig geistreiche Kcmödie
endigt damit , daß Herr Langfinger das Perlenband dem
Bankdirektor zurückschickt, uno zwar mit einem Brief , der dem
unechten Protzen sehr deutlich die Wahrheit über seine
Schmutzerei sagt. Das Bankhaus und die schöne Frau können

_Wiesbadener Taablatt.
barst und fiel zur Erde. Es liegt jetzt als vollkommenes
Wrack bei Coffley  in der Nähe von Enfield . Zwei
andere Luftschiffe wurden durch unsere Geschütze vertrieben
und waren nicht imstande, sich dem Mittelpunkt der Stadt zu
nähern . Eine große Zahl Bomben  fiel wahllos über den
östlichen und südlichen Grafschaften nieder . Die Zahl der
Opfer ist noch nicht vollkommen bekannt, doch scheinen sie mit
Rücksicht auf die Zahl der Luftschiffe und Bomben nicht be¬
deutend zu sein. _

vre Lage im westen.
Die amtlichen französischen Berichte.

Bericht vom 3. September , nachmittags.
An der S o m m e f r o n t dauert die Tätigkeit der fran¬

zösischen Artillerie an . Während der Nacht kam es zu keinem
Jnfanteriegefecht , außer einem Handstreich auf einen
deutschen Schützengräben bei A r w a n co u r t, der es den
Franzosen gestattete, Gefangene einzubringen . Am rechten
Maasufer bombardierte der Feind heftig die französischen
Stellungen zwischen Thiaumont und Fleury  und im
Walde von Bau x—C h a p i t r e.  Auf der übrigen Front
verlief die Nacht ruhig.

Bericht vom 3. September , abends.
Nördlich der Somme  griff nach heftiger Artillerievorbe¬

reitung die französische Infanterie in Verbindung mit der
britischen Armee gegen Mittag die deutschen Stellungen ans
einer Front von etwa sechs Kilometer von der Gegend nörd¬
lich von Maurepas  dis zum Fluise an . Mit bewunde¬
rungswürdigem Schwung, den nichts aufhalten konnte, fegten
unsere Truppen über die beträchtlichen feindlichen Streit¬
kräfte hinweg und bemächtigten sich aller vorherbestimmten
Punkte . Die Dörfer F o r e st, östlich von Maurepas , und
Clerh  an der Somme sind völlig in unserer Gewalt . Nörd¬
lich von Forest nahmen wir sämtliche deutschen Gräben längs
der Straße Forest —Combles  bis zu den Zugängen des
letzteren Dorfes . Zwischen Forest Und Clery an der Somme
bemächtigten wir uns gleichfalls aller Stellungen des Feindes
und überschritten an zablreichen Punkten die Straße , die die
beiden Ortschaften verbindet. Ein deutscher Gegen¬
angriff  mit starken Kräften gegen die südlich von Forest
eroberten Stellungen wurde unter Feuer unserer Batterien
genommen und mußte in Unordnung zurückfluten, wobei der
Feind zahlreiche Tote auf dem Schlachtfelde zurückließ. Bis¬
her überschreitet die Zahl der unverwundet in unsere Hände
gefallenen Gefangenen 2000. 12 Geschütze, die allein im Ab¬
schnitt Forest erobert wurden , und 50 Maschinengewehre
waren die Beute . Auf dem rechten Maasufer unternahmen
die Deutschen seit heute früh eine Reihe heftiger Angriffe auf
unsere Stellungen bei Vaur und Chapitre.  Sie wurden
mehrmals auf der gesamten Front mit schweren Verlusten
znrückgeschlagen. Endlich gelang es dem Feinde am Nach¬
mittag in einem Vorsprung in unserer Linie Fuß zu
fassen,  wo der Kamvf erbittert fortgesetzt wird . Kurz nach
Beginn dieser Unternehmung griffen wir die deutschen Stel¬
lungen östlich des Dorfes F leury  an . Unsere , Truppen
nahmen mehrere Gräben und ein stark eingerichtetes Werk.
Ein zweiter von uns nordwestlich Fleury ausgeführter An¬
griff gestattete uns , einen Teil des Kammes zu besehen, der
zwischen diesem Dorfe und dem Werke Thiaumont  ver¬
läuft . Bei diesen Angriffen machten wir 300 Gefangene,
darunter 5 Offiziere.

Die letzten englischen Verlnstlisten.
W. T.-B. London, 3. Sept . (Nichtamtlich.) Die Verlnst¬

listen vom 1. und 2. September enthalten die Namen von 133
Offizieren (19 Gefangene ) und 3134 Mann und von 106 Offi-
zieren (69 gefallen) und 2750 Mann und außerdem von 326
Australiern.

Der „Cafnrd" an der Front.
Eine unter Mz -m Titel im „Hamburger Echo" vom 28. Aug.

1916 erschienene Noti , dürs'.r aus mehreren Gründen interessieren:
In den afrikanischen Garnisonen Frankreichs ist schon vor dem

Kriege der Ausdruck „Cafard " nusgekommen, um eine in tiefer Ent¬
mutigung und überdrüfsigkeit sich äußernde Art Tropenkoller
zu bezeichnen, der in den: tropischen Klima oftmals plötzlich den Sol¬
daten befällt und ihn zur Trunkenheit , zur Fahnenflucht oder auch
zum Selbstmord verleitet . Uber das Vorhandensein des „Cafard"
ist nun in der Pariser Press : eine Polemik entstanden, in
deren Verlauf die syndikalistische„Bataille " schreibt:

Den „Cafard " haben unsere Soldaten leider sehr oft. Warum
sollen wir es verschweigen, da cs sederman» weiß? Es ist auch sehr
natürlich bei Leuten, die feit bald 25 Monaten dem Familienleben
entrissen sind und illr Freuden , alle Vergnügungen und alle An-

also weiter florieren , der falsche Schein, auf den Lothar
Schmidt ein Pfeilchen abschnellte, bleibt gewahrt . Wie schon
erwähnt , die Darstellung tat das Beste zum freundlichen Er¬
folg. Besonders Georg B a s e l t war possierlich als Polizei-
Häuptling . Seine ganz kleine Figur stand in vielsagendem
Gegensatz zu Machtbesitz und Selbstbewußtsein . Hans
Junkermann  ist Spezialist als zitternder Ehemann , sein
Bankdirektor gibt anderen seiner bekannten Figuren nichts
nach. Else B a s s e r m a n n, die bestohlene Dame , hatte
hübsch zu sein — und das versteht sie. L . K.

Nus Kunst und Leben.
* Zwei nkuentdeckte Rembrandts . Zwei bisher unve-

kannte Werke von der Hand Rembrandts wurden in letzter
Zeit entdeckt, und zwar in England , von wo das eine durch
eine Amsterdamer Kunsthandlung nach Holland gebracht
wurde. Das von den Amsterdamern aufgefundene Bild stellt
eine Darbringung im Tempel dar und wird , wie die Kunst¬
chronik berichtet, in die Spätwerke Rembrandts eingereiht.
Das ziemlich umfangreiche Bild — seine Abmessungen sind
i00 : 80 — befand sich in einem sehr schlechten Zustand , da die
Leinwand durch Dublieren von unkundiger Hand Falten be¬
kommen hatte . Doch der Schaden wurde bereits wieder be¬
hoben, und die Farbschicht hat glücklicherweisemcht gelitten.
Die Hauptfiguren des Bildes , Simeon und Maria , erinnern
im Ausdruck und Haltung an Rembrandts bekannte Radie-
rung der Darbringung im Tempel. Die Komposltion ist von
großer Einfachheit, auf malerische Nebeneffekte ist Verzicht
geleistet. Das Ganze ist in dunklen und schioeren Tönen ge¬
halten . Das andere Gemälde, eine Darstellung des Apntelö
Petrus , gezeichnet vom Jahre 1633, wurde von Sir Herbert
Cook in Richmond erworben . Die Maße des Werkes sind
119,3 : 4. Die greise Gestalt des Apostels ist bis zu den
Knien sichtbar, in einen weiten orangebrauneu Mantel ge¬
hüllt , der über ein dunkelgrünes Unterkleid fällt . In der
linken Hand hält der Apostel eine silberne und eine goldene
Schüssel. Der Kopf mit mächtiger Stirn und weißem Bart

Morgen-Ausgabe . Erstes Blatt . Nr . 423 . i
nehmlichkeiten, die cs mit sich bringt , entbehren. Und wie viel Ent - l
t ä u s chu n g e >r und Schmerzen  müsse » sie dafür so lange
schon durchmachen . . . Und so vergehen Wochen, Monate . In
ihren Grabenlöchern harrten unsere Tapferen unter Sorgen aus,
und fragten sich alle mit Beklemm»  n g • wann kommt endlich
die cllgemeine Offensive auf allen Fronten , die uns instand setzen
wird, ein- für allemal abzucechnen? Wie Schwester Anna (im
Märchen von Ritter Blaubart ) sehen sie nichts kommen. Die Ossen-
sioe, die große Offensive ölieb aus . Befinden sie sich in Urlaub , so
haben sie auch noch viele andere Gründe , den „Cafard " zu bekommen.
Zu oft darben F r a n und Kind  daheinr vor leeren Töpfen.
Die Lebensmittel sind so teuer und nichts Greifbares geschieht, um
dieser Krise zu begegnen. Llenn sie dann auf die Straße gehen
oder über die Boulevards spazieren, hüben sie dann nicht weiteren
Grund zur Mitzstinimung? Meist werden sie Zeugen eines peinlichen
Schauspiels : Der Luxus , der falsche Luxus,  breitet sich in
schamloser Weise neben dem Laster und der Armut aus , als wollte
er das Elend bec Ihrigen noch grob beschimpfen. . . . In den '
Lasterhöhlen  der höhen Gesellschaft wie in denen des Volkes
schwelgen Männer und Frauen wüst darauf los , ohne einen Ge.
danken, ohne Scham und ohne Achtung für das BIut,
das dort unten an der Front fließt. Durch das Schauspiel einer
solchen moralischen Verworfenheit werden unsere Soldaten unruhig.
Das ist der Grund , warum sie den „Cafard " kriegen, ihr Zettungs . |
schreibe! der „gut denkenden" Presse!

Der Urieg Rumäniens.
Die deutfch-bulgirmschen Operationen

gegen Rumänien.
Bestürzung in Kreisen der Entente.

Nr . Genf , 4. Sept . (Eig. Dcahtbericht. Zens. Bln .) Die j
erfolgreiche Überschreitung der Dobrudscha -Grenze ,
durch deutsch-bulgarische Heeresgruppen hat in militärischen
Kreisen der Entente tiefen Eindruck  gemacht, der sich in
vollkommen haltlosen Besprechungen der von der Pariser \
obersten Heeresleitung beeinflußten militärischen Fachschrift¬
steller widerspiegelt.

Ein Angriff deutscher Leeftugzeuge auf de«
rumänischen Hafen Constanza.

W . T.-B. Berlin . 4. Sept . (Amtlich. Drahtbericht .) !
Deutsche Seeflugzeugs  haben am 3. Sevtember
Hüfenanlagen , Kornspeicher und Ölbehälter von Con¬
stanza, sowie den russischen Kreuzer „K a g u l" und vier ■-
Torpedobootszerstörer ausgiebig mit Bomben be- s
legt.  Es wurden gure Erfolge  beobachtet . Alle i
Flugzeuge sind trotz heftiger Beschießung zurückgekehrt.

Die Schamlosigkeit der rumänischen
Kriegserklärung.

XV. T.-B. Sofia , 2. Sept . (Nichtamtlich. Drahtbericht.
Verspätet cingetroffen .) Die Zeitung „Cambana " schreibt zu z
der Kriegserklärung an Rumänien : Der korrumpier-  1
teste  aller europäischen Staaten , Rumänien , wo die Volks- \
Masse in tiefer Ungewißheit liegt, während sich die Pluto - j
kratie einem üblen Wohlleben hingibt , konnte nicht anders , Z
als sich den Feinden des Vierbundes anzuschließen. Mit
Lug und Trug  heuchelte Bratianu  bis zum letzten i
Augenblick seinen bisherigen Verbündeten Freundschaft vor. z
Eine solche Ehrlosigkeit war nicht einmal bei einem serbischen
Minister zu finden . Bratianu war im geheimen im Einver - \
ständnis mit Rußland , während Rumänien ein Bündnis mit
den Mittelmächten hatte . Welche typische Heimtücke und
Hinterlist , welche in der Geschichte nicht dagewesene Scham¬
losigkeit!  Dieses Nest von Tücke und Falschheit mutz für
immer zerstört werden, die Dobrudscha  aber von der
rumänischen Tyrannei . Mit dieser Losung müssen unsere
tapferen Truppen von Sieg zu Sieg marschieren.

Die griechische Krips.
Die Blockade des Piräus.

Br . Karlsruhe , 4. Scpt . (Eig . Trahtbericht Zens. Mn .)
Schweizerische Blätter melden aus Athen, daß die Blockade
des PiräuS  den Zweck verfolge, im Falle de? Ausbruchs
einer Revolution in Athen  sofort möglichst viele
Truppen an Land zu setzen, welche die griechische Hauptstadt

'besetzen und die Verwaltung des Landes Vcnizelos über-
tragen soll. Die griechischen Staoisorchive wurden bereits
von Achen nach Larissa gebracht.
Ein französischer Admiral der Befehlshaber.

W. T.-B. London, 2. Sept . (Nichtamtlich.) Die „Times"
meldet auS Athen, daß die britisch-französische Flotte , die im

ist nachdenklich gesenkt, die Hand wie in Neue an die Brust ge¬
schlagen. Das Modell, dessen Rembrandt sich für dieses Werk
bediente, ist von anderen Arbeiten des Meisters her bekannt.
So findet sich derselbe Typus in dem Apostel Paulus in Nürn¬
berg, sowie in dem Petrus zu Stockholm und schließlich auch
im Jeremias der Petersburger Sammlung des Grasen
Stroganoff Übrigens soll, nach der Kunstchronik, auch die
männliche Figur der neuentdeckten Darbringung im Tempel
anderen bekannten Rembrandt -Typen verwandt sein. So dem
Vater auf dem Petersburger „Verlorenen Sohn " und dem im
Louvre befindlichen Matthäus.

kleine Chronik.
Theater und Literatur . Das Marionettentheater

Münchener Künstler,  das seit dem Winter 1913, wo es
bei Keller u. Reiner spielte, nicht wieder in Berlin ivvr, sied-lt
noch in diesem Monat für die ganze Winterspielzeit nach Ber¬
lin über . Paul Braun,  der aus dem Feld« zurück ist, läßt
seinem Unternehmen nach Entwürfen von Professor Bernhard
P a n ko k ein eigenes, launig ausgestattetes Heim für dieses
sein zehntes Spielsahr schaffen. Dieses neueste Theater Ber¬
lins wird in die Ausstellungshallen am Zoo eingebaut und
einen amphitheatralijch ansteigenden Zuschauerraum mtt 400
Plätzen haben.

Wissenschaft und Technik. Von dem großen Werk über
italienische Münzen , das vom König von
Italien  harausgogeben wird, ist vor kurzem der 7. Band
beendet worden. Es umfaßt die venezianischen Münzen von
den Anfängen der Republik bis zum Dogen Marino Grimani,
1605. — In London  ist die Sammlung des König!.
Ehirurgenkollegintiis jüngst durch einen eigentümlichen,
beim Herstelleii eines Schützengrabens geglückten Fund  be¬
reichert worden. Es handelt sich um einen etwa 3000 Jahre
alten , ans dem Brvrizczeitolter stammenden Schädel eines
Kriegers . Merkwürdig ist der Schädel, weil er eine schwere,
jedoch zum Teil verheilte Kuachemvundc aufweist, ein Loch
von erheblicher Ausdehnung über dein linken Brauenüogen,
das offenbar durch einen Keulenschlag entstanden -st.



Äkr. iä3 . DienAtag, 5. September 1916« Wiesbadener Tagblatt.
Piräus erschien, aus Saloniki kam und von einem franzö¬
sischen  Admiral befehligt wird. Ein Teil der liegt
rn der Bucht ron Salames  und in der Bucht von Phaleron.

Her Putsch in Saloniki.
Br . Amsterdam , 4 Sept . (Eig . Drahtbericht . Jens . Bln .)

Nach einer .Meldung des „Daily Telegraph" aus Saloniki be¬
grüßen die dortigen Zeitungen die Bildung des mazedonischen
Nationalausschusses. Ruse : „Nieder mit dem Koni  g!"
begleiteten den Umzug von Offizieren , Gendarmen und Frei¬
willigen durch die Stadt , wo nach der Mitteilung des Be¬
richterstatters außergewöbnliche Erregung  ge¬
herrscht haben mutz, die sich schließlich in Angriffen auf
königstreue Soldaten Luft machte.

Venizelos rührt die Lärmtrommel.
Br . Lugano , 4 Sept . (Eig . Draht bericht. Jens . Bln .)

Venizelos  erließ ein M a n i f e st, in dem er auf die un¬
geheure Verantwortung der Regierung , sowie die tödliche
Gefahr  hinweist , welche den griechischem Interessen von
den Bulgaren  drohe.

Einlullung des Königs Konstantin?
Nr. Rotterdam, 4. Sept . (Eig. Drahtbericht. Jens. Bin.)

Über die Entwicklung der Ereignisse tu Griechen¬
land  meldet der Athener Berichterstatter des „Daily Tele¬
graph" in de: heutigen Nummer : Einer der Eniente-
diplomaten vertrat dem K ö n ' g gegenüber die Ansicht, daß
die Kriegsnotwendigkert  Griechenland zum Kriegs¬
schauplatz gemacht hätte . Die jetzigen ungünstigen Maßnah¬
men der Entente wären durch die Notwendigkeit, den Krieg
zu einem günstigen Ende zu bringen , geboten. Es bestehe
keinerlei Absicht, Griechenland zur Beteiligung am Krieg zu
zwingen, das wisse Zaimis . Venizelos  und Z a i m i s
seien einig und dürften enge Zusammenarbeiten . Reuter er¬
klärt, Mitteilen zu können, daß der griechische König gegen die
Ententeforderungen keine Bedenken  habe.

Griechenland auf die Knie gezwungen!
W. T.-B. Athen, 4. Sept . N̂ichtamtlich. Drahtbericht.)

Reuter . Griechenland hat die Forderungen der Entente in
vollem Umfan  ge angenommen. Die Kontrolle über
Post und Telegraphie begann gestern.

Sei Tag und Nacht erbitterte ASmpfe
mit den Russen.

Abweisung der feindlichen Angriffe in den
Karpathen und in Wolhynien.

Zurückwerfung der Italiener auf das linke
Vojusaufer in Albanien.

Österreichisch-ungarischer Tagesbericht.
W. T.-B. Wien, 4. Sept . (Nichtamtlich. Drahtbericht.)

Amtlich wird berichtet vom 4. September, mittags:
Front gegen Rumänien.

Bortrvppengeplänkel. Artilleriefener. Keinerlei Ver¬
änderung der Lage.

Heeresfrout der Generals der Kavallerie
Erzherzog Karl.

Die Muffen setzten ihre Anstrengungen, den Widerstand
der Verbündeten in den Karpathen  zu brrchen, Tag und
Nacht fort. ES kam an zahlreichen Punkten zu erbitterten
Kämpfen. Die Anstürme des Feindes wurden durch Feuer
oder im Bajonett- vnd Handgranatenkampf abge¬
schlagen.  Kleinere örtliche Erfolge, welche die Russen
ncrdwcstlichvon Pnndul-Moldavi und im Gebiet des Tarta-
renpasses errangen, wurden durch Gegenangriff  zum
großen Teil w c t t g e m a cht. Der Feind erlitt schwere
Verluste.  Anch südöstlich von Brzezany brachten dem Geg¬
ner seine verlustreichenAngriffe keäne Vorteile.  Um
ein kleines Grabenstück wird noch gekämpft.

Heeresfrout der Generalfeldmarschalls
Prinz Leopold von Bayern.

Nördlich von Zborow und Swiniuchy und Szelnow in
Wolhynien scheiterten  neuerlich zahlreiche mit großem
Massenaufgebotgeführte Angriffe des Feindes.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Keine besonderen Ereigniffe.

Südöstlicher Kriegsschanvlatz.
Östlich, von Flora (Valona) wurde der Vorstoß der

Italiener völlig abgeschlagen.  Der Frind mußte
auf das linke Vojusaufer zurückweichen.  Alle
unsere Stellungen sind fest in unserem Besitz.

Der Stellvertreter des EhrfS des Generalstabes:
v. Höf er , Fcldmarschallcutnant.

Oer Krieg gegen Nutzland.
Sir Bnchanan und die russischen Geschäfts-

Patrioten.
(Von unserem L.-Sondecoecichterstatter .)

8. Stockholm, 4. Sept . (Eig . Drahtbericht . Zens.
Bln .) Ich erhalte eine größere Anzahl russischer Wahl¬
berichte, die ein sehr interessantes Licht hinter die
Kulissen der kürzlich in Petersburg begründeten anti¬
deutschen Liga  werfen , sie -beweisen, daß diese
russischen Patrioten , welche die Verwirklichung der 1615
erfundenen russischen Nationalideale auf ihre Fahne
geschrieben haben, darüber hinaus auch gute Geschäfts¬
leute sind, die deni Höchstkäufer die russischen Interessen
teuer verschachern.  Es wurde eine recht bunte,
aber größtenteils finanziell an einer m ö g I i ch st
langen Kriegsdaner  interessierte Gesellschaft
zusammengetrommelt, und zwar durch den englischen
Botschafter Sir B u cha n a n. Dieser entbot nach
seiner Rückkehr aus Finnland den General der Artillerie
Poliwanow zu einer besonders wichtigen Unterredung
zu sich. Am gleichen Tage richtete Poliwanow an den
Vorsitzenden des russischen Semstwo -Verbandes Fürst
Lwow ein Schreiben, worin es heißt, in dieser Unter¬
redung habe Exzellenz Buchanan gesagt, das mächtige
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Anwachsen der Agitation für einen schnellen
Friedensschluß  erfülle ihn mit großer Besorg-
n i s in Hinsicht auf die politische Entwickelungsniöglich-
keit Rußlands . Es wäre dringend wünschenswert,"daß
eine größere Zahl russischer Patrioten , welche rn der
jetzigen Bündnisstellung Rußlands dessen alleiniges
Heil sehen, sich zu einer Agitation zusammenschließen,
um öffentlich dem Gedanken des Separatfrie¬
dens  einen energischen Gegendruck  entgegenzu¬
setzen. Aufgabe der Vereinigung inüsse es auch sein,
alle Organisationen , welche innerhalb Rußlands für den
Krieg arbeiten und deren Existenz bedroht wäre (ge¬
meint sind die Kriegsindustriekomitees ), eine gewichtige
Stütze zu bieten.  Der Herr Botschafter erklärte
sich bereit, einen derartigen Verein aus persönlichen
Mitteln reichlich zu unterstützen. Auf Betreiben Poli¬
wanows wurde innerhalb kurzer Zeit eine große Zahl
Kriegsindustrieller aufgebracht, die von den englischen
Unterstützungsgeldern ermuffgt und um ihre Kriegs¬
verdienste besorgt, der Stärkung des englischen
Einflusses  ihre „gewichtige" Stimme zu leihen
bereit waren . Der Verein befindet sich in völliger
Abhängigkeit von . dem englischen Bot¬
schafter,  der ihm nacheinander die Themen tür neue
Lärmkundgebungen  stellt . Der erste Fall , der
so behandelt wurde, war der des liberalen Politikers
B u l a t se l, der übrigens entgegen der offiziellen Mel¬
dung nicht mit der Demütigung des künftigen Ver¬
treters der russischen Unabhängigkeit von der englischen
Bevormundung endete. Bulatsel hielt , als er sich zü
einem Besuche auf der britischen Botschaft anschicken
mußte, in allen Punkten seine Behauptungen
aufrecht.  Er schloß seine Erklärung vor Sir Buchanan
mit den Worten : „Ich versichere Sie , Herr Botschafter,
daß trotz aller Artikel der „Nowoje Wremja " viele
Russen vollkommen meine Ansicht teilen ." — Auch die
Angriffe gegen den Vizepräsidenten der Duma , Proto-
popoff,  der in Stockholm mit deutschen Kreisen
Fühlung hatte , mißglückten, da offizielle Stellen ihren
Schild vor ihn hielten. Neuerdings hat die Liga einen
Feldzug gegen mehrere der russischen Regierung nahe¬
stehende, Blätter begonnen, w gegen „Semsffchina"
und „Rußkoje Suamja ". Es wurde beschlossen, deren
Herausgeber , das Dumamitglied Markowli , auf die
vom Verein geführte schwarze Liste zu setzen. Sir
Buchanan entfaltet also innerhalb Rußlands eine halb¬
amtliche Agitation gegen die russische
Regierung.

Oer Krieg über § ee.
Die Kämpfe in Deutsch- Ostafrika.

W. T.-B. London, 4 Sept . (Nichtamtlich. Drahtbericht.)
Telegramm des Generalleutnants Smuts . Die Verfolgung
der feindlichen Hauptmacht im Gebirge von Uluguru
wird trotz der ganz ungewöhnlich heftigen Regenfälle , die die
Brücken fortschwemmten und die Wege aufweichten, lebhaft
fortgesetzt. Die Absicht des Feindes ist. ferneren Wider-
st a n d in diesem günstigen Gelände zu bieten , um Zeit zur
Organisation zu gewinnen . Sein Rückzug weiter nach Süden
ist bereits vereitelt . Westlich vom Gebirge bewegen sich
unsere berittenen Truppen auf M a h a l a ka und N i s s a ki
zu. Viele kleinere Abteilungen des Feindes wurden gefangen
genommen. Eine starke Abteilung der Truppen des Majors
v. Deventer rückt südlich von K i l o s s a aus . Abteilungen
des Brigadegenerals Northey bewegen sich in der Richtung
von I r i n g a und L u p e m b e ostwärts nach M a h e n g e zu.
An der Küste nähert sich eine Abteilung von Baganoho
aus Daressalam unter Mitwirkung von Schiffen der Königl.
Flotte.

Oie Neutralen.
Deutscher Dank für das norwegische Volk.

TV. T.-B . Christiania , 4. Sept . (Nichtamtlich . Draht-
bericht.) Die Presse veröffentlicht den Wortlaut der
Dankesnote,  die der deutsche Gesandte im Auftrag
des deutschen Kaisers für die Teilnahme des norwegi¬
schen Volkes an den Bestattungen a n g e-
schwemmter Leichen  der Kaiserlichen Marine
nach der Seeschlacht an : Skagerrak  überreichte.
Der deutsche Pfarrer brachte in seiner gestrigen Pre¬
digt den Dank der hiesigen Deutschen zum Ausdruck.

Amerikas Austreten gegen die britischen
schwarzen Listen.

IV. T .-B. Washington, 4. Sept . (Nichtamtlich. Draht-
bericht. Funkspruch des Vertreters des W. T .-V.) Das
Repräsentantenhaus  hat die vom Senat vorgenom-
menen Zusätze zum Sch iffahrtsge s etz angenom¬
men. Durch diese wird das Schatzamt ermächtigt, durch die
Zollbeamten dre Ausklarierung solcher Schiffe zu ver¬
weigern, die nicht roll beftachtet sind und sich weigern , ame¬
rikanische Fracht nach auswärtigen oder heimischen Häfen
anzunehmen . Dies« Zusätze sollen der Benachteiligung von
Firmen , die auf der britischen schwarzen Liste  sichen,
begegnen.

Deutscher Reich.
Die Führer der Reichstagssraktionen

beim Reichskanzler.
»r . Berlin, 4. Sept . (Eig. Drahtbericht. Zens. Bln.) Das

„B. T." meldet : Der Reichskanzler  hat die Führer der
Reichstagsftaktionen zu einer neuen Besprechung  einge¬
laden, die morgen Dienstagnachmittag stattfinden wird uns
an der Vertreter aller Fraktionen  des Reichstages
teilnehmen werden. Diese Aussprache wird nicht nur Gelegen-
heit geben, die schwebenden politischen Fragen zu erörtern,
auch über den Zusammentritt des Reichstags wird verhandelt
werden. Bisher ist in dieser Hinsicht noch keinerlei Entschei¬
dung getroffen worden. Man nimmt in politischen Kreisen
jetzt an, daß die nächste Reichstagssitzung wahrscheinlich
Donnerstag , 28. September , stattfinden wird . Diese Tagung
wird nur kurz sein und sich auf den Zeitraum von etwa acht
Tagen beschränken. Im November soll dann der Reichstag
wieder zusammentreten und längere Zeit versammelt bleiben.

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Seite 3.
Ein Kaisertclcgrnmm an den König von Sachsen. W. T .-B.

Dresden,  4 . Sept (Nichtamtlich. Drahtbericht .) Der
Kaiser hat dem König vor Sachsen  nachstehendes
Telegramm gesandt: ES macht mir Freude , Dir mitzuteilen,
daß ich den Generalen d'E l s a und v. L a f f e r t den Orden
Bour le merite verliehen babc.

Auszeichnungei! des Königs von Württemberg zur glücklichen
Rückkehr der „Drntschland". W. T.-B. Stuttgart,  4 . Sept.
(Nichtamtlich. Drahtbericht.) Der König von Württemberg hat das
Komturkreuz 2. Klasse des Friedrichsordens dem Generaldirektor
des Norddeutschen Lloyd H e i n e ckc n und dem Vorsitzenden des
Aufsichtsrates der Deutschen Ozeanreederei Dr . Loh m a n n in
Bremen das Ritterkreuz d;s Ordens der Dürttembergischen Krone,
dem Kapitän des Hmidelstauchbootes „Deutschland", König,
verliehen.

Lrndtagsabgcordnetcr Schröck ft \V.  T .-B . Marten-
Werder.  4 . Sept . (Nichtamtlich. Drahtbericht .) Gestern nach¬
mittag erlitt hier der Landtagsabgeordnete Geh. Justtzrat Dr.
Schröck bei einem Spaziergang einen Herzschlag,  der sofort
den Tod zur Folge hatte.

Der neue amerikanische Koasul in Stuttgart. W. T.-B.
Stuttgart,  4 . Sept . (Nichtamtlich ) Dein an Stelle des ob¬
berufenen Konsuls Edward H' gqins zum Konsul der Bereinigten
Staaten von Amerika in Stuttgart ernannten Herrn Georges R.
I f f t ist die zur Ausübung seiner konsularischen Funktionen er¬
forderliche Exequatur erteilt worden.

ftu$ Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Dke Ursachen der Eierknappheit und der hohen
Eterpreise.

Über dieses Kapitel verbreitet sich ein Artikel in den „Mit¬
teilungen der deutschen Landwirtschaftsgesellschaft". Der Ver¬
fasser führt in der Hauptsache folgendes auS : Mit dem Ein¬
tritt des Krieges hörten die Zufuhren aus dem Ausland auf,
die Vorräte waren im Lauf des Winters 1914/18 vollständig
aufgebraucht, so daß wir im Frühjahr und Sommer 1915 bis
auf verschwindende Mengen, die aus neutralen Staaten her¬
einkamen, uns lediglich auf die Jnlan -dSerzeugung bei der
Versorgung mit Eiern stützen mußten . Merkwürdigerweise
ließ sich aber zu dieser Zeit nirgends ein Mangel an Eiern
feststellen, auch die Preise waren , abgesehen -von einigen Aus¬
nahmen, keineswegs hoch. Dagegen stieg der Preis - im Jahre
1916 ganz gewaltig. Das Merkwürdigste dabei ist aber , daß
die Legeergebnisse in diesem Jahr bester gewesen sind als
1915. Mehrere in verschiedenen großen Wirtschaften ange-
stellte Stichproben hätten vom 1 März bis 12. Juli einen um
25 bis 83 Prozent höheren Eierertrag ergeben bei gleicher
Hühnerzahl. Den eigentlichen Grund der Knappheit und
Teuerung erblickt der Verfasser in der riesigen Nach¬
frage.  Insbesondere , als die Städte anfingen , notgedrun¬
gen die Fleischkartc einzusühren . stürzte sich alles auf die Eier.
Gefördert wurde die Spannung durch die in diesem Jahre
ungeheure und nie dagewesenc Nachfrage nach Bruteicrn.
Hinzu kam eine riesige Nachfrage nach Kücken Alle wollten
Geflügel ziehen; die Geflügelzucht sollte plötzlich als Ausgleich
für den fehlenden Fleischmarkt dienen. Die Menschen ström¬
ten scharenweise auf? Land, wo sie dem Bauer Preise für
Eier boten, die niemand für n'öglich geholten hätte . Wer
wird aber ein Gebot vor: 36 Pf . für ein Ei ablehnen , da? ihm
aus dem Hause geholt wird mit dem Bemerken , er müsse die
Eier seinem bisherigen Abnehmer für 10 Pf . überlasten?

Eine befriedigende Eierversorgung mrt Hilfe einer
klugen Höchst preis Politik  ist wohl möglich. Deutsch¬
land war vor dem Krieg das Land mit dem böchsten Eierver¬
brauch. Unser Bedarf wurde zu 60 Prozent dnich Jntonds-
erzeugung gedeckt, während 40 Prozent das Ausland lieferte.
Auf Grund angestellter Beobachtungen kann behartptet wer¬
den, daß die uns jetzt fehlende Einfuhr in ungefährer Höhe
von 35 Prozent unseres früheren JahreSbedorss etwa dem
Ausfall der Eier für Genußzwccke aleichkommt. Unsere Jn-
landserzeugung dürfte gegen das Jahr 1913 um 15 Prozent
niedriger sein. Wir haben also noch inimer halb so viel Eier
als scnst zur Verfügung , nur mit dem Unterschied, daß sie jetzt
das Fleisch und die Zukost zum Brct in einem ganz anderen
Verhältnis zu ersetzen haken als m friiherer Zeit . Mithin
sind die Eierknappheit und der hohe Preis lediglich eine Ab¬
hängigkeitserscheinung der hohen Fleischpreisc.

— Die fünfte Kriegsanleihe und die Einlösung der Zins¬
scheine bei den Postanstalte». Zeichnungen auf die fünfte
deutsche Kriegsanleihe nehmen voni 4. September bi§ 5. Okto¬
ber auch alle Po st an st alten  entgegen . Die Zc 'chnnnqS-
bedingungen mit dem Zeichnungsfchein, in den nur der ge¬
wünschte Betrag und die Unterschrift einzurücken sind, sind am
Postschalter erhältlich. Zugleich wird darauf hingewiesen, daß
die Zinsscheinc oller Reichskriegsanleihen vom 21. des dem
Fälligkeitstag vorhergebenden Monats ab bei allen Postanstal¬
ten — auch bei den Postagenturen — cm Schalter in Zahlung
genommen oder gegen bar umgetauscht werden . Die Ein¬
lösung der Zinsscheine ist damit den Besitzern der Kriegs-
anleihe außerordentlich leicht gemacht. Dies wird hoffentlich
recht vielen den Entschluß zum Zeichnen der Kriegsanleihe er¬
leichtern.

— Versammlung von Interessenten der Textilwaren-
branche. Die Handelskammer  gab zufolge einer An¬
regung von Wiesbadener Geschäftsinhabern der Textil¬
branche einer Anzahl Interessenten Gelegenheit zu einer
Aussprache über die durch die neue ReichsbekleidiingSordnung
hervorgerufenen Verhältnisse. Jnr Vollzug der hierbei ge¬
faßten Beschlüsse richtete die Handelskammer an die Reichs¬
bekleidungsstelle, wie an fcen Magistrat der Stadt Wiesbaden
Eingaben,  in denen die Wünsche der Interessenten in be¬
zug auf die Handhabung der einschlägigen Bestimmungen,
insbesondere bezüglich der Ausstellung von Bezugsscheinen,
übermittelt wurden

— Legitimationskarte ausländischer Arbeiter. Die dies¬
jährige Kontrolle der ausländischen Arbeiter hot ergeben, daß
eine größere Anzahl, ohne im Besitz einer Legitimation starte
zu sein, beschäftigt wird . Di« Arbeitgeber werden daher an¬
gewiesen, daß sie mit Rücksicht auf die häufigen , von auslän¬
dischen Arbeitern begangenen Kontrakibrüche sich bei der An¬
nahme eines ausländischen Arbeiters davon, überzeugen , ob er
im Besitz einer Legltimationskarte ' ist und ihm, falls nicht von
einer Annahme Abstand genominen wird , zur umgehenden
Nachsuchung der Jnlandslegitmlierung anhalten.
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— Ein Lehrpilzsuchen wird morcen nachmittag 2 Uhr unter

Führung der Schriftstellerin Agnes Olivia Klein  von der Halte¬
stelle der elektrischen Bahn „Weg nach dem Waldhäuschen" auS
wiederum stattfinden. Die Teilnehmer werden gebeten, Messer,
Korb, Säckchen und Imbiß mitzubringen . Bei einbrcchender
Dunkelheit erfolgt vir Hnmkchr.

— Die Preußische Verlustliste Nr . 623 sowie die Bayerische
Verlustliste Nr . 295, die Sächsische Verlustliste Nr . 323 und die
Württenibergische Berlustlistr Nr . 453 liegen in der „Tagblatt "-
Schalterhalle (Auskunstsschalter linkst und in der Zweigstelle
Bismarck-Ring 14 zur Einsichtnahme auf.
vorberichte über « unst. vortrgge und verwandtes.

* Königliche Schauspiele. Am Freitag gehen die ersten beiden
Teile von Friedrich Hebbels „Nibelungen " in Szene . Das Werk
wurde seit dem Jahrs 1871 nicht mehr in Wiesbaden gegeben.
Wiesbadener Vergnügungs-Sühnen und Lichtspiele

* Das Kinephon-Theater , Taunusstraße 1, bringt von heute ab
eine Verfilmung von Friedrich Spielhagens Roman „Problematische
Naturen " zur Aufführung . Die Regie liegt in der Hand von Dr.
Hans Oberländer . Erich Keiser-Tieb spielt den Hauslehrer Oswald
Stein . Ein Lustspiel „Das Sportmädel " sowie Bilder von der
Insel Jamaika vervollständigen das Programm.

* Monopol-Lichtspiele, Wilhelmstraße. Die Treumann -Larsen-
Serie der neuen Saison 1916/17, beste Gesellschastsschauspiele nt
guter Photographien , guter Ausstattung und Regie um¬
fassend, beginnt heute mit „Vampirette " , in dessen Hauptrollen
Wanda Treumann und Viggo Larsen austreten . Jnterestante Aus¬
nahmen aus den, Straßenlebeu Tangers , die Erstausführung der
Posse „Teddys Gebnetstagsgeschenk" sowie eine gute Komodie und
kolorierte Tierbilder schließen sich an.

Provinz Hessen-Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

stt. Soden a. T.. 3. Sept . Die hiesige evangelische  G e -
m e i n d e feierte heute das 2 9 2 j ä h r i g e Jubiläum  des Be¬
stehens ihrer Kirche. Der erste evangettsche Geistliche kam erst 1842
nach Soden . Aus Anlaß der Jubelfeier fand ein Festgottesdienst
statt bei den, Gen eraliuperintendent Ohlv-Wiesbaden die Fest-
predigt hielt. Die Grüße der nassauischen Bezirkssvnode überbrachte
Dekan Schmitt -Höchst a. M.

n « ad Homburg v. b. H., 3. Sept . Unter dem Vorsitz des
Laudrats v. B e r n u s . in Anwesenheit des Kreiskomitees von.
Roten Kreuz und des Leiters des städtischenFürsorgeamtes in Frank¬
furt , Dr . Kraus,  fand im Kreishause hier eine vorbereitende
Sitzung statt, um Beratungsstellen für die Hinter¬
bliebenen  gefallener Krieger »nd Kriegsinvalidcn ans Heer und
Marine aller Wafsengattunqcn ins Leben zu rufen . Es wurde be¬
schlossen, in fast allen größeren Orten de? Obertaunuskretses Be¬
ratungsstellen zu gründen , denen die zunächst gelegenen kleineren
Orte angeschlossen werden. An der Spitze steht jeweils der Bürger¬
meister und eine Dame aus der Bürgerschaft , außerdem wird aus
jeder Gemeinde eine B-rtcauensperson hinzugezogen, um genauer
Auskunft über die einzelnen Fälle zu erhalten.

!! Weisel b. Caub, 3. Sept . In der Scheune des Landwirts
St e e g entstand auf bis jetzt noch nickt anfgeklärte Weise Feuer,
das in den aufgesveicherten Erntevorräten reiche Nahrung fand und
sich mit großer Schnelligkeit auf des angrenzende Anwesen des Land¬
wirts Heinrich Jakob Kanons  ausdehnte . Beide Gebäultchketten
waren in kurzer Zeit ein Raub der Flamnicn.

FC Camberg, 3. Sept . Eine der größten, umfangreichsten
Kulturen,  dt - im Kriegssahr 1915/16 ausgeführt wurden , tst
wohl die im Stadtwald  von Cambcrg durchgefuhrte. Die in
der sogenannten Wöcsck westlich von Camberq an der Domöacher
Grenze gelegenen Schälwaldunqen konnten unter Ausnutzung der
günstigen Kriegslohvceise von 80 französischen Kriegsge¬
fangenen  im Frühjahr 1915 geschalt werden., und zwar aus
ein 'r Gesamtfläche von 59 Hektar. Dies- Flachen ergaben emen
Gesamtertrag von 7909 Zentner  Eichengerbrinde , und da die
Stadt auch die Fichtenrinds aus den Fichtenabtriebsschlägen gut
verwerte , wurden für die Gerbrinde und aus dem Schälholz ins¬
gesamt 15 999 M . rein erlöst, demnach pro Hektar rund 1099 M ..
Aus diesem Ertrage hat die Stadt Camberg eine größere Wege-
bes-'stigung durch die Kriegsgefangenen ausführen sowie die abge¬
setzten Lobschlage mit Laub- und Nadelholz aufsorsten lassen. Zü
diesem Zwecke wurden 288 299 Pflanzen für 11.29 M . das Tausend
aus Holstein angekauft. Interessant ist, daß Esckien, Ahorn , Äuß-
bäume und Ebereschen in so großer Ausdehnung (rund 199999
Stücks gepflanzt wurden, wie sie sonst kaum auf einem Gelände
Vorkommen. Sie bilden also eine Versuchsseid von enter solchen
Größe, daß den Resultaten eine gewisse Bedeutung zukommen
werden.

Sport und Luftfahrt.
Pferderennen.

Berlin -Hoppegacten. 4. Sept . (Eig. Drahtbericht .)
1. E r m u n t e r u n g s - R e n n e n der H e n g st e. 7499 M.

1299 Mir . 1. A. u. T. v. Weinbergs „Pergolese" (O. Schmidt), 2.
„Drachensels" (Kasper), 3. „Palestro " (Schläfke). Sieg : 38:19; Platz:
17, 89, 84:10. Ferner liefen: Martin : Dnm Dum , Kreuzdorn, Orest,
Glücksstein, Furchtlos , Wendekreis, Lhampus , Lüttich, Eichwald und
Huerta.

2. Lockvogel - Rennen.  5299 M . 1690 Meter . 1. R.
Franks und P . Krauses „Mein Liebling" (Ackermann), 2. „Moral"
iGcricke), 3. „Cocinne" (Kaiser). Sieg : 19:10; Platz : 12, 14:10.
Ferner lief: RosenSaal.

3. Amphora - Rennen.  13 509 M . 1400 Meter . 1. E.
v. Bennigsens „Göbert" (Rastenbergeri , 2. „Treue " (Schlüsle), 3.
„Loin du Bai " (Stolz ). Sieg : 48.19: Platz : 11, 10, 13:10. Ferner
liefen: Victor, Wand, Tn 's fix und Theo.

4. O m n i u m. 13 599 M . 3999 Meter . 1. Graf Seidlitz-
Sandreczkis „Jeder " lO . Müller ;, 2. .PcrsicnS" (Kasper), 3. „Sora-
p:s" (OlejnM . Sieg : 247:10; Platz : 60, 17, 35:10. Ferner liefen:
Hannover . Cyaitit, Meridian . Adamant , Goldstrom, Gilgenburg,
Felstrud , Habsucht, Fliegcriit und Panter.

5. F o r c e - M a je n r e - R e n n e u. 5209 M . 1090 Meter.
1. Gestüt Mhdlinghovens „Schöne Mignon " (Rastenberger ), 2.
„Madrigal " (Kaiser), 3. „Stella " (5a. Tcichmann). Sieg : 25:10;
Platz : 17, 86, 25:10. Ferner liefen: Tatz Tata , Cavalleria rusticana,
Stumme von Poctici , Othello, Goldsccle, Kalif , Moskale, Zuver¬
sicht, Hansa, Ina , Sahib , Lotte.

6. Beruhigungs - Rennen.  5200 M . 2400 Meter.
1. Herrn A. v. Negeleins „Rheingau " (Archibald), 2. „Dike" (Casper).
3. „Dahlem" (Rastenberger ). Sieg : 28:19.

7. Quirl - Handikap.  9609 M . 1600 Meter . 1. Herrn
H. Reimanns „Geburtstagskind " (Schlaeske), 2. „Domiducus"
(Kasper), 3. „Tosana" (Jentzsch). Sieg : 119:10; Platz : 22, 15, 17:10.
Ferner liefen: Linde, Hercules, Morgenstunde, Donna Elvira,
Tell 2.

* Fußball . Sportverein Wiesbaden schlug . am vergangenen
Sonntag Germania Frankfurt nach überlegenem Spiel mit 2:0.
Kurz vor Schluß erzielten die Gebrüder Safran beide Treffer.
Hervorragend und der beste Mann der sehr sympathischen Gäste
war der Torwächter , der eine , vorzügliche Gesamtleistung bot.

* Der Hauptansschuß der Deutschen Turnerschast verhandelte in
seiner Sitzung in Hamburg noch über die militärische Vorbildung
der Jugend , im Beisein des stellvertretenden kommandierenden
Generals v. Falk . Professor Dr . Berger -Magdeburg stellte zum
Schluß seiner Ausführungen die Forderung auf, das Verhältnis der
militärischen Jugendpflege zu allen freie Leibesübungen treibenden
Vereinigungen und staatlichen Berbäitden bald gründlich und völlig
klarzustellen, damit die allenthalben an der Jugend geleistete Arbeit
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zu voller Wirksamkeit gelangt. Er forderte weiter die Wettkämpfe als q
dauernde Einrichtung und als Zeitpunkt des Beginns der militä - 1
rischen Vorbereitung das 14. statt des 16. Lebensjahres . Gehenner
Medizinalrat Professor Dr . Partsch-Breslau sprach als zweiter
Referent zu dieser Frage . Nach seiuen Darlegungen ist die Vor¬
bedingung süc eine militärische Ausbildung ein tüchtig durchgc-
arbeiteter Körper und dazu sind- in erster Linie die turnen,chen
Übungen geeignet. Nach lebhafter Debatte gelangte man schließlich
zur Annahme der Bergerschen Leitsätze. .

* Jährlinge i» Waldsried. Die Herren A. und C. v. Wemberg
haben ihren diesjährigen vierzehn Fohlen Namen gegeben. Der
Jahrgang setzt sich wie folgt zusammen: Elatus , F .-H. v. Cäius-
Esthlon, Georgos, br . H. v. Fervor -Gäa , Kofel, br . H. v. pcels-
Camera , Marienstein , F .-H. v. Fels -Mary Glenn , Merlin , br . H.
v. Fels -Meta 2, Mörser , br. H. o. Fervor -Lcvely Morn , Orkus,
br . H. v. Dark Ronald -Orkade, Rosenrtttcr , F .-H. v. ^ els-Rofe
Berte , Alea, F .-St . v. Fels -Anmui , Eberesche, br . St . v. Dark
Ronald -Esche, Leuchte, br . St . o. Frls -Lctizia, Pella , F .-St . v. Fels-
Perilla , Polka , br . St . v. Fels -Polly Constable, Silberkugel , br . St.
v. Fervor oder Fels -Simp atica._

Neues aus aller Welt.
Aufklärung eines Raubmordes . Berlin  4 . Sept . Die im

Juli d. I . in Eber -Walde anscheincno durch Selbstmord aus de»,
Leben geschiedene69jährige Althändlerin Jenny Blumberg ist, wie
die Berliner Kriminalpolizei jetzt ermittelt hat , einem Berhrechen
zum Opfer gefallen. Die aus Angermünde gebürtigten, _erst 20-
resp. 17jährigen Brüder Theodor itnb Erich Lange haben die Blum-
berg in ihrer eigenen Wohnung durch Offnen der Gashähne ver¬
giftet und ihr dann außer Bargeld riock Schmucksachengestohlen.

760 Proz . Preisausschlag. Berlin,  4 . Sept . Auf Anordnung
des Oberkommandos in den Marken ist durch den Polizeipräsidenten
zu Berlin -Licbtenberg das Geschäft des Schuhwarebhändlers Wil¬
helm Jaskulsky in Berlin -Lichtenberg, Frankfurter Allee 199, wegen
Forderung übermäßig hoh' r Preise bis aus weiteres geschlossen
worden. Jaskulsky hatte für einzelne Waren Preisaufschläge bis
über 790 Proz . genommen.

Handelsteil.
Die Lage am Weitgetreidemarkt.

Die amerikanische uud argentinische Mißernte. — Die
Preissteigerung an der New Yorker und Chieagoer Getreide¬
börse — Die bösen Folgen für England und Frankreich.

Während in Deutschland das Ernteergebnis
in diesem Jahve wesentlich günstiger ist als im Vorjahre,
deuten die Preisnotieruagen der Londoner Getreide¬
börse  darauf hin, daß die Zukunftsaussichten der eng¬
lischen Getreideversorgung wesentlich ungünstiger sind.
Für den gesamt-britischen Getreidebedarf hat die britische
Eigenerzeugung relativ wenig zu besagen; für Englands
Bedarfsdeckung kommen bekanntlich hauptsächlich Über-
seeländer in Frage. Die nordamerikanischen Notizen New
York und Chicago sind ausschlaggebend, jene Notizen, die
sich vornehmlich auf der nordamerikanischen Erzeugung
jiufbauen. Lind da nun in diesem Jahve die nordameri¬
kanische Ernte (wie dieser Tage gemeldet) einen
sehr unbefriedigenden Ausfall  zeigt , ist die
Haltung der amerikanischen Getreidemärkte fest und be¬
wegt sich gleichzeitig, stark gefördert durch hohe und noch
mehr anziehende Frachten, der englische Getreidemarkt
nach oben. Während New York  am 12. August 309.20
Mark für Hardwinter II notierte, stieg die Notiz am 19. Aug.
auf 312.70 M. mit der ausgesprochenenNeigung zu weiterem
Steigen. Ähnlich bewegte sich die Chieagoer Notiz
für Lieferungsware von 282.65 auf 291.75. Der Lon¬
doner Weizenpreis  stellte sich in entsprechender
Bewegung am 11. August auf 313.40 M. und am 18. August
auf 321.65 M, Preise also, die — sowohl die amerikanischen
wie die englischen— weit über den deutschen Brotgetreide-
preis von 235 M. für Roggen und 230 M. für Weizen sich
bewegen. Das eröffnet für die britische Brotgetreidever¬
sorgung bedrohliche Ausblicke.

Zu dem Fehlschlag der amerikanischen und
argentinischen Ernte  kommen die ungünstigen
Ernteaussichten der übrigen Länder,  aus denen Eng¬
land seinen Getreidebedavf decken kann. Die kana¬
dische  Ernte ist vom Rost stark befallen, die russische
und rumänische Zufuhr ist für die englischen Märkte
faktisch unerreichbar, die australische  und i n •
di sc he  Zufuhr hat mit ganz unverhältnismäßig hohen
Frachten zu rechnen. Bei ungenügendem Angebot von
Schiffsraum  bewegen sich die südamerikanischen
Frachten zwischen 160 und 17» M. pro Tonne, die Fracht¬
sätze New York-Liveroool bezw. New York-London stehen
zwischen 53.35 bis 53.45.

Wenn England  auch am schwersten unter dieser
Gestaltung der Dinge leiden wird — es muß mit Brotge-
treiüepreisen rechnen, wie sie im letzten halben Jahr¬
hundert nicht vorgekommen sind — so trifft dieser Druck
faktisch auch das übrige kriegführende und zufuhrbedürf¬
tige Europa, insbesondere Frankreich und Italien. In
Frankreich  ist der Saatenstand geringer als im Vor¬
jahr, 66 gegen 69, bezw. bei Roggen 69 gegen 71; dazu ent¬
fällt die Fruchtbarkeit der besetzten Gebiete französischer
Erde, und der Zufuhvbedarf wird dringender. Soweit
Frachten und Schiffsraumnot die Ursache anziehender
Preise sind, dehnt sich die Preissteigerung auf alle über¬
seeischen Einfuhrwaren aus und droht die Lebenshaltung
all der Völker ins Unerträgliche zu steigern, die nicht vom
Ertrag des heimischen Bodens ihr Auskommen finden. Bei
aller Ungunst der Lage ist, so betrachtet, die Sachlage für
das deutsche Volk  in mancher Hinsicht erträglicher
als die seiner Gegner.

Berliner Börse.
$ Berlin, 4. Sept. (Eig. Drahtbericht) Der Verkehr an

der Börse setzte in fester Haltung ein, so daß von Montan¬
werten Deutsch-Luxemburger und Laurahütte im minderen
Grade, sowie Bochumer völlig bevorzugt wurden Sonst
waren die Umsätze bei allgemein gut behaupteten Kursen
weiter begrenzt. Die Kurse unterlagen später nur gering¬
fügigen Veränderungen. Bismarckhütte  war weiter
rückgängig, weil die hochgespannten Dividendenerwar¬
tungen nicht voll befriedigt werden konnten. Auch am
Anleihemarkt  war das Geschäft bei behaupteten
Kursen still; Interesse bestand für einige russische Renten
und für Bankaktien.

Banken und Geldmarkt.
* Der Hessische Bankverein in Kassel erzielte im Jahre

1915/16 einschließlich Gewinnvortrag einen Überschuß von
496 571 M. (519 769 M). Es ist die Ausschüttungeiner Divi¬
dende von wiederum 5 Proz beabsichtigt. 80 000 M.
(20 000 M.) sollen der Rücklage II zugeführt und 209 924 M.
(200 101 M.) auf neue Rechnung vorgetragen werden. Im
Vorjahre wurden 46 000 M. für Filialerwerbskosten zurück¬
gestellt. Mit lern 1. Januar 1917 erfährt die Gesellschaft
durch die Vereinigung mit dem im Jahre 1870 begründeten
Bankhause M. Elias Kaufmanns Sohn,  Kassel , eine
Erweiterung ihres Geschäftsumfanges.
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* LandwirtschaftlicheHypothekenbank, Frankfurt a. M.

Die Bank beruft auf den 6. November eine außerordentliche
Generalversammlung, in der über die Verlegung ihres
Sitzes nach Berlin Beschluß gefaßt werden soll.

Industrie und Handel.
* Luftschiffbau Zeppelin, G. m. b. H , Friedrichshafen.

Aus nunmehrigen Veröffentlichungen geht hervor, daß die
G. m. b. H. eine Zweigniederlassung in Staaken  i . d.
Mark errichtet hat, wo vor einiger Zeit umfangreiche
Terrainkäufe erfolgten.

* Annener Gußstahlwerk, A-G. Das Unternehmen er¬
zielte einen Bruttogewinn von 1.71 (i. V. 1.14) Mill. M. Zu
Abschreibungenwerden 263100 M. (172 600 M.) verwendet.
Die Dividende wird mit 15 Proz. (12 Proz.) vorgeschlagen.

* Verband deutscher Seifen- lind Waschpulver-In¬
dustrieller. Am 23. August traten in Kassel  zahlreiche
Fabrikanten der Seifen- und Waschpulverindustrieaus ganz
Deutschland zu einer Beratung zusammen. Anlaß hierzu
toten außer vielen diese Industrie bedrohenden Maß¬
nahmen, besonders die Frage der Rohstoff Ver¬
teilung  und die Wahrung der Interessen bei der Über¬
leitung aus de - Kriegs - in die Friedenswirtschaft. Eine
Zentralstelle soll die nötiger. Arbeiten übernehmen. Auf
allgemeinen Beschluß dieser Versammlung hin wurde der
Verband deutscher Seifen- und Waschpulver-Industrieller
mit dem Sitz in Köln gegründet.

* Aus der Zeniendndustrie. Die Reichssack¬
steile  hat dem Vertreter der Zementindustrie mitgeteilt,
daß bis zum 1. Oktober in der bisherigen Regelung des
Sackverkehrs Keine Veränderung eintreten solle. Die
Reichsstelle hofft, sich bis dahin mit der Zementindustrie
zu einigen.

Marktberichte.
W. T.-B. Berliner Produktenmarkt Berlin,  4 . Sept.

Frühmarkt.  Im Warenhandel ermittelte Preise : Spelz¬
spreumehl feines 22 bis 27 M., grobes 20 bis 21 M., Heide¬
kraut 130 bis 190M., neue Saatlupinen 60 bis 65 M., Spergel
115 bis 130M., Saatwicken 80 bis 110 M., Seradeila 120 bis
130 M., Pferdemöhren 4 bis 4.25 M., Wiesenheu 4.50 bis
5.75 M., Kleeheu 6 bis 6.50 M., Flegelstroh 4.50 bis 5 M.,
Maschinenstcoh4 bis 4.75 M, Stoppelrüben 175 bis 190 M„
Runkelrüben 2 bis 2.30 M. für 50 Kilo.

W. T.-B. Berlin, 4. Sept. Produktenmarkt . Die
Besserung 1er Wetter Verhältnisse  hat es er¬
möglicht, den noch nicht eingebrachten Rest
der Ernte unter Dach und Fach zu bringen,
so daß man hofft, daß die Schäden nur gering  sind
Im hiesigen Verkehr herrschte wiederum lebhaftere Nach¬
frage für Ersatzfutterstoffe, von denen hauptsächlich
Schnitzelrübenund Spelzspreumehl gehandelt wurde. Von
letzterem war das Angebot für Ware auf Abladung nur ge¬
ring. Kraftfutternüttel bleiben begehrt, sind jedoch nur
schwer erhältlich. Im Saatgeschäft bestand Interesse für
Rotklee und Weißklee

Briefkasten.
Sie be«ffiteäbabrt.tr laablatt« brantwortet nur MriltlUfckragen >,» Briefkasten, und zwar ahne « echtrverbindlichleit. Bewrechunae»

können nicht gewährtw-rdenO
W. B. L 49 bezieht sich auf Herzleiden, welche die körperliche

Leistungsfähigkeit nicht ivesentlich beeinträchtigen, L 75 sind Krank¬
heiten und Gebrechen, welche den Dienst im stehenden Heere und
in der Ersatzreserve verhindern , die Tauglichkeit für den Landsturm
jedoch im allgemeinen nicht ausschließen.

Anfrage . Wer hat Angehörige, die Ende August 1915 tu russische
Gefangenschaft geraten sind und 'ich zurzeit in Taurien , Transbrn-
kalien und Sibirien befinden?

A. B. C. D. Ohne Kenntnis der näheren Umstände schwer zu
beurteilen ; sollt- Wucher vorliegen, dann erstatten Sie am besien
Anzeige.

Wandervogel. Das erfahren Sie in jeder Buchhandlung.
Else. Ihre Anfrage ist Sache einer Anzeige.
E. Sch., Biebrich. L 59 bezieht sich auf Krankheiten und Ge¬

brechen, welche den Dienst int stehenden Heere und in der Ersatz-
rekerve verhindern , die Tauglichkeit für den Landsturm jedoch im
allgemeinen nicht ausschließen.

Fr. W. L 52 bedeutet Unterleibsleideu vhne wesentliche Be-
einträchtigung des Körperzustandes.

L. M. Wir empfehlen Ihnen , sich an Frl . Rauschenbach, die
Leiterin der städtischen Beratungsstelle , Marktstraße 16, zu wenden,
die Ihnen gerne die gewünschte Auskimst geben wird . Der iin
„Briefkasten' zur Verfügung stehende Raunt reicht zur Beantwortung
der Frage nicht aus.

K. Z. In Betracht komnit in erster Linie die Gärtnerstiftung
für Unterstützung deutscher, im Regierungsbezirk Wiesbaden heimat-
berechtigter unehelicher Mütter und deren Kinder . Anträge sind an
die Armendeputatian des Wiesbadener Magistrats zu richten. Auch
der katholische Fürsorgeverein Johannisstift , Platter Straße 7b,
nimmt sich unehelicher Mütter und ihrer Kinder an, ebeirsv die Zu¬
fluchtsstätte Frauenashl Lindenhans , Walkmühlstraße 49. Die Gart-
nersche Stiftung kommt hauptsächlich für evangelische Mütter in
Frage.

* 0 « c :«

fj

Wenn Sie
alle rechtzeitig

Fay’s ächte Sodener-
Niineral- Pastillen ‘ge- ’

brauchen,würden Sie schnell!
erhebliche Linderung und
Besserung verspüren . —

Nachahmungen weise
man zurück.

Zeitgemässe
Liebesgabe.

Die Morgen-Ausgabe umfaßt 12 Seiten
und die BerlagSbeilaoe „Der Roman".

Hanptfchriftlriter: A. He ger hör st.

Verantwortlich für deutiche Politik : A. S>e g ert o rft ; für AnSlandspoliiik:
Dr . phil . * Sturm : für ettt UntetbaltunflSttil: B. o. Nanendortt für Nach¬
richten ans Wiesbaden n»i>dr» Nachdarbezlrkcn: ft . V. tz. Diefenbach : ..« erichis-
taal": v - Diefenbach : für ..Lvorl". « ermi chies" uni) den „Brieftaflen":
I . 35. : W. Etz: für den Sandelsleil W. Ep : für die A»,eigen und Nekiamen:

H. Dornanf , lämllich In 3Siesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellenbergichen Hof-B»chdrnckere> in Wiesbaden.

Sprechstunde der Schrisileiinng12 bis 1 Uhr.
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25  Va±fr - 100 - 130 VoI±
60 ~Wa±t - 200 - 230 VoZi.

Han verfange Jrrföpmarfons-tlcrhzrfa! bei den Clek+rizjfu -hswerken und JnffalfofeuPen*

Großer Vier-Berkaus
nur wenige Tage

m-  wellritzstrahe 8 . - * »

Frische Eier per Stück 34 Pfg.
gegenz. ZI. gültige Eiermarken und Bezugsscheine(Hotels, Lazarette usw.)

Bräigng Her Bittetiiiilrr liesdoM. G. nt. b. 8. 9„
Wese» 6tfä|äftsjtrlepng

verkaufe selbst angefertigte
Rohrstühle

ohne Aufschlag. 30—40 gebrauchte
Stühle zu sehr bill. Preisen . A. May,
Stuhlmacher , Mauergaffe 8, Hth. P.

auf Teil¬
zahlung

liefert kulante Firma, kein Abzahl.-
Geschäft. Off, u. F. 901 Tagbl.-Verl.

Prima feste Schmierseife
abzugeben Schwalbacher Straße 42»
Garte nhaus 2 links._

Kimillierle MMKessel,
Herde, emailliert u. lackiert,

Oefen, bewährte Systeme,
zu billigen Preisen.

Jacob Woff,
Feste weihe Seife,

Ilutschäumcnd, so lange Vorrat Pfund
75 Pf. Philippsbergstraße 33, P. lks.

Kunstswpftrei
7Miltzklsderg7.«« k»

UnsichtbaresStopfen, Zuweben von
Riffen, Brandlöchern, Motten- und
Mäusefraß in Herren- und Damen-
Kleidern bei mäßiger Berechnung.
Aus Wunsch Abholen und Zustellung.

Steintöpfe
in allen Größen , bis 80 Liter.
Julius Hollath,

Schulberg 2. Fernsprecher 1956.

Modistin.
GnkiskNMiHkZI. AoG.
erstklaff. Arbeiterin , lanajähr . Tätig¬
keit in nur feinsten Geschäften, ompf.
sich zur Ausführung sämtlicher Putz-
arbeiten , Umänderungen und Neuan-
sertig . nach jedem Geschmack.

Mäßige Preise.

g Serforen• GesMst» 1
Oerloten ein Btltattini,

alte Fassung von Adolfsallee bis Elt-
viller Straße . Gegen gute Belohn,
abzugeben Frau v. Doering , Advlfs-
allee 8._

Rocknadel, Tulasilber, verloren.
Andenken. Gegen Belohnung abzug.
Stahlw .-H. P. Krämer, Langgaffe 26.

Ik LeWeitMs I
Sterberente

600 Mark, sehr günstig zu verkaufen.
Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. Dw

Halte von heute ab Sprech¬
stunde

Nluseumstrasse 5.
Dp. Ocrciim.

Hausierer
finden lohneirden Artikel.

Mayer, Dotzheim er Str . 75, H. 1.
Oarnehmec gino-smaufpieter
zur Uebevirahme von Detektivrolle
gesucht. Offerten unter I . 163 an
den Tagbl.-Verlag._ “_
Klavier und Flügel

mit Phonola zu mieten oder zu
kaufen gesucht. Angeb. mit Preis u.
E. 914 an den Taabl.-Berl aa._Ariv.-G>HIi.-Velll. Fr. M.
Hebamme, Schwalb. Str . 61. Tel. 2122

Heiratsgesüch.
Witwer mit 4 wohlerzog. Kindern

(2 Knaben, 5 u. 16 I ., der ältere
Obertertianer ; 2 Mädchen, 10 u.
13 Jahrei , evg., Dritte 40, eig. Haus
u. sehr gutgehendes Geschäft in einer
Rheinstadt, wünscht sich mit einem
tücht. Mädchen in den 30er Jahrei -.,
welches einem Haushalt vorstehen
kann, glücklich wieder zu verheiraten.
Einige Taufend Mark Barvermögen
erforderlich. Gefl. Offerten init Bild
unter A. 618 an den Tagbl .-Verlag.
Bild auf Wiuiijch zurück.

Möbel

DUMnrcm MMkleifnm
oe«iB mmm  ms  12. 31111m§.

Nach der in den Zeitungen vom Gouverneur der Festung Mainz bekannt¬
gegebenen Beschlagnahme-Verfügung vom 12. Juli 1916 sind alle Fahrrad¬
decken und -Schläuche vom 12. August d. I . an beschlagnahmt. Soweit die
Radfahrer nicht eine ausdrückliche behördliche Genehmigung zur Weiter¬
benutzung ihres Fahrrades haben, werden die Decken und Fahrradschläuche
vom 15. September d. I . an enteigliet. Vorher können dieselben gegen
Zahlung nachstehender Preise an die behördliche Sammelstelle (Alte Artil¬
lerie -Kaserne, Ecke Rheinstraße und Kirchgasse) abgeliefert werden:

Klasse * sehr gut . Decke 4.—M Schlauch 3.—M
Klasse b gut . . . Decke 3—Ji  Schlauch 2.—JH
Klasse c noch brauchbar . . . Decke 1.50 JK  Schlauch 1.50cM
Klasse d unbrauchbar . . . Decke 0.50c# Schlauch 0.25c#

Die noch brauchbaren Schläuche der Klaffe a, b und c muffen mit Ven¬
tilen abgeliefert werden.

In mehrere Teile zerschnittene Schläuche sind bis auf Weitere? von
der Abnahme ausgeschloffen.

Die Sammelstelle ist bis auf weiteres geöffnet jeden Mittwoch, vor¬
mittags von 9—12 Uhr und Donnerstags von 2—5 Uhr nachmittags.

Eine Anmeldung der beschlagnahmten Decken hat nach § 7 der Be¬
schlagnahme-Verordnung erst stattzufinden , wenn sie bis 15. September c
nicht abgeliefert sind.

Wiesbaden, den 2. September 1016. F432
Der Magistrat.

Den verehrlichen Einwohnern Wiesbadens und der verehrten
Nachbarschaft die ergebene Mitteilung, daß ich am Dienstag, den
5. Septemberd. I ., eine

„Rheingauer(fMflljnUe“,
Maurttiusstr . Mr. 5, in der Uähe dev „ Walhalla ",
Eröffnen werde.

Abgabe erfolgt im Zentner und in kleineren Mengen und
wird dem rerehrl. Publikum frei ins Haus geliefert.

Prompte Bedienung wird zugesichert.
Hochachtungsvoll!

Anton Winter.

Wiener Schneiderkteideru.Wäntet (Herrenarbeit)
= Vornehmer Sitz und Ausführung. == = ===== ===

I RIegler , Met MÜlMl . MW . 10.
Stoffe in großer Auswahl auf Lager.

Statt besonderer Anzeige.
Allen Freunden und Bekannten die schmerzliche

Nachricht, dass unser innigstgeliebter Sohn und Bruder

Hans
plötzlich und unerwartet im blühenden Alter von 18 Jahren
sanft entschlafen ist.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:
W. Kl alt und Frau

nebst Söhne.
Wiesbaden, den 3. September 1916.
Die Beerdigung findet am 6. September 1916, nach¬

mittags 31/* h’hr, von der Kapelle des Südtriedhofes
ab statt.
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Ntlle»-AWbo1e
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Junges Mädchen.

mit schöner Handschr., w. auch wo¬
möglich stenagraph. k., für mein Büro
gesucht. Anfcmgsgehalt 25 Mk. per
Monat . Selbstgeschrieb. Offerten an
M. Wreschner, Friedrichstraße 48.

Verkäuferin,
welche die anderen Tage im Haus¬
halt tätig sein muß, ges. Metzgerei
Klenk, Moritzstraße 10.

_ Gewerbliches Personal. _
Hilfsarbeiterin für Jacketts

gesucht Seerobenstraße 13, 1 links.
Zuarbeiterinnen gesucht.

Schmidt, Marktplatz 3,
Jüng . Zuarbeiterin u. Lehrmädchen
gesucht Karlstraße 7, 1.
Tücht. Schneiderin für Militärarb.
gesucht Wa-lra mstraße 13, 2 links.

Nähmädchen
ge sucht Borks traß e 4, 1 r._

Zum Flicken und Nähen
gut empsohl. Mädchen 2mal wüchentl.
v. 8—12  ge s. Blumenstraße 7, 1.

Bügcllehrmädchen gegen Vergüt.
gesucht Jahnstraße 46._
Suche Koch,, Stützen , Kinderfräul .,
Haus -, Alleinmdch. Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Wagemannuraße 31, 1. Tel. 2363.

Hausmädchen,
das servieren u. nähen kann, für so¬
fort oder zum 15. Sept . gesucht. Vor¬
zustellen von 9—11 u. abends von
7—9 Uhr Luisenstraße 6, 3 St.
.Tücht. Atteinmädchen in kl. Haush.
sofort oder zum 16. Septbr . gesucht
Wilhelmstraße 28,  Zi garreng es chäft.'

Mädchen zum 15. Sept . gesucht,
das autbüraerl . kochen kann. Haus
mädchen vorh anden. Ühlandstr. 16, 2.

Alleinmädchen,
das kochen kann, mit guten Zeug¬
nissen für sofort gesucht. Vorzu¬
stellen bei Conrad Tack u. Cie.,
Marktstraße 10._ __

Tüchtiges sauberes Mädchen
für Küche u. Hausarbeit sofort oder
später gesucht Goldgaffe 2, 1._

Sauberes Alleinmädchen,
das gut kocht, zu einz. Dame gesucht.
Rambler , Wilhelmstr aße 18._
Fleiß , eins. Alleinmädch. z. 15. Sept.
gesucht Goethestraße 8, 3.

Besseres Älleinmädchen
für Küche u. alle Hausarbeiten zum
1. Oktober für kl. Haushalt gesucht.
Vorstellung bis 4 Uhr und ' abends,
Nerotal 2, 2. Etage.

Tücht. zuverl. Alleinmädchen
tagsüber für sofort gesucht Herrn¬
gartenstraße 15, 3.

Zuverlässiges Alleinmädchen,
welches kochen kann, zu emzelner
Dame gesucht Stiftstraße 0, 2.

Einfaches junges Mädchen
für Hausarb . ges. Borzust. bis 4 Uhr
u. abends Römerweg 10, Adolfshöhe.

Mädchen
für Kücheu. Hausarbeit sofort gesucht
Saalgasse 88, 1 links.
Einfach, braves Mädchen z. 15. Sept.
gesucht Schwalbacher Str . 5, 3 links.

Weg. Erkrank , meines Mädchens
sofort tücht. Alleinmädchen gesucht
Moritzstraße 37, 2 rechts.

Sauberes Mädchen
für bürgerlichen Haushalt gesucht
zum 16. 9. Weilstraße 23, 1.
Tücht. Alleinmädch. mit gut. Zeugn.,
das kochen kann, auf 16. Sept . gefuchr
Erbacher Straße 1, 1 l.

Besseres Alleinmädchen,
das kochen kann, krankheitshalber zu
baldigem Eintritt gesucht Kaiser-
Friedrich-Ring 16, 1.

Sauberes fleiß. Alleinmädchen
gesucht Arndtstraße 7, 2.

Einfaches fand. Alleinmädchen,
w. kochen kann u. alle Hausarbeit
versteht, in kleinen Haushalt gesucht
Rüdesheimer Straße 14, Part , links.

Ein tücht. Alleinmädchen,
w. kochen kann, für kl. Haush ., zwei
Person ., sof. gesucht Schillingstraße 1.

Älleinmädchen mit guten Zeugn.
für kleinen rnhig . Haushalt gesucht
Niederwaldstraße 7, Hochpart, rechts.
Tücht. Alleinmädchen, w. gutb. koch,
kann u. Hausarb . verst., z. 15. Sept.
gesucht Blumenstraße 7, 1.

Anständiges Alleinmädchen
gesucht. Baum , Grabenstraße 12, 1.

Fleiß , sanb. Alleinmädchen
gesucht zu einzelner älterer Dame
Moritzstraße 12, 1 links.

Einfache Stütze gesetzt. Alters,
die gut kocht, im Bügeln u. Nähen
geübt, zum 15. Sept . gesucht. Off.
u. D. 928 an den Tagbl .-Berlag.

Einfache Stütze für Haushalt
u. leichte Pflege zu alter Dame nebst
Tochter für einige Wochen gesucht
Bertramstraße 7, 2 St . links.

Ordentliches Mädchen,
to. etwas kochen kann, zu einzelner
Dame zum 15. Sept . gesucht. Vor¬
stellung nur vorm. Frau Äug. Stern-
herger, Schiersteiner Str . 2,  Part.
Einfaches Mädchen für Hausarbeit

oder Kriegersfrau sof. ges. 25 Mk.
Lohn. Wagemannstraße 27, 1.

Junges Mädchen sofort gesucht
Dotzheimer Straße 60, Wh . 3.

Tücht. Mädchen für kl. Haush.
gesucht Schlichterstraße 13, 3. Stock.

Tüchtiges Mädchen
für Küche u. Hausarbeit gesucht
Bierstadrer Straße 6.

Junges williges Mädchen
für sofort in kl. Haushalt gesucht
Große Buugstraße 5, 2.
Zuverl . kinderlieb, sanb. Mädchen

oder Frau zum Ausf . d. Kind, nach¬
mittags 4—7 gesucht. Eschenauer,
Albrechtstraße 22, 1.

Frau oder Mädchen
für 2 Stunden vormittags gesucht
Waterloostraße 6, 3. St.

Ein braves Mädchen,
das zu Hause schlafen kann, sofort
gesucht Adlerstraße 31.

Gut empfohlene tüchtige Frau
oder Mädchen für die Zeit von 8—11
u. 2—4 zum 15. Sept . gesucht, Lang¬
gaffe. Offerten unter T. 927 an den
Tagbl .-Verlag.

Saubere ehrliche Stundenfrau
od. Mädchen auf morg. 2 u . mittags
1 Std . ges. Näh. Tagbl .-Verlag . Ge
Fleiß , reinl . Monatsmädch. a. 4 Std.
sofort gesucht Lorelehring 13, P . r.

Saubere Monatsfrau
gesucht Dotzheimer Straße 84, Hpt.

Zuverlässige Putzfrau
für sofort gesucht. Kästner u. Jacobi,
Taunusstraße 4.

8t MiAqM 1

Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Tücht. selbständ. elektr. Monteur
gesucht. Gg. Auer , Taunusstr . 26.

Schreiner
gesucht Nerostraße 33, Müller.

Ein Tagschneider gesucht.
C. Trost, Grabenstraße 14.

Schneiderlehrling , dessen Meister
einderufen , zum Weiterlernen ges.
Näh. im Tagbl .-Verlag . Gv

Arbeiter sofort gesucht.
Blumenthal , Kohlenh., Dotzh. Str . 14.

Junger Laufbursche
lRadfahrer ) gesucht Buchhandlung
Pfeil , Große Burgstraße 19.
Zuverl . nücht. Kutscher für Nummer
zu fahren gesucht Frankenstr . 15, 1 r.

It AM - 8es » che Ü

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Verkäuferin , sprachenkundig,
sucht Stell , in Bijouterie - u. Schmuck-
Warengeschäft. Offerten u. W. 162
an den Tagbl .-Verlag.

Kriegersfran sucht
für ihre 18jährige Tochter, welche die
hiesige Mittelsch. 9 I . besucht hat u.
gute Zeugnisse besitzt, Stelle in ein.
Geschäft der Lebensmittelbranche,
Konsum oder dergl. ; ist mit allen
Hausarbeiten vertraut und kann
deshalb auch im Haushalt mithelfen.
Anfragen sind unter P . 927 an den
Tagbl .-Verlag zu richten.

Gewerbliches Personal.

Schriftliche Heimarbeit
gesucht. Angebote unter R. 163 an
den Tagibl.-Verlag.

Perfekte Büglerin sucht Beschäft.
Frankeustraße 24, 1 St.

Staatl . geprüfte Krankenschwester
sucht Stelle als solche oder geht auch
zu Herrn oder Dame . Näh. Stift¬
straße 33, 2. Stock.
Gebild. jg. Fräul ., w. nähen kann,

sucht Stelle als angeh. Jungfer , ev.
a,«h zu kl. Kind tagsüber . Offerten
unter F. 929 an den Tagbl .-Verlag.

Aelteres besseres Mädchen
nrit guten langjährigen Zeugnissen,
welches gut kochtu. alle Hausarbeit,
verrichtet, sucht Stelle als Haus¬
hälterin auf 15. oder 1. Oktober, bei
Herrn oder als Alleinmädchen in
kleinem besseren Haushalt . Gute
Behandlung bevorzugt. Näh. Rhein¬
bahnstraße 3, 1.

Aeltere Köchin,
die auch Hausarbeit übernimmt , sucht
zum 15. September oder früher
Stellung in kleinem fein . Haushalt.
Off . u. I . F ., Riehlftratze 10, 3.
Köchin wünscht Aushilfe tagsüber

oder stundenw., Pens . od. Herrschafts-
Haus. Näh. Steingasse 21, 2 rechts.

Junges Mädchen sucht Stelle
als Stütze oder zu Kindern zum
15. Sept . oder 1. Oktober. Zeugn,sse
vorhanden. Gefl . Offerten u. K. 927
an den Tagbl .-Äerlag.

Suche Anfangsstelle
am Büfett brs 15. 9. oder 1. Oktober.
Angeb. u. O. 924 an den Tagbl .-Verl.

Mädchen vom Lande,
17 Jahre , sucht Stellung . Näheres
Eltviller Straße 16, Mittelb . 2 lks.

Tüchtiges Fräulein,
perfekte Köchin, in allen Zweigen d.
Haushalts durchaus selbst., sucht St.
zum 15. Okt. zu einz. Herrn od. ält.
Ehepaar in nur feines Haus . Näh.
Aarftraße 26, 1 links.
I . sauberes Mädchen sucht Stellein bess. Hause für sofort oder 1. 10.

Dotzheimer Straße 85, Mtt >. H. r.

M
Gebild. Witwe, Fünfzigerin,

die lange in Frankreich gelebt, sucht
Wirkungskreis in Familie od. Vens.,
hier oder auswärts , gegen guten
französischen Unterricht. Prima Re¬
ferenzen. Offerten unter W. 928 an
den Tagbl.-Verlag._:

Mädchen sucht Beschilft, morgens
von 9—11. Lor elehring 8, Hth. 3J.

Gut empfahl. Frau sucht v. 11 Uhr
ab Besch. Weißenburgstr . 10, Hth. 1Z

Junges fleißiges Mädchen
mit guten Zeugn . sucht tagsüb . St.
Schiersteiner Straße 19, Hth. Part.
Anabh. Kriegersfr . sucht halbe Tage
Beschäft., z. Kochen, übern , a. Haus-
arbeit . Näh. Blücherstr. 16, H. 1 Iks.l

Eine anständige Frau
sucht für nachmittags Beschäftigung.
Frankenstraße 6, Parterre. _]

Aelteres Mädchen sucht tagsüber
Stelle . Adlerstraße 63, Seitenbau.
I . Kriegersfrau s. leichte Beschäft.
für morgeirs. Albrechtstraße 37, 1. |

Junge Frau sucht 2—3 Stunden
Beschäftigung. Adlerstraße 56, 2.  j

Frau sucht nachmittags
einige Stunden Monatsst . in besser.
Haufe. Dietz, Blücherstr. 38, 4 r.  j

Frau sucht 3 Stunden Monatsst.
Helenensiraße 11, Hinterhaus 1.  !
Unabhäng. Fra » sucht für morgens
Monatsst . N. Bismarckring 15, Lad.

KriegerSsrau
mit gut. Zeugn . sucht Monatsstelle.
Blüchevstraße 14, Hth. Part. _;

Fleißige sanb. Frau sucht nachm.
Monatsst . Riehlstrabe 13, Mtb . 3 r.
Reinl . Fran sucht 2 Stund , morg.

Monatsst . Niederwaldstr . 14, Mtb . 1.
Fr . Schnell sucht Wasch- u. Putzbesch.
Karlstraße 13, Hth. Dach l._.
Empfahl. Frau sucht W.- u. P .-Besch,
Zimmermannstraße 4, Hth. 1 links.

Nellen-Gesuche
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Für jungen Mann
mit Einsähr .-Freiw .-Zeugn, u. etwas
kaufm. Bildung , sowre guter flotter
Handschr. wird Stell , auf Büro oder
Laaer gesucht. Gehaltsanspr . gering.
Oft . u. G. 923 an den Tagbl.-Verlag.

_ Gewerbliches Personal.
Ein erfahrener Küfer

sucht Stellming. Off . u. D. 929 an
den Tagbl .-Verlag.

ft[ NM-AiiqeboteJ
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Junges Fräulein
mit schlank. Figur für mein Damen-
konfektions- Geschäft zum baldigen
Eintritt gesucht. Vorzustellen von
8 bis 10 Uhr vormittags.

G. August, Wilhelmsiraße 44.

Gewerbliches  Personal.

IMttge MuiMerU
gesucht. S . Guttmann , Langgasse.

Näherin für Pelz
sucht Schmidt, Webevgasse 34._

Eine größere AnzahlArbeiterinnen,
sicht unter 16 Jahren , sofort gesucht.
Persönliche Vorstellung nur nach¬
mittags zwischen Va2  u . 4 Uhr. F 104Werner
Jngetheimer Aue, Fabrik -Eingang.

JrBbtrrdJtt fifn&crgarten
Schwalbacher Straße 44,

Für klein. Herrschaft!. Haushalt
auf sofort bess. tücht. Alleinmädchen
gesucht. Borzustell. mit Zeugn . vorm.
10—12. nachm. 4—6 Uhr. Zu erfrag.
im Taabl .-Berlag. _Gr

Tüchtiges
Alleinmädchen,

weiches selbständig kochen kann, ges.
Adolf Eschenauer, Albrecktstr. 22, 1.

TWlges AllelnmnWn
mit guten Zeugn,ffen auf 15. Sept.
gesucht. Näh. bei Soliman , Wilhelm-
straße 30.  _

Atteinmädchen,
welches gutbürgerlich kochen kann, so¬
wie in allen Hausarbeiten erfahren
ist, wird auf sofort gesucht Adelheid-
straße 20,  1 . St.

ZverMges Allklnmavchen
w. selbständig kochen kann, zu zwei
Damen zum 15. September ge
Kaiser -Friedrich-Ring 50, 1.

Tücht. Alleinmädchen,
das kochen kann u. alle Hausarb . ver-
stebt, zum 16. September gesucht
Schützenhöfftraße 12, P.

Slllhk sim 15. KkMmdtt
erstes Hausmädchen, perfekt im
Bügeln , Servieren und Ausbefsern.
Borzustellen vorm, von 1V—llüj u.
nachm, von 4—514 Uhr Biktoria-
straße 6._ Frau von Papen.

Sehr sauberes gubezl., freundl . ev.
Mädchen

für ruh . kinderl. Haushalt z. 1. Okt.
ges. Grenzstr . 5a, Bierftadter Höhe.

Zuverlässiges
Hausmädchen

in allen besseren Hausarbeiten durch¬
aus erfahren , auf 15. September
gesucht.

Gäfgen , Webergaffe 4, 1. Stock.

für einige Wochen zur Aushilfe ge¬
sucht. Billa Jdsteiner Straße 4.

l Me»-AngeboteI
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Tüchtige
Kontrolleure,
Kontrolleurinnen,
Dreher,
Maschinenschlosser

stellt ein F19
Rheinische Maschinen- u. Apparate¬

bau - Anstalt
Peter Dinckels u. Sohn » G. m. b. H.,

Mainz.

Gewerbliches Personal.

Suche zum baldig. EintrittZuschneider
für feines Damensalongesch.
Derselbe muß über sehr guten
Schnitt verfügen, im Anprob,
durchaus perfekt sein. Offert,
mit Gehaltsansprüch . u. Äng.
der bisb. Tätigkeit u. T. 926
an den Tagbl .-Verlag . Flg

Zuverlässiger, am Feuer selbständ,

Mied oder Mossn.
sowie ein erfahrener

finden dauernde Stellung.

Georg Krnck,
Wagenfabrik, Schiersteiner Straße.

( MMWlUhkl
WerlistllMhkr
MerWOlUer

auch Kriegsbeschädigte, finden
bei uns lohnende und dauernde
Beschäftigung.NelMemamm-mmmn

G. nt. b. H.
Wiesbaden , Grenzstraße 5.

Selbständige
Elektromonteure

gesucht. C. Gasteier.

sofort gesucht.

„MeneS ",
Rheinganerstraß « 7.

SktzNu. Maschinist, gepr., sucht
Brunnenkontor , Spiegelg.

Sii suchen für einfache Werkstatt-
Arbeiten

älteren Schreiner
oder Zimmermann

bezw. Kriegsbeschädigten. 828
Dhckerhosf u. Widmann . A.-G.,

Biebrich a. Rh.

sofort gesucht Ellenbogengaffe 6.

Gesicht©nctner
lauch Ehepaar ) gegen freie Wohnung,
Heizung u. Licht. Angebote mit An¬
gabe von Gehalt u. Referenzen unter
I . 928 an den Tagbl .-Verlag.

Gegen hohe« Lohn
zuverlässiger Mann sofort ge'
Kohlen - Handlung Heinrich
Franikenftraße 24.

Zweiter Hausdiener
für sofort .gesucht. Eden-Hotel.

längerer HMMe
gesucht. Hch. Adolf Weygandt, Ecke
Weber- und Saalgasse._

Fleißiger ordentlicher Ausläufer
gesucht. Hirsch- Apotheke._

Rollkutscher
^Zweispänner) sofort gesucht.

Rollkontor, Südbahnhof.

Men»Seitnfte
Weibliche Person «« .

Kaufmännisches Personal.

Me als Weint»für fiin«
oder Nebernahme einer Geschäfts-
lritung sucht junge Dame iFlüchtl.),
sprachk., geschäftstüchtig und zuver-
läffig. Kaution kann gestellt werden.
Off . u. S . 92i an den Tagbl .-BcrI.

Gewerbliches Personal.

Hausdame,
selbsttätig, arbeitsfreudig , etf., prakt.,
perf. i. f.Küche.mehrj . I.Ref.,s .St . Off.
Hausbeamtinn .-BeremOranienstr .23, 2.

Tücht. Hauchälterii!
perf. Köchin, 38 I ., 1. Ref., s. Stell.
Off . u. D. 922 an den Tagbl.-Verlag.

Alleinstehende Dame. Witwe, aus
vornehmer Familie , sehr tätige und
gewissenhafte Hausfrau , sucht, um
einen Wirkungskreis zu haben,

Mellew Krvug eines
vornehmen Mnshnltes

am liebsten bei einem Herrn , weil sie
an Selbständigkeit gewohnt ist. Off.
unter B. 928 an den Tagbl .-Verlag.

TW. Wstzölterlu. 30 ?.
perf. Köchin, mit guten Zeugn . u.
Emipfehl., sucht Stell , wegen Trauer-
sall. Off. u. S . 928 Tagbl .-Verlag.

Junge tüchtige»saubere selbständige
Köchin

sucht gute Stelle im Hotel. Offerten
unter B. 929 an den Tagbl .-Verlag.

Herrschaftsköchin
20 Jahre , mit guten langjährigen
Zeugnissen u. Empfehlungen su«A
wegen Trauerfall Stellung m große«
Hausern.
2 fjflusiiföflen, 22  n. 23?.
sehr erfahr , in Küche u . Hausarbeit,
suchen wegen Trauerfall Stellung in
gut. .Häusern , gehen auch als Allein-«
mädchen. Näh. Viktoriastrahe 5.

Herrsch.-Köchin,
die etw. HauSarb . u. Schneid, übern .»
s. VertrauenKP. Pr . Z. u. Ref. vorh.
Off . u. S . 927 an den Tagbl .-Verlag,

welches bisher als 1. Büfettdame tn
großem Kaffee tätig war , sucht Stelle
als ebensolche in nur erstklassig« «
Haus ; geht auch in Hotel. Offerten
bitte unter E. 929 an den Taxchl.,
Verlag._ IJtoictfröulelit
sucht Stellung , event. auf sofort.
Off. u. L. 928 an den Tagbl .-Verlag.

Ml. laib. ZISMMMei
sucksi ab 15. Sept . Stellung in
Hotel. Offerten unter Z
den Tagbl .-Verlag.

rem
an

Bessere junge Frau
sucht nachm. Beschäftigung. Off. u.
T. 928 an den Tagbl .-Verlag.

-—
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Mohnungs -Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
örtliche Anzeigen im „Wohnungs-Anzeiger" 2» Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger bei Aufgabe zahlbar.

I üktmieluniiai1
_ 1 Zimmer._
Adelheidstr. 61, H., 1 Zim., K. zu vm.
Adlerstraste M 1 Z7u . K. sof. 14 75
Adlerstr. 35 I -Z.-Wohn. sofort. 1662
Adlerstr. 59,MDä chzim. u. K. 1343
Adlerstraße 65 1 Zim. u.  K . im St.
Bertramst ratze 19, Mtb., I-Z.-Wohn.
Blücherstr. 8 gr. Z., K., SpeisÄ??'20 M.
Blücherstraße 7 1 Zim. u. K/Ü31270

Adlcrstraßc 17, Fsp., 2 Z., Küche, auf
Okt. m  verm . N. Fris eurl.  B9501

Adlerstr. 28 2 Z??L K.? sofT̂ 'Part.
Adlerstraße 33 2-Zim.-Wabn. 2104
Adlerstr. 53 sch. 2-Zim.-W-obn??20Mk.
Äolerstr. 6» Dachw., 2 Z. u. K. 1611

Blücherstraße 9, Mtb. Msd., 1 Z. u.
Küche auf sofort od. spat, zu verm.
Nah. Mtb.  l ., MeV. B7 884

Dotzheimer Straße 109 1 Zimmer u.
Küche im Abschluß. 1958

Donh? Str . 122, Bdh., 1 Z. N. H. Pr.
Drudenstr . 6, 1 Zim . u. Mche, Gas.
Fäülbrunnenstr . 8 Wirisch., 1 Mans^

Wohn., 1 Z. u. K. an einz. Person
od. kl. Fam . geg. Hausavb ., 1. Ott.

Feldstraße 14. Vdh. D., 1 Z. u. Küche.
Seitenbau 1 Zimmer und Küche,
kleine Werkstätte auf sofort.

Frankenstraße 5, Hth., sch. 1-Z.-W.
Frankenstraße 11 ar. Part .-Z. u. KI
Frankenstraße 22 1 Zim . u. Küche

(M ansarde ) zu verm. Näh.  1 St .^
Franken straße 23 1 Z. u. K., Vdh. P
Giicisenaustraße 33 1 Z. m. Werkst,

sof. zu verm. Näh. im Hause Hoch-
part . rechts, bei Holl.  210107

Göbenstr. 9, Mtb., I -Z.-Wohn., sofort.
tfföbenstr. 19, H„ 1-Z. -W., 1. 9. 2004
Grabenstraße 2 große Mansarde u.

Küche, mit Gas , zu verm. Näh.
dcrtselbst 2 St . rechts.  210470

Ha llgarter Str . 4 1 Z. u. K. sof. zu v.
' ell mundstr. 29, B. 1, ar . 1-Zim?-W?

ellmundstr. 31 1 Z., K., Gas  z . vrn.
Hellmundstraße 43. Dach, 1=3.=

Näh. Lunenstraße 19. F248
ermannstr . 22 1 Zim. u. K., l7T0.
wchstraße 4. 2. St „ i -Z.-W. s. N. b
L>chwibinger u. Luisenstr. 19,  P.

Ka rlstr . 29, 4, gr.  Z . u. KlUeu . sof)
Kellerstraße 11. 3 St ., 1 Z„ K., evt.

auch 2 Z., an ruh . L. N. 13. 1595UH 1,111). Aj. yi.  X Q. XUiJi.
Klarenthaler Str . 8, tzth., 1 Zim. u.

K. z. 1. 10. zu v. Nab. V. P . 1934
Lehrstraße 27 Maas , u. Küche. Nüb.1
Ludwigstraße 10 1 Zim. u. Küche,

neu herger., sofort zu verm.  1664
Marktstr . 12» Hth., 1 Zim. u. Küche

1. Okt. zu verm. Näh. Vdh.  2 r.
Moritzstraße 39. Mtb. Mans ., 1 Zrm7.

Küche, Kell. zu vm. Näh, das. 2080
Rcttelbeckitraße 12 1 Zim. u. K., mitBalk., Stb ., z. 1. 10. Steitz. 210098
Nettelbeckstr̂ 24 1-Z.-W., Äb schl.. bill.
Niederwa ldstr . 5, 1 Z., K. N. V. P?
Nic derwaldstr aße 53. H.? 1 Z., K., sof.

Oranienstr . 47. G.. llK . N.V . l r.
Oranienstr . 54, H. D„ 1^ ., K . 1941
Platter Str . 30, V. D., 1 Z., K., gl. od.

iväter an rühme Leute  zu verm.
RÜeing. Str . IZ/STH ., 1-Z.-W. 2102
Rheing. Str . 17, H., 1 Z. u.  K . 29312
Rie hlstraßc 6. Hth.. 1 Z. u. K.,Llbschl.
Niehlstr aße 10 1 Zrm. u. Kü che zu v.
Römerbera 5. Hth.. 1 Z. u. K. 20 79
Römerberg 8, B. D., 1/Z.-W. a. sof.

N. bei M >chel u. Lu isenstr. 19, P.
Römerbera 10 1 Z u. K.  NähTH . 3.
Römerb erg 12 1 Zim. u. Küche. 1598
'Römerberg 14, H., 1 Z., K. 503 . 1.
Noonstr. 5 1Z . u. K. R.  210141
Schachtstr. 5, Mb .. 1 Z.. K.7Ms .. sof.
Schierstciner Straße 11, Hth., 1 Ms.

m. Küche, sof. Näh. P . P . r . 2038
Sch ierst. Str . 18, H. 3, 1 Z., K. 1557
Schicrsteiner Str . 2ch H., 1 Z. u. K.
S chwalb acker Str.  1 0 1 Zim.  u . K.
Kl. Schwalbacher Str . 4, 1, 1-Z.-W.

sof. N. bei Lied u. Luisenstra ße 19.
Steing affe 21 u. K„  mtl . 12 Ms.
See robenstr. 9. H. P. . 1-Z.-W., I . Okt?
Wallufer Str . 9. Mtb., 1 8 . u. K.

auf 1. 10. zu v. N. Vdh. P . 1857
Walramstr . 18 1 Z. u. K N. P . 1601
Wal ramstraße 21 1-Z.-W., K. 28653
Wal ramstr . 30 1 Zim., Küche, Keller.
Walramstr . 31, V., 1 Z. u. K. i. St .,

Stb ., 2 Z. u. K„ 1 Z. u. K. sof., neu
herg. N. Stb . r. 2. Trem us . 1930

Adelheidstr. 20, Stb . P ., 2 Zim. u.
Küche, Dachstock, 3 Zim . u. Küche,
zum 1. Oktober zu verm. 2110

Adolfsallee v, H,, 2 Z7Ü7K. a. 1. Okt.
od. früher . Näh. SB. JS._ 1793

Am Römertor 3 kl. 2lZ.-WlAb-
_s chluß an ru hi ge Leute zu v.  2112
Berteamstr. 1gL -8 ^W..̂ Hth. N. P.
Blkichstraße 25 2-Z.-W. sof. preisw.
Bleichstr. 30 2-Zim .-Wohin 2 1281
Blclchstraße 34, Vdh. 3, 2lMans„

Küche, auf Okt., 35 Mk. 1627
Bleichstr. 36,̂ H.. 2-Z.-W. N. H. 1 l.
Blücherstraße 23, 2-Zim.-Wohn.

für 1. Okt. Näh. Vdh. P . 2 9166
Blücherii- 'cheri traße 38 2iZim .-Wohn. z. v.
Blücherstraße 44. Vdh. 1, 2 Z., K. u.

Zub. auf 1. Okt. N. Hth. 2. 279 52
Castellstraße 10, Stb ., 2 Zim. u. K.,

22 Mk., 1 Zim. u. K. 13 Mk. Näh.
Aderstraße 7, Laden.  2027

Dotzheimer Straße 11, Hth., 2 Zim.
u. Kückie. Näh. Vdh. Part . 1248

Dotzheiv' er Str . 44, Vdh. P ., " schöne
gr. 2-Z.-W., Msd., 630 Mk., 1. 10.

Dotzheimer Str . 57, P ., 2 Z., K., Ms.
per 1. Okt. oder sp. N. b. Nicolai.

Dotzheimer Straße 62, Gth., 2 Zim.
u. Küche zum 1. Oktober zu verm.
Näh, bei Spieß das elbst. _ 1275

Dotzh. Str . 85, Mtb., 2-Z.-W., 1. 10)
Dotzh. Str . 87. Mtb., 2-Zim.-Wohn.,

Part ., Pr . 300  Mk . N. Vdh. P . r.
Dotzheimer Str . 101, Vdh. Zsv., 2 Z.,

1 K., an ruhige Leute. Näh. Part.
Dotzheimer Straße 110, Vdh. Msd.,

2 Zim. u. K. sofort zu vm. Näh.
bei Brinkmann . F 329

Dotzheimer Str . 122, Hth., sch. 2-Z
Wohn. Näh. Hth. Part , r . 2 9177

Moritzstr. 31 schöne Frontsp .-Wohn.,
2 Zim., Küche, Kammer , an einz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu
verm. Näh, bei Rapp das._ 1656

Mori tzstraße 44,  Hth . 2, 2ig7SÜB. 1657
Müülgaffe 17. H. Ms., 2 Z. u, K. 1947
Nerost ratze 29 2  Z im. u.  Küche^ 1232
Nettelbcckstraße 12, bei Steiß , schöne

2-Z. -W. aus  1 . 10.,_435 Mk. 28040
Nettelb eckstr. 20, Hth., 2-Zim.-Wohn.,

Bal kon u. Abschluß, 24 Mk., zu v.
Nettelbeckstraße23 2 Zim . u. K., gl'.

oder später. Westendftr aße 44._
Nettclbcckstr. 24 schöne 2-Z.-W. mit

Terra sse an ord. Leute bill. 2 9782
Neug. 18 2iiZ.-W. N. Korblad . 1669
Aiederwaldstraße 7, Hofeinbau . 2 Z.,

mit Küche, preiswert für sofort zu
Verm. Näheres bei Hausmeister
Wiederich, do rt ._ F220

Rrkol asstr. 7, S tb. D., 2 Zim . ÜT
Orani enstr. 8, Stb . 2-Z.-W., 18 Mk.
Oranienstr . 22, V. D . u. S ., 2-Z.-W.
- soß N- Egeno lf u. Luisenstr . Ilh P.
Oranienstraße 31, Hth. 1, 2-Z'i'm.-W.

an ruh. Leute. Nah. SBdh. Part.
Oran ienstr. 47. GHZTM . W.JB.  1 r,
Oranienstr . 56, H., 2-Z.-W. 01.  V . %
Platter Straße 28 Wohnung, 2 Zim.-

u. Küche, zu ve rmiet en. ' 247
Hlatter Str . 32 2-Z.-W. sof. ö5T~ft).
Rauenthaler Str . 7, Mtb . 1, 2-Z.-W.

ab 1. Okt. Näh. Kern, Hth. Part.
Rauenthaler Str . 9, Hth., 2-Z.-W)
Rheingauer Str . 15 2-Zim .-Wohn.

im Abschluß, 20—23 Mk. 2  9699
Rheinstraße 52, Stb ., 2 Z., 1 Küche

zu verm. Näh. SBdh. 1 St . r . 1663

Dotzheimer Str . 150, Vdh. u. Stb .,
2-Z.-W. gl. od. sp. P . Heß. 27918

Dotzhei mer St r. 169, Vdh., 2-Z)7W.
Drud enstr. 5, H. D., 2 -Z.-W., Abschl'.
Elsäffer-Platz 7, H. P ., 2 Z., K. sof

N. Rheingauer Str . 18, P . 210375
Eltviller S tr . 4, St b. 1, 2 Z.. K., E10,
Eltviller Str . 14, Mtb., 2-Z.-Wohn.,

mit Abschluß zu vermieten. 210526
Emser Str . 56, 1, 2-Zim.-Wohn. an

kinderl. Leute,  400 Mk. 1989
Er bacher Str . 7, H., 2-Z.-W. zu tou.
sfcldstra ße 3 2-Zim.-W., Vdh. 1 St.
Fel dstraße 10. St b., 2-Zim.-W. 1621
Feldstraßc 19 2 Zim. u. Küche z. v.
Feldstr. 21, Stb ., 2 Zim. m K. 2053
Frankenstr . 13 Dachw., 2 Z., 1 Kanu,

auf 1. Okt., Gas . Näh. P . 210 873
Fr anken straße 19 27Z.-W. f.  od . spät.
'Gärlenfeldstraße 55 neb. d. Schlachth.,

L-Z.-W., ev. m. Stall f. 2 Pf ., sof.
Geis berqstr. 18 2" Z. u. K. S th. Pi
Tneisenaustr . 11. § . D.. sch. 2-Z.-W?
Gneisenaustr . 12 2-Zim.-W-, H-, kos.
Göbenstr. 19. Mtb., 2-Z'im.-W. 2060
Göbenstr. 22. H., 2 Z ., K.. sof. 2091
Gust av-Adolfstr. 5 2 Z ., K., K., 25 M.
Hall gartcr Str . 3, Mtb ., 2 -Zim.-W.
Hallgarter Str . 4 2 Z., K., 2 Kell.,

1. Sept . Näh,  bei Söurkardt. ,1999
Helencnstr . 18, Hihi, 2-Zim.-Wohn.,

18 u. 22 Mk. Näh. Jtern,1.
Helenenstraße 26, Vdh. Msd., 2 Z.,

Küche, Keller, Abschl., 1. 10.^ 2128
ellmundstr . 23. H.. 2-Z.-W. N. V. P.

He llmundttr . 26, V„ 2 Z . Dachw. 16 48
Hellmun dstraße 27, Hth., 2 Z. u. K.
Hellmundstr . 29, S . P ., gr . 2-Z.-W.
Hellmundst r.  32 2 Z., 1 Ki, Î Mans.
Hellmundstr . 42, 1, sch. 2- Z7-W., 26 Mi
Hellmundstr. 49, 2, 2 Zim. u. Küche

zum 1. Okto berjru verm. B10155
Herdrrstr . 1 2 Z., Küchê Teil einer

groß. Wohn., 400 Mk., zu v. 2123
Herderstr . 11, Htlm kl. 2-Zim.-W. an

.. .*Näh, b. Ierono das.kinderl. Leute.
Herderstr. 13 kl. Dachw., 2 Z. u. . ...

sof. od. spät. N. b. Söerg, 3_©t.,1649
Hermannstr . 17 2 Z., K., K. sof. Näh.

Burkardt , Hallgarter S tr . 4. 2000
Herrngartenstraße 12 Msd.-Wöhn..

2 Z. u. K., a. f. Möbeleinstell. 2019
Jahnstratze 18 2 Z.. 1 K., sof. N. Pi

Walramstraße 33, Vdh., 1 Zimmer
u. Küche auf 1. Oktober. 2101

Wa lramstr. 37 1 Z., K.. S . 1. N.V.Pi
Walramstr . ein Z. u. K. sosTod. spät".

Näh. Hirs chgraben 82, Part . 2035
Webergaffe 56 1 Zim., Kücheu. Zub.

zu verm. Näh. 1.  Stock l. 2106
Weilstraße 13 1 auch 2 kl. Z. u. Ki
Wellritzstraße 35 1 Dachz. u, K. 19 88
Wellritzstraße 41, Vdh., sau-b. große

1-Z.-Dachw„ 1. Okt. Näh. Laden.
Wellritzstr.. Vdh., 1- u. 2-Z.-Dachw.,

Gas , 1. 10. N. Norkstraße 7,1 r .
Westendltraße 15 1-Z.-W auf sos.

Näh. Luisenstraße 19, Part . 1406
Westenbstr. 20, Fsp., 1 Z.  u . K.. sof.
Wcstendsträße W 1 Z. u . K._ Kochi
We stenb str. 36. Fsp., Z. u. K„ 18 M.
Zicte nring 12, Hth., 1 L „ K., K„ sof.
Zi mmermannstr . 5, H. D„ I ^Z., K.
Zim. m. Kammer u. Küche, Gas , SBtchi

im Dach, zu verm. Näh. A.
Linnenkohl, Elle nbogengaffe 15.

1 Zjm. n. Küche, Erdgeschoß, zu vm.
Näh. Göbenstr. 20, b. Hsmstr . 2115

2 Zimmer.
Adlerstr. 8 sch. 2—3-.
Adlerstraße 9 2-Z.-!" tH.

od.  sp.
sof.

Herrnmühlgaffe 3 2 Zim. u. K. 1797
Hirschgraben 10, 2, sch. 2°Z.-Wobn.
Kapellenstratzo 8 eine schöne Wohn,

von 2 Zimmer u. Küche im Erd-
geschoß für gleich  od. 1.  Okt ._ 1651

Karlstraße 30 2 X HZim .-Wohn. auf
so fort od. später.  Nä h. V. P . 2006

Karlstraße 32»1 r„ 2 Zim. u. K., Hihi
Kellerstraße 10 2 Zim. u. Küche auf

1. Okt. Näh. 1. Stock links.  1505
Krllerstraßc 25 2 u. 1 Zim. u. Küche

sofort oder später zu vermieten.
Lehrstr. 12, L. 1. ®t.,_2 Z.. K. 2013
Lchrst ave 27. P .. 2-Z.-W-. MH.
Le hrstr. 31, Msd., 2 Z. u. K. M l653
Lothringer Str . 25, SBdh. 2, 2 Zim.,

1 Küche u. 2 Keller preiswert zum
1. Okt. 1916 zu verm. Näh. beim
Hausverw . Brahin , dort. F 226

Lothringer Str . 25, Dach, 2 Zimmer,
1 Küche u. 1 Keller preiswert zum
1. Oktober 1916 zu vm. Näh. bei
Hausverw . Brahm , dort, fr 226

Lothringer Str . 31, H., sch. 2-Z.-W.,
Gas, Abschl., neu herger., 26 Mk.

Mauergaffc 3/5 2 Z., ev. 3 Z„ Küche
u . Kell., 3. St . Näh, im Laden.

Mäüergaffe 12, Hth., 2
Gas it. W. zu v. Nä!

Michelsberg 20,
Küche zum 1.

! Z. u. K., mit
äh. Vdh. 1 St,

2, 2 Zimmer u.
er zu vm. 2108

Rheinstr. 70, Hth., 2 Z., Küche, Kell.,
Gas . Näh. Lulsenstraße 19. 1664

Riehl str^ 2,,StbH2 -Z,-SW., Ok0982
Riehlstr. 6, V., 2 Z., K., Frtsp . 2001
Riehlstr. 17, Mtb., 2 -Z.-Wohn.  1666
Röderstr. 20 sch. 2-Z.-W., ev. Stall.
Röderstr. 21. D achw., 2 Z., K., Okt.
Römerberg 5, Hth.. 2 Zim . u. Kü che.
Römerberg 6 2 Zim. u. Küche. 1667
Römerberg 8 2-Z.-W. sof. Nah. bei

Michel u. Luisenstraße 19. 1248
Römerberg 17 2 Zimmer , Küche mit

Gas zu vermieten . 1668
Römerberg 36, H. P ., 2-Z.-W., n. h.
Rüdesheimer Straße 20 2 Zim . u.

Küche u. Kell. an ruh . Leute o. K.
sofort. Zu erfr . h. Verw. 1990

Roonstr. 4 schöne2-Z.-W. mit 'Zubeh.
umständeh. z. 1. Okt.  Näh . Laden.

Saalg . 8, Lad., Dachw., 2 Z., K. 1983
Saa lg. 24/26, Dachw., 2 Z.. K. 2010
Saalgaffe 32Man1 .-W , 2 Z„,K. 2036
Schachtstraße 24 sch. 2-Zim.-Wohn.,

Dach, zu verm. Näh, im Lad. 2131
Scharnhorststraße 2 2-Ztm .-W. z. v.
Scharnhorststr . 17, Sth ., kl. S-Z.-Wi
Sch arnhorststr . 27 2-Zim.-Wohn.. Hthi
Scharnh orststr. 44, Gth., 2-Zim.-W.
Schulbcra 9 abgeschl Mans .-SWohn.,

2—4 Z., K „ Kell., fof. N. P . 1671
S chwalb? Str . 10 Mf.-W., 2 Z. u. K.
Schwalbacher Str . 27, Stb . 1, 2 Zim .,

Küche u. Keller sofort zu verin.
Schwalb. Str . 36. Msd.-W., best. a.

2—3 Msd. u. K., s. o. sp. Näb. das.
Schwalbacher Str . 65, gegenüber der

Emfer Str ., 2 Z.,̂ Zb. N.̂ b. Göttel
Schwalb. Str ^ 83, D ach, 2-Z.-W. 2068
Kl. Schwalb. Str . 4, V., 2-Z.-W. sof)

Näh, das. 1 St . u. Luis enstr . 19, P.
Seerobenstr . 13, .§ th. Dach, 2 Zimmer

u. Küche sofort  z u verm. 20 97
Steingaffe 16, Vdh. 1, 2 Zim u. Kl
Steingaffc,23 ^ -MW ^ s. o. 'sp., 1674
Steingaffe,26, , V. ,u , H. D., 2 Z., K,
Steingasse 29, Vdh. Frtsp ., 2 Zimmer,
_Küch e u. Keller auf sofort zu vm.
Steingaffe,34,2 —3L . u. K., sof.  o . sp.
Sti ftstraße 22, Gth., 2 Zim. u. Küche.
Wagemannstr . 33, n. d. Gökdg., 1. u.

2. St ., 2. u. 3-Z.-W, b. N. Laden.
Webergaffe 50 2- oder 8-Z.-Wobn.
Webergaffe 56 2 Zim., Küche u. Zub.

zu verm. Näh. 1. Stock links. 2107
Weilstraße 18, Stb ., 2

Okt. zu verm. N. SBb' V.
zum
1860

Wellritzstr̂ ll ^ Zim. m.  Zubeh .,2096
Wellritzstr. 21 2 Zim. u. Küche. 17 24
Wellritzstr. 41, Bdh., saub. gr. 2-Zim.

Dachw., 1. Okt., 20  Mk . Näh. Lad.
Wellritzstraße 53 2 Zimmer mit
_M ansarde, Vdh. 2, so iort zu verm.
Werderstraße 10 zwei 2-Zim.-Wohn.

im Erdgeschoß Seitenb . u. Hinterh .,
zu vm. Näh. Sausverwakt . B102 15

Werderstr. 12, Hth., z. Allembewohn.,

3 Zimmer.
Adlerstr. 3. Neub. Sth ., 3-Z.-W. 1568
Adlerstr. 18, » ., Ü-Z^ W.. 1. Okt. 1382
Adlerstr 37, HH3Z . 1. 10. N. V. 1 r.
Adolfstraßc 1 3 Zim. u. Zubeh. Näh.

im Sveditionsbüro . B 1294
Adolfsallee 6. H. E., 3 Z. mit Küche

u. Keller zu v. Näb. SB. E. 2122
Albrechtstraße 5 3-Z.-W^ u.,Zub. zum

1. Lckt.. Näh. Vdh. 2 St . hoch. 1458
Albrechtstr. 28 gr. schöne 3-Z.-Woh>i.
Albrechtstr. 30 sH  3 -Z.-SKHGas^ El,
Värenstraße 2 große 3/Z.-W., 1. 10.

Näb. bei Berger u. Luisenstr. 19.
Bertramstraße 14 kl. sch. 3-Zirn.-W.

480 Mk. Näh, bei Kneck.
Bertramstr . 18 sch. 3-Zim.-3

1. Okt. zu vm. Näh.  Part,,

1433
Z. auf
B7780

Bertramstraße 21 3-Zim.-W., Küche.
2 Keller, Mansarde zu verm. Nah.
daselbst bei Hiort . B 8539

Bismarckring 7, Hth. 1 u. 2 St ., fe
3-Zim.-W. auf sof. od. spat. Bl 296

Bismarckring 11, 3. Et ., 3 Zim ., Bad,
2 Balk., 580 Mk.. 1. 10. Erb.

Bismarckrina 37, 1 3-Z.-Wohii. per
1. Okt- Rah. 2. tzt ., Becker. B8561

_istraße 18, Vdh7 2, 3-Ziminer-
Wohnung zu vermieten._ 1685

Bleichstraße 25 3-Z.-W. sMpre isw.
Bleichstraße 30 3-Zi-W. auf 1. Okt.
Bleichstraße 33 3-Zimmer -Wohnung.

Näh. Nr . 29, Part ., bei Seel . B1297
Vleichstr aste 43, Hth. D., 3-Z.-Wo hn.
Blücherstr. 7, V. 1 r., 3 Zim. zu vm
Blüch erstr. 10, 1, 3-Z.-W. sof. od7  sp.
Blücherstr. 11. 1 l., 34
Blücher str. 14,  Mt b., 3-Z.-W. N.
Bülowstr. 4, 1, 3ÄSB . m. Balk..
„sof . od, spät. Nah. P . _r._ B1301
Delaspeestr . 3, 2, sch. Helle 3-Z.-W.

mit Kubeh. Nab, daselbst.  2040
Dotzheimer Str . 61 gr. 3-Zim.-Wohn.

im Mrttelb ., m. Gas , Balkon ussv.,
auf 1. Oktober zu vermieten.
Näheres bei Blumer . B 7845

Dotzheimer Straße 83, Mtb. Part,
3 Zimmer u. Zubeh. z. 1. Oktober
Prei s 450 Mk. Stäh. das. F247

Dotzheimer Str . 85, V. 3, Süds ., sch.
3-K.-W.. 1. Okt. N. P ., Zorn . 15 02

Dotzheimer Str . 87, Mtb., sonnige
3-Z.-Wobn7 Näh. Vdh. P . r . B101

Dotzheimer Str . 88, H. P ., 3 Zrm.,
Küche, Keller usw. auf 1. Okt. zu
verm. Näheres daselbst oder bei
C. Stoll . Hellmundstr. 83. 1484

Dotzh. Str . 189, Mtb., 3 Z.7K . 1959
Dotzhei mer S tr. 150 3-Z.-W. s. o. sp.
Dotzh. St r. 169 3-Z.-W. glTo. sp. 1686
Eckcrnfördestraße 2, ,P, , ^neuzeitlich

einger . 3-Z.-W. auf 1. Okt. zu vm.
_N , Schwank, K.-Frtedr .-R. 52. 1371
Ellen boaenaaffe 9 3-Zim.-W. sof. 16 89
Ellenbogengaffe 11, 2. 3-Z.-W., Zub..

s. od. sp. zu v. N. das. 1 St . 1690
Eltviller Str . 8/1 , 3 Z. n. Zb., elektr.

Li cht u. Ba deraum Vorhand. 2052
Eltviller Straße 9. 1. Etage, 3-Zim.-

Wohn. auf 1. 10. zu verm. Näh.
_bei Ham pe daselbst. _ 1513
Eltviller  Stt .J2 L Mtb., gr. 3-Z.-W.
Emser Straße 6, Anbau, gr^ 3-Zim.-

Wohn. zu verm. Näh. 1 St . 1550
Feldstraße 19 schöne8-Z.-JM400 Mk.
Frankenstr . 13 schöne 3.Zim.-Wv B.,

m. Zub.. aus all, od. 1. Okt. N. P.
Frankfurter Str . 10, in Villa, Frtsp .,

3 Zim., K. u. Kell. auf sofort, nur
an kinderl. Ehepaar . Näheres
Luisenstraße 19, Part.  1388

Friedrichstraße 8, Vdh. 3, 3-Z.-W.
Küche, sof. od. sp. zu v. Nah. beim
Hausm eister, im  Hmterbau . 16 93

ffriedrichstr. 27 herr sch. 3-Z.-W. 1. 10.
Friedrichstr. 44. V. 3 u. H. 1, je 3 Z..
_ Küche, Ma ns. Näh. H. Jung . 1695
Georg-Anguststraße 8 3 Z. u. Mans.,

Vdh. 3 St ., auf 1. Okt, B7911
Gneisenaustr . 2, 1. Ecke Elsafferpl..

sonm_ gro ße 3-Z.-W. sof. od. sp.
Gneisenaustr . 12, H., 3-Z.-W., Dach,

zu verm. Näh, bei Göller, P art.
Gneisenaustraße 16 schöne große 3-

Zim.-Wohnung mit reicht. Zubeh.
Gneisenaustraße 21, 1, Sonnens ., gr.

3-Zim.-Wohn. auf 1. Okt. B7388

2 Zim., Küche. Kam., W aschküche.
Westenbstr. 39, P . !., 2—3-Zim .-W. zu

verm? Pr . 420 Mk. Näh. das. 2093
Westendstraße 44 sch. 2-Zim .-W. mit

Gas , Hth? u. Frtsp ., v. 22 Mk. an.
Wielandstr. 25, ,Ĥ 2AMMN7 Ĥ? P?
Winkeler St r. 6 2 kl. Z., Dach, 18 M.
W'- rthstr. 24, H. Fsp., 2-Z. -W.. Msd.
WöRhstr. 26, Ms.. 2 Z. u. K. Näh? 2.
Rorkstr nße 8, Hth. , 2 -Z?M . B109 01
Dorkstraße 9 2-Zim.-Wohnung . 1441
Norkstrahe il sch. Fsp., 2 Z. u. Küche.
_Näh , das. m,Schwalb . Str . 23, P.
Norkstra ße 22 27Z.-Wohn. z. l . ' Okt.
Eine schöne L-Zim.-Wohn. im Stb.

zu vm. Näh. M. Stoll , Dotzheimer
Straße 120, Part , r.  B10868

tsvitzw., 2 Zim . u. Küche, zu v.
N. Göbenstr. 20. b. Hausm . 2114

Sch. 2-Zim.-Wohn. mit Zub ., Frtsp .,
Hth., auf sofort od. spater zu vm.
N. Aorkstr. 29, P , 3, G räb er. k2L0

Alleinsteh, anständ . Frau kann 2 Z.
mit Küche bewohnen geg. Instand¬
haltung einer 3-Z.-Wohnung . Off.
u. G. 927 an den Tagbl .-Verlag.

Gneisenaustraße 23, 1. Et.,, große 3-
Zim.-Wohn., 2 Söalk..,, reichl. Zub.,

_so fort od er später. Näh, das. 1698
Goldgaffe 17 3-Z.-Wohn. mit Zubeh.

preisw . z. 1. Okt. Näh. P . 2087
Grabenstr . 20, 2, Z-Z7-W„ Abschluß.
Gräbcnstraße 34, 2, schöne 3-Z.-W. s.

Näh. Uhr enladen Web erg. 28 ,̂2119
Hartingstraße 11 gr. 3-Z.-W. 1960
Helenenstraße 1, 2? schöne 3-Zim.-

Wohnung auf 1.  Olt . au_bin._1547
Hellmundstr. 4, Hth. Dach, sch. 3-Z.-
_Wohn , z. 1.  Okr. Näh. Laden. 2012
Hell mundstr. 37, Mtb., 3-Z..W.  1701
Hellmundstr. 39 3 Zimmer u. Küche
_sofort zu vermieten._ 1702
Hellmundstraße 43, 2. Stock, schöne

3-Zim.-W. s.  Näh . Luisenstr. 19.
Herderstr . 2, Hth. P ., scki? 3-Z.-Wohn.

sehr  billig zu v. N. SBdh. 2. 1545
Hermannstr . 17 3-Zim.-W.. ev. uiit

Laden, m. Zub. sof. N. Hallgarter
Straße 4, bei SSurkard._ B1310

Hirschgraben 10, 2, 3-Zim.-Wohnung
mit Balkon sofort billig zu v. 2071

Hirschgr. 183 -L .-W..̂ 20 Mk7N. P7r?
Zabnstraße 12, Gth.. 3-Z.-W. zu v.
Jahnstraße 21 klein. 3-Z.-Wohnung
_z u verm. Näh. Part , links._ 1450
Jahnstr . 22, 1, 3-Z.-W. sof. od. spät?
Jllhnstr . 29, Gth7P ??' 3?Z?-'SrMl ^ Okt?

N. das. od. K.-Friedr .-Rg. 4b, P . I.

Kapellenstraße 33, Part ., 3 Z., Küche,
Zubehör, Garten , auf 1 Jahr vom
1. Okt. ab zu v. Näh. bei Brunn,
Ad elhe idstraß e 45. _ 2067

Karlstraße 2 3 Kim., Küche._ 1974
Karl str. 17, 3, ger 3 Ẑi m.-W. 14 96
Karlstr . 26, Pa rt ., neu herg.̂ J-Z,-W.
Karlstr . 36, S . P .. 3-Z.-W., 1. 10. N. 1
Kellerstraße 10 3-Zi'mmer -Wohn. zu

verm. Näh. 1. Stock links. 2041
Knausstr . 4, frei im Garten geleg.,

Hochpart.. 3 Zim . mit Zubehör zum
1. Oktober für 600 Mk. zu verm.
Näh. Tiefp ., v. 10—12  z u be si cht.

Körnerstr . 2,  1 . St ., 3-Z.-W., Balk.,
Bad, el. L. u. Zub ., sof. od. später,
zu verm. Näh. Hth., bei Giller.

Lehrstr. lOline 3-'Zim .-W?, 1. El ??
s. od. spat. Näh. Lehrstr . 14,1 . 17 11

Lehrstraße 27, P ., neu herg. 3-Z.-W?
Lehrstraße 27 abgeschl? Mans ?-Wohn.,

3 Z.. K. u. Kell., r . L. Näh. 1 St.
Sloreletzring 5 3-Zim .-Wohnung ab
_1 . Oktober zu verm. 1390
Luisenstraßc 17, Fsp. Seitenbau,

3 Zim. u. Küche zu verm.  1713
Luisrnstraße 24, Mtb ., 3 Z. u. Küche,

iähr l. 460 Mk. Näh. Tap .-G. 1491
Luxemburgstr. 6 sch. 3-Z.-W., Hochp.,

zu verm. Näh, im L aden._ 1541
Marktstr . 12 3 Zim . u. Küche, 1. Okt?

zu verin. Näh. Ddh. 2 r ._
Marktstr . 17 3-Zimmer -Wobnung zu

vm. Zu erf r. bei Lugenbühl . 1i366
Mauergaffe 15, 2, 3 Z. u. Küche zum

1. Okt. zu verm. Näheres bei
A. Limbarth daselbst._ 1494

Maüritiusstrnße 9/1 , 3-Z.-Wohn. m.Balk. auf 1. Okt. zu vermieten.
Näher es Leder handl un g. 1466

Michelsberg 1, Dachst., schöne 3-Z.-
Wohn. sofort oder später zu verm.
Vergüt , für Aufsicht u. Reinigung.
Näh. bei Port , Luisenstraße 26, 2.

.. Ferns precher 1876. 2030
Michelsberg 11 sclchne3-Zim.-Wohn.
_ aus Oktober zu vermi eten._
Moritzstraße 9, Mtb .' 1, 3-Zim.-Wohn.

Näheres Vdh. 1 St . 2002
Moritzstr . 15 3-Zim .-Wohn._ 1716
Moritzstraße 23, Gth . P ,̂ 3 freundl.

Z. u. Küche, m. o. o. Werkst. 1717
Moritzstraße 26, Stb ., 3-'Z.-Wohn. zu

verm. Näheres Vorderh. 1 St.
MoritzMIl ^ SM1, ^ 8-Z.°W./1 . 10?
Mori tzstr. 45. Mi-b. P ., 3 Z., K., 1. 10.
Neioslraße 323 Zim . u. Küche. 2047
Nettelbeckstr. 18, Mtb ., 3-Z.-W. B7743
RettekbeckMÄ gr. 3-Z?M.. 550 D»?
Ncugaffe 13 schöne 3-Zim .-Wöhn. im

1. S t., Okt. N. Adol fsallce 45, P.
Oranienstr. 19 3 Z. u.  K., Gth. 2045
Oranienstr 19, Gth., Msd., 3 Z., K?
Oranienstraße 25. 2, 3 evt. 4

Zim. auf Okt. zu v. N. P . B9978
Oranienstr ? 25, Hth.  F sp. r. , 3-Z.-W.
Oranienstraße 42, Hth., 3-Z.-Wohn.,

Näh, dort  bei Dörr , Part. _
Philippsbergstr . 4 3 Z., Tiefgeschoß,

freilieg ^ Gartens ., mrt gr. Kamm.
u. Zubeh. für 1. Oktober zu verm.

Philippsbergstraße 24, 2, 3-Z.-Wohn.
mit Zubeh. auf Okt. zu vm. Näh.

_ Langg affe 13, Laden._ 1439
Philippsbergstr . 39 3 Zim. u . Küche.
Philippsbergstr . 39 Fsp.-W., 3, Z„ K?
Philippsb ergstr . 49 sonn . 8-Z.-Wohn.
giauenthaler Str . 7. Mtb . Erdgesch?,

L -Z.-W. auf 1. Okt̂ Ls. Kern, Hth.
Rauenthalcr Straße 9, Mtb ., große

3-Z.-W., 1 . Okt. Näh, b. Gregerich.
Rauenthaler StraM 19, Hochpart.,

3 Zimm er, 1.  Oktober . 1719
Nheinstraße 30, Mtb ., schöne 3-Zim.-
^ W., 450 Mk̂ N.Ll . P„ Büro . 2113
Rhein str. 117  8 -Z.-W., Süds .. 4 Si?
Riehlstraße 2, Vdh., 3-Z.-Wohn., mit

Mans . z. Okt. N. Stb.  P . r.  1447
Rrehlstraße 5, Vdh. u. Mtb., schöne

3-Zim.-Wohn. zu vermieten ._ 1720
Riehlstr. 8 schöne 3?Z.-W. sofort oder

später (510 Mk.). Näh. Laden. 1721
Röderstr. 35 schL3-Z??W., 1. Okt. 1499
Ecke Röder- u. Nerostr . 46 3- u. I -Z.-

Wohn., Gas, Elektr., zum Oktober
zu verm. Näh. P art. _1420

Römerberg 8 3-Z.-W. auf sof. Näh?
bei Michel u. Lu isenstraße 19._

Nömcrberg W, V.,L -Ẑ -W, N^ V. 1 r?
Roon straße 10 3.Z.-W., 1. 10. B1315
Noonstraße 17 3-Z.-Wohn. m. Zub.,
_ P ., 1.  Oktober zu verm. B8099
Rüdesheimer Str . 27 3-Zim .-W. auf

1. 10. 16 zu verm. Näh. P . B9318
Nüdesh. Str . 34, V. u.  Gth ., 3-Z.-W?
Rüdesheimer Str . 40, Stb ., 3-Z.-W?
_ zum 1. 10. Näh. Stb . 2 St ._
Rüdesheimer Str . 42, Stb . 1, 3?Z. u.

Küche, für 380 Mk. zu verm. 2073
Schachtstr, 22,_§i., 3 'Z. u, ML6 Mk.
Scharnhorststr . 26 hochm'od. 3-Z.-W.
Scharnhorststr . 27 sch. 8-Z.-W.. Balk?
Scha-nhorststr. 34 sch. große 3-Zim.-

Wvhn. z. 1. Okt. N. 1 S t. r . B9363
erfittrsteiner Str . 20. Stb ..L -Z.-W.
Schierstciner Str . 24 8-Z.°SV. sof. od?

spät, zu verm. N. Part,  r . 2078
Schiilbcrg 6 3—1-Zimmer -Wohnüng,

Sonnenseite , Gas , Elektr . 1635
Schwalbacher Str . 19, 1. St ., 3-Zim.-

Wohn., Küche, Bad , Gas u. Elektr.
für 1. Oktober. Näh. bei Neuser,
KirLgaffe 42. 1504

Schwalb. Str , 43, mb ., 3 Z?L . K?
Sckiwnlbacher Straße 77, Frtsp ., kl.

3-tzi nuner -Wohn., 300 Mi._ 2015
Seerobenstr . 6, Hochpart., 3-Zimmer-

Wohii., groß, 1. Oktober  zu verm.
Seerobenstr . 25, P ., mod. 3-Z.-W?

lFortsetzung auf Seite 9.)
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HNSCHUEttUCH KRIEGSZUSCHLAG

Schafft das Gold zur Reichsbank!
Vermeidet die Zahlungen mit Bargeld!

Jeder Deutsche , der zur Verringerung des Vargeldumlaufs beiträgt,
stärkt die wirtschaftliche Kraft des Vaterlandes.

Mancher Deutsche glaubt seiner vaterländischen Pflicht völlig genügt zu haben, wenn er, statt wie früher Goldmünzen, jetzt Banknoten in
der Geldbörse mit sich führt oder daheim in der Schublade verwahrt hält. Das ist aber ein Irrtum . Die Neicksbank ist nämlich gesetzlich
verpflichtet, für je Dreihundert Mark an Banknoten,  die sich im Verkehr befinden, mindestens Hundert Mark in Gold  in ihren
Kassen als Deckung bereitzuhalten. Es kommt aufs gleiche hinaus, ob hundert Mark Goldmünzen oder dreihundert Mark Papiergeld zur Reichs¬
bank gebracht werden. Darum heißt es an jeden patriotischen Deutschen die Mahnung richten:

Schränkt den BargeLdverkehr ein!
Veredelt die Zahlnngssitten!

Jeder, der noch kein Bankkonto  hat , sollte sich sofort ein solches einrichten, auf das er alles, nicht zum Lebensunterhalt unbedingt
nötige Bargeld sowie seine sämtlichen laufenden Einnahmen einzahlt.

Die Errichtung eines Kontos bei einer Bank ist kostenfrei und der Kontoinhaber erhält sein jeweiliges Guthaben von der Bank verzinst.
Das bisher übliche Verfahren, Schulden mit Barzahlung oder Postanweisung zu begleichen, darf nicht das herrschende bleiben. Richtig

sind folgende Verfahren:
EkslkNs — und das ist die edelste Zahlungssitte—

Neberweismrg von Bank zu Bank.
1 Wie spielt sich diese ab?

Der Kontoinhaber beauftragt seine Bank, der Firma oder Privatperson, der er etwas schuldet, den schuldigen Betrag auf deren Bankkonto
zu überweisen. Natürlich muß er seiner Bank den Namen der Bank angeben, bei welcher der Zahlungsempfänger sein Konto unterhält. Jede
größere Firma muß daher heutzutage auf dem Kopf ihres Briefbogens vermerken, bei welcher Bank sie ihr Konto führt. Außerdem gibt eine
Anfrage am Fernsprecher, bisweilen auch das Adreßbuch(z. B. in Berlin und Hamburg) hierüber Aufschluß.

Weiß man nur, daß der Zahlungsempfänger ein Bankkonto hat, kann aber nicht feststellen, bei welcher Bank er es unterhält, so macht
man zur Begleichung seiner Schuld von dem Scheckbuch Gebrauch.

Zweitens
Der Scheck mit dem Vermerk „ Nur zur Verrechnung".

Mit dem Vermerk„Nur zur Verrechnung" kommt zum Ausdruck, daß der Zahlungsempfänger keine Einlösungen des Schecks in bar,
sondern nur die Gutschrift auf seinem Konto verlangen kann. Bei Verrechnungsschecks ist auch die Gefahr beseitigt, daß ein Unbefugter den
Scheck einlösen kann, der Scheck kann daher in gewöhnlichem Briet, ohne „Einschreiben", versandt werden, da keine Barzahlung seitens der
bezogenen Bank erfolgen darf. Nach den neuen Sleuergesetzen fällt der bisher auf dem Scheck lastende Scheckstempel von 10 Pfg. vom1. Oktober
d. Js . an fort.

Drittens
Der sogenannte Barscheck, v. h. der Scheck ohne  den Vermerk

„Nur zur Verrechnung".
Er kommt dann zur Anwendung, wenn der Zahlungsempfänger kein Bankkonto besitzt und daher bare Auszahlung verlangen muß. Er

wird in dem Maße aus dem Verkehr verschwinden, als wir uns dem ersehnten Ziel nähern, daß jedermann in Deutschland, der Zahlungen zu
leisten und zu empfangen hat, ein Konto bei dem Postscheckamt, bei einer Bank oder einer sonstigen Kreditanstalt besitzt. ' F175

Darum die ernste Mahnung in ernster Zeit:
Schaffe jeder sein Gold zur Reichsbank!
Mache jeder von der bankmäßigen Verrechnung Gebrauch!
Sorge jeder in seinem Bekannten- und Freundeskreis für Verbreitung des bargeldlosen Verkehrs!
Jeder Pfennig, der bargeldlos verrechnet wird, ist eine Waffe gegen den wirtschaftlichen Vernichtungskrieg unserer Feinde.
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MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.
LAGERUNG.

BÜRO NIKOLASSTR. 5. TEL 12 UND 124. s?2

KOGOMOGGGGK -KOKOGOMS
Moderne Biüa

schöne freie Lage, 8UÄ
hochherrschaftlich, mit allem Komfort der Neuzeit ausgestattet,
sofort äußerst preiswert zu vermieten. Näheres durch

I . Ehr . Kl'ückl'ich, U
Wilhelmssrafte 58.

ßlHtze Mer fmntit.
Lagerung ganzer Wohnungs-
Einrichtungen«. einzeln. Stücke.

An- u. Abfuhr von Waggons.
Speditionen jeder Art.

Schweres Lastfuhrwerk.
Lieferung von

Sa«d. Ktes u. Garteikktes.

SSkMWMWW
HMwi.

nur SIdolfstratze 1,
an der Rheinstraße.

Mcht zu verwechseln mit andere»
Iirmeu.

872 Telephon 872.
Telegramm - Adresse: „Prompt ".

Eigene Lagerhäuser:
Adolfstraße1 und au? dem Siüicr-

bahnhofe Wiesbaden- West. Rfin
lGeleiseanschtuß.)

Lästige Härchen u. Damen -Bärte
beseitigt sofort schmerzlos „Criner ",
Dose Mk. 1.50. Mild u. angenehm im
Gebrauch. Schloß-Drogerie Siebert,
Marktstr . 9, Drogerie Bruno Backe,
Parfümerie Altstaetter , Drogerie
Machenheimer und Schiitzcnhof-
Avotheke. 779

Kindoi!
antiseptische, aromatische Kinder-
zcchnpnsta, nach Vorschrift des Schul¬
zahnarztes Erich Klein , Lichtenberg,
Leiter städt. Schul - Zahnklinik, in
Tuben ä 60 Pf . in d. Parf .-Handlung
W. Sulzbach, Bävenstraßc 4.

Schul¬
ranzen

Grösste AuswaHl
Billigste Preise

offeriert
ak Spezialität

4. Letschert.
Faulbruanep. tr.

I «». 679
Repartieren.

Achtung!
Zwetschen

zum Minkochcn,
mrka 30 Zentner , zum billigsten
Tagespreis , werden. Mittwoch früh
am Südbahnhof , 8 Uhr, ausgeladent
Näheres Wellrihftrake 15, 2 -st .,
Weber. Weitere BefteLnngen werden
für die nächste Woche hier ange¬
nommen.



dir.423. MMg,5.September 1916. icsvMiirr Tsablsll. Mrgeli-MSgsbe. Zmeites Blatt.

Bermietmige»
(Fortsetzung von Seite 70

3 Zimmer.

Steingaffe 6 schöne Wohn., 3 Zim.,
Balkon u. Zubehör, auf gleich od.
sp äter zu verm. Näh. 1 St . 1746

Steingaffe 14 3-Z.-Wobn. zu verml
_Näh . Hinter haus P art ._ 1747
Stiftstraße 5, 1, große schöne 3-Z.

Wohnung mit Küche u. Zubehör
auf 1. Oktober zu verm. Näh. das.
od. Baubür o, Taunusstr . 56. 1780

Stiftstr . 28, Ecke Wilhelminenstr ., sch^
3-Zim.-Wohn. zum 1. Okt._ 2055

Taunusstraße 64 schöne 3-Zimmer-
_Wohn , mit Zub. s. ob. fbäter ._ 1748
Walramstraße21 , Kp .̂ 3-Z.-W„ 350.
Walramftr . 23 3 Ẑ.-W. N. P . 8 8418
Wcbergaffe 39, Ecke Saalgaffe , B. 2,

L-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
_auf sof ort ob. später zu vm. 1749
Webergaffe 46 3 Z., Küche, Kam. u.

Zub., sof. Zu erfr . Zigarren !. 1750
Weilstr. 15, V.. sch. 3-Z.-W., Okt. Ni
^ das, u. HauSbesitzer-Verein . F 383
Weinbergstr. 12 3 Zim., Küchengel.,

Bad u . Heizung, in Villa, reizende
, HöhenI<M, ^zu vermieten. _■
Wellritz str. 11^8Linu u. Zubeh. 2095
Werdersträße 8, 2, 3 Z. mit Kücbe

zum 1. Oktober zu verm. 20 74
Wcstendstr. 3, 2, Südseite,  3- Z.-W.
Westendstraße 18 3 Zim. u. Küche zu

verm. N. Merkel bach, I .̂ St . 87843
Wcstends tr.  19 gr. 3-Z.-W. bill. N. 1.
Westendstraßc 26, Dü rr,  3 -Zim.-Lch
Westcndstraße 30 schöne 3-Z.-Wohn.

mit 2 Balk. u. reich!. Zubehör zuin
1. 10. N. 3. St ., b. Mö ltgen. 1565

Wielandstraße 20, 2 l., sch. 3-Z -Wl
Wielandstr. 25, V., 3-Z.-W., d. Neuz'.

ents pr., 1. Okt._ Näheres Hth. 1.
Winkeler Str . 9, 1. St ., 3 Zim. 1956
Wörthstr. 22, P ., gr. 3—4-Zimmer-

Wo hn ung zu verm. _2088
Norkstraße 9, 1, neu hergerichtete 3-

Zim.-Wohnuna zu vermieten . 15 43
Norkstrnßc 20, Hochpart.. sehr schöne
_ 3-Z.-W. auf 1. Okt. 520, Mk.^ 756 ^
Norkstraße 23, P ., 3-Zim.-Wohn. zu

verm. Näh. 1. St . r._8 7623
3-Zim.-Wohn. sof. od. später zu vni.

Näh. Dotzheimer Straße 146, Part.

_ 4 Zimmer._
Adelheidstraße 87, 2, 4-Zim.-Wohn.

au verm. Besicht. 11—1. 1456
'l!bDlfftrafje 5, 1, 4-Zim.-Wohnung.
. Näheres beim Hau smeister. 1758
Albrechtstr. 1« sch. 4-Z.-W.» BÄk.̂ el.

Licht, Gas , 1. Okt. Anzus. 10—12,3—5. N. 3. St . Rebw inkel. T . 3510.
.. . . . „ (. . „ „e 12, 2. schöne 4-Z.-W..
Bad, Balkon, sof.  N . Lechen. 1759

Albrechtst raße 34 4-Z.-W., Okt. 1495
Albrechtstraße 36. 1 St ., 4-Zim.-W.

nur Frontzim . Näh. Part , rechts
_oder Ro derst raße 39.  1760
Bismarckring 27, 1 l ., 4-Zim.-Wohn.

mrt allem Zubeh. zum 1. 10. zu
verm.  Näh . 1. Stock r. 81858

Bismarckring 42, 1, 4 Zim. m. Zubl
auf 1. Okt. zu v. Näh. M. P . 17 63

Bleichstr. 47, 1, 4-Zim.-Wohn. 1. 10.
1916 zu v. Näh. Büro , Hof. 813 27

Blücherplab 6, 1, Sonnens .. 4-Z.-WI
u.  reich!. Zub. Näh. P . lks. 81359

Blückierstr. 30, Eckhaus, schöne 4-Z.-
_ Wohn, s. N. Lu isenstraße 19, Par t.
Bülowstra ße 10  4- Zim.-W. zir verm.
Kl. Burgstr . 5, 2, 4-Z.-W. N. 1.  1528
Dambachtal 5 4 große Zim., Bad,Elektr., Gas. Balkon, zu v. 1651
Dambachtal 5, Gth., 4 Zim., Bads
, Zub eh., 1. Stock, zu verm. 1612
Dotzheimer Str . 44, 1. o. 2. St ., gr.

4-Z.-W. m. 2 Mans. z. 1. 10. 88095
Dotzheimer Str . 55, 2, 4 Z., 1 Küche,

1 Mansarde , 1 Kammer , 2 Keller
zum 1. Ok tober zu verm. 2056

Dotzheimer Str . 57 4-Z.-W. s. o. sp.
zu v. N. 1. St ., Lindpaintner . 1764

Dreiweidenstr . 8, P. , 4-Z. -W., sofort.
Eckernfördestr. 17, Part ., schöne 4-Z.-
^W . sof. od. spat. Näh. P . l. 8  7846
Elsässer-Platz 6, P ., 4-Zim.-Wohns
_mrt 2 Kammern zu verm. 81830
Eltviller Str . 18 sch. 4-Z.-W. m. all.

Zub. zu vm. Näh. Mtb . P . r^ 87942
Ems er Str . 10, 2. 4-Z.-W. gl. N. Pi
Friedrichstraße 8, Bdh. 3, 4-Z.-W.

sof. od. spät, zu verm. Näh. beim
Hausmeister , Hinte rbau . 1766

Kaiser -?sriedrich-Ning 1, 1. 4-Zim.-
Wohn, mrt Balkon u. Zubeh. sofort

_od er 1. Oktober zu verm. 1638
Kaiser -Fricdr .-Rina 32, 1 L, herrsch.
- 4-Zrm.-Wohn., gleich  od. svät. 1580
Karlstr . 20. 1 u . 2. 4 Z.» Bad. Gas,

elektr. Liast, sof. od. spät. Näh. K.-
^Frdu -Rg^ 88, Lgd. Tel. 4683. 1777
Karlstraße 37 ger. sonn. 4-Zim.-W.,
^Balk .pZM . Näh. 1 l „ 9—1. 1969
Kellerstraße 11, sch.  4 -Z.-W. Nah. 13s
Kiedricher Str . 7, P ., 4-Zim.-Wohn.,

1 Mans ., Bad, 2 Balk., zum 1. 10.
19 16. Näh, bei Gelbard, 7. 3. F329

Kirchgaffe 11, 2, sch. hell. 4-Z.-Wohn..
—auOur Ges chäftszwecke. 1962
Kirchgaffe 22, 3, 4 Zim., vollst. neu

herger .. Gas , elektr. L.  N . 2. 1779
Kirchgaffe 60, 2, Ging. Mauritius-

ltraße 1, 4-Zim.-Wohnung zu vm.
_ Nah. Lederhandlung Marx ._ 2031
Kleiststr. 8 4 -Zim.-W., 1. Okt.  2M
Klovstockstraße 21, P ., schöne 4-Zim.-

Wohn. mit Zentr alheiz. z. v. 1780
Körnerstr . 5. 1. 4-Zim.-W. mit 8 uS.

auf sof. ob sp. Wh . 1 St . r . 1781
Labnstraße 9 4-Zim.-Wohn. mit Zubs

auf 1. Okt. zu verm. gegen Haus¬
aufsicht, Metnachl . Näh. das. P . r ..

_ob . Dotzheimer Straße 82, P . 1933
Lehrstraßc 2 4 Zim. u. Küche,zu vm.
Lorelcyring 5 4-Zim.-Wohn. sofort
_ oder zum 1.  Okt . zu vernr. 1692
Luremburgpl . 1, 2, 4-Z.-W. p. I . Okt.

Näh. 1 r. od. Rheinstr. 73. Büro.
Luxemburgstr. 4, 3. St ., 4-Zim.-W.

mit Zu beh. auf 1. Oktober. 1417
Mauergaffe 7 4 Zim. mit Zubehör

sofort zu vermieten._ 1333
Michelsbcrg 12, 1, 4-Zrm.-Wobn. mit§ubeh. auf sof. zu vm. Näh. das._oben ob. Hellmundstr. 37, P . 1776
Mo ritz str. 15 4-Z.-W. Näh. 1 l. 19 39
Moritzstr. 18, 2, 4-Z.-W., neu herg.,
^ Gas . elektr, L., Bad. Näh. P . 1799
Moritzstr. 39 schöne4-Zim.-Wvhn. zu

verm. Wh . das. 3, b, Stein . 2103
Nerostr^ 27,Z2,Zch.^ -Z.-W. sehr bill.'
Nerostr. 38 4-Z.-W., Balk., Erk., Bads

el. L., Gas, r . Zub., gl. o. sp. N. 1.
Billa Neuberg 2 sonn. Gartenwohn.

4 Zim . mit Zub. z. 1. 10. od. spät,
billig zu vm. Näh. Erdgesch. 2037

Pagcnstecherstraße 1, 2, 4 Z., Balkon
u. Zubehör auf 1. 10., evt. früher.
N. Pagenstecherstr. 7, Part . 18 64

Philivvsbergstrabe 30. 2 l.. 4-Z.-W..
Pa rt ., mit  s chöner Aussicht. 8 1325

Rheingauer Str . 13. 3, sch. 4-Zim.-
_ Wohnung auf 1.  10 . ju öent . 1413
Röderftr . 21, 2, 4-Z.-W. m. * 1. 10.
Röderstr. 40, P ., 4-Zim.-W„ Küche,

Balk., Gart . rc„ 1. Okt. od. fr . 1573

Albrechtstraße 13»1, schöne5-Zimmer-
^ Wohnung zu verm. 8  8234
Albrechtstraße 16 (nächst der Adolfs¬

alleei ist die im 2. stock belegene
_Wohn , v. 5 Z. u. Zubeh. ẑ v. F378
Au d. Ringkirche 9 herrsch. 5-Z.-W.
Bismarckr. 25, 1 u. 2 St ., 5-Z.-W.,

Zub. s. od. sp. N. b. Gaiser . 81336
Büdingenstraße 4 5 Zim. m. Küche u.
^Zentralheizung sofort zu vm. 2092

Dambachtal 8, 2 St ., neuzeitl . 6-Z.-
Wohn. sof. od. sp. Näh, nur 3. St.

Dotzheimer Straße 10, 1. Et ., 6-Z.-
Wohn. mit Zub. auf 1. Okt. 1488

Dotzheimer Str . 13 5 Zim., Sonnen¬
seite, zu verm. Näh, daselbst. 16 59

Dotzh eimer S tr . 18 5 Z.»n. herg., scfft
Dotzheimer Str . 25. 3 r„ 5-Z.-W.7

neu Berg.. sof . od. Okt.  Tel . 1845.
Dotzheimer Str . 40 herrsch. 5-Z.-W.

mit Zub. Calmano u^ Geis .^87937
Dotzh. Str . 64 5-Z.-W., 2. u. 8. Et .'.

m. ger. sfsv.-Mi .. . 850, u.̂ 950 Mk,
Eckernfördestraße 1 sch. 5-Zim.-Wohn.,

2. St ., 3 Balk., Bavez., Gas , elektr.
Licht, evt. m. Nutzgarten, a. 1. Okt.
Näh. Eckernfördeftraße 4. 1 rechts.

Emser Straße 41, Part ., 5 Z., Bad.
elektr. Licht usw. auf 1. Oktober od.
früher zu verm. Näh. Hofsmann.
Emser Straße 43.  81337

Goethestr. 15, 1. u. 2. Et ., 6-Z.-W.
mit Zub. sof. od. später zu verm.
Ein zuseh. 10—12.  Näh , das. 1387

Goethestr. 20, 1. o. 3. St .» 6- od? 4-Z.-
Wo hn., neu herg., pre rsw._ 1824

Goethestr. 23. 1, 5-Zim.-WoLn. 1825
Goethestr. 25, 1. u. 3. Et ., Sonnen¬

seite. 5 Zimmer , Bad, Balkon, so¬
gleich oder später zu vermieten.

__ Nah. Li on u. Cie.. Bahnhof str. 8.
Goettzestraße 26, 1. Stock, 5 Zim . u.

Zubehör, auf gleich zu verm. Näh.
daß u. Mobrinastraße 13. 1827

Gustav-Adolfstr. 9 5-Z.-W., 800 Mk.
Gutenbergstraße 4, 2, in freigeleg.

Etagenvilla , 5-Z.-W., mit viel Zb.,
Bad, Balk., Zlhz. u. all. Bequeml.

_N . Alexandrastraße 19. Tel . 4294.
Hcllmundstraße 58. P ., 5~S-  u . Zub..

evt. mit  Nachlaß , sof. od. sp. 1829
Herderstr. 10 2 sch. 5-Z.-W. auf ' sof.

od. spät, zu vm. Näh. 1.  St . 1830
Hrrrngartcnstr . 4, P . od. 2. St ., 5-Z.-

W. m. Bad, Gas , elek tr . L. N. 2 St.
Jahnstraße 1, 3, mod. 5-Zim .-Wphn.,

1. Okt Ei nzuseh. bis 4 Uhr. 1497

Göbenstr. 12. 1 l.. 4-Z.-W., Bad, GäS
u. Elektr., kein Hth. Näh, das. 1767

Gocthestraße, Ecke Moritzstr. 56, 1.
4 Zim. u. reichl. Zub. N. P . 2033

Gustav-Adolfstraßc 10» 1, schöne sonn.
4—5-Zim.-Wohn. zu verm._ 1768

Hartingstr . 13, Süd s., 4-Z.-W., el. LI
Herderstraße 1 4 -Z.-W. umständetz.
. mit Nach laß. Näh. l _©t._ r ._ 2124
Herderstr. 17 sch. 4-Z.-W. N. P . 17 71
Herdcrstraße 19 4 Zimmer nebst

reichl. Zubehör. Näh Laden. 1772
Herdcrstraße 21, 3. St ., Sonnenseite,

4-Zim .-Wohn. mit Bad u. reichl.
Zubehör, wird neu herger., auf
1. Okt. zu verm. Näh. P art . 1773

Herrn gartenstr . 19. 2, 4 Zim. 1957
Jahnstraße 4, 1, 4(5)-Zim.-Wohn. z.

1. Okt. zu verm. Nah. Nr. 6, 1.
Jahnstr . 18, 1, 4 Zim. u. Zub. Rah.
_ das. Part . u. Luisenstr. 19. 2011
Jahnstr . 25, 2 l .. sch. sonn. 4—Z-Z^
. Wohn. Näh, daselbst od. 1. St . I.
Ja hnstr. 30, 2, sch. 4-Z.-W7N. P7 1980
Jahnstraße 32,  3 . schöne 4-Z.-WI s'.
„zü verm. Näh. Kreide lstr. 7. 1775
Jahnstr . 34. 2, 4-Zim .-W., 650 Ms.

Röderstraße 42 schöne 4-Z.-Wohn. in.
Bad, Elektr., sof. od. später. 1805

Röder ftr. 45, P . u. 1.  St ., 4-Z.-W.
Rü desh. S tr . 33, Hp.»4 Z. u.  Zb . 1806
Scharnhorststr. 15, 1. St ., 4-Zim.-W.
_zu vm. Näh. Blücherpl. 6, P . 81832
Sch arnhorststr . 32 gr . mod. 4-Zim.-W.
Schiersteiner Straße 9 herrschaftliche

4-Zim mer-Wohnüng zu bm._ 1807
Schiersteiner Straße 11, 2 St ., herh-

schaftliche 4-Z.-Wohn., Bad usw.,
_t of. od. spät. Näh. Part , r . 2072
Schwalbacher Str . 71. 3, 4-Z.-W. m.

Zub. auf 1. Okt. Preis 650.  1560
Scdanplntz 7 schöne 4-Zim.-Wohn.,

2 S t., zU vm. Näh. Part, l. 87007
Seerobenstr . 6, 1, sch. 4-Z.-W., Bad,

2 Balk., neu herger ., sof.  od . später.
Seerobenstr . 25 niod. 4—6-Z.-W., P.
Seerobenstr . 31 neuzeitl . 4-Zim.-W.
Sophienstr . 3, Villa, sonnig u. frei

gel. 4—6-Zim.-Wohn. m. r . Zubeh.
z. 1. Okt. Preis 15 00 Mk. _ 1508

Stiftstraßc 29, 1, Sonnens ., sch. 4-Z.-
_Wohn , mit Bad. Näh. 2. St . 18 63
Taunnsstraße 77, 2,  4 Z. rc., 1. 10.
Walramstraße 39, Ecke Emser Str .,

4-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubeh.
auf 1. Okt. Näh. Er dgeschoß. 1809

Weilstr. 4. Sochp., 4—5 Z., Bad. K.',
Kell., 1. Okt. Näh. Nerotal 17.

Wellritzstraße 4 4 Z. u. Küche zu v.
Näh . Part , oder 2. Sto ck. 1577

Wellritzstraße 11  4 Z. ». Zub.. konn.,
_ gef, freie Au ss., sofort. Näh. Part.
Wellritzstraße 45 4 Zimmer , Küche

u. Zubehör auf sofort oder später
zu verm. Näh, bei Kahn. 81 334

Westendstraße 12. 1. St ., 4-Zimmer-
Wohn. sof. od. Gäter zu vm. Näh.
Pa rt . !., bei Kiesel. _1812

Wielandstraße 4 gr. 4-Zim.-Wohn.,
1. St ., sofort od. Okt., Part ., auf
15. S ept. Näh, daselbst. 18 13

Wietandstraße 23 Herrschaft!. 4-Z.-
W., d. Neuz. entspr., sof. od.  spät.

Winkeler Straße 8 4 Zim., 1 Küche,
2 Keller, mit el.  Licht zu vm. 1814

Wörtbstraße 6, nächst der Rheinstr .,
2. Et ., 4 Z., Bad, reichl. Zub^ 1470

Wörthstr . 28. Ecke Adelheidstr., 4-Z.-
Wohn. mit Zub. Näh. P . r . 2003

Norkstraße 19 4-Z.-W. u. Zubebör.
Näh. Noll, Bismarckring 9. 81335

Schöne 4-Zim.-Wobn. mit Zubeh. auf
sof. N. Wörthstraße 14, Lad. 1815

5 Zimmer.

Adelheidstraße 73, 2 St ., Sonnenlage,
5 große, schöne Zimmer , gr. über¬
deckter Balkon, reichl. Zubehör.
Näheres Erdgeschoß. 2023

Adelheidstr. 5'7 5'-Z.-W. auf gl. 1816
Adelheidstr.. Ecke Karlstr . 22. 2. Et..

5 Z. u. Zub., sof.  N . Laden._ 1818
Adolfsallee 6, 2, schöne 5-Zim.-W..

mit gr. Balk. u. reichl. Zub., Gas
u. elektr. Licht, Bad, all. neu Hera.,
für sofort oder  späte : zu v. 1785

Ädolfstraße 1 5-Zim.-Wohn. Nah.'
im Speditionsbüro . 1820

Jahn str. 42, 2, 6-Z.-W. Näh. P . 1832
Kaiser-Kriedrich-Ring 36. 1, 5. oder

6-Zimmer-Wohn. zu ve rm._ 2069
Kais.-Fr .-Ring 60, 1, herrsch. 5-Z.-W.
_Näh , dort u. Rü desh. S tr . 29, 2.
Kapellenstraße 6, Part ., 5-Zim.-W.

mit Bad, <Ä>eisek., elektr. Licht, auf
sof. zu vm. Näh, dorts. 2 St . 2109

Kirchgaffe 44, 3, sehr schöne 5-Zim .-
Wohn., i. Zentr . geleg., bill. Miete,
bis April 17 mit Nach!., viele R.,
sofort oder 1. Oktober zu ver m.

Klarenthaler Straße 2 schöne 5-Z.-
Wohn, sof. oder spät er zu v. 1833

Klovstockstraße 11, 2. Stock, herrsch.
5-Z.-Wohn., mit Bad u. all. Zub.,
sof. od. später. Näh. P . r . 1834

Klopstockstr. 21, 1, eleg. 5-Z.-Wohn.
_m it Zentralh eiz, zu verm. 1385
Luisenplatz 4, 8 St ., schöne 5-Z.-W.

mit St .-Zentralheizung . Näh. b.
Hau smeister od. Ba ub. Heß. 1912

Scharnhorststr. 37, Ecke Bülowstr ,
5-Z.-W., 2 St ., sof. N. P . L_ 1846

Schesfelstraße 11, 8, sch. 5-Zim.-W.,
der Neuzeit entspr., mit allem
Komfort , auf 1. Oktober zu verm.
Näheres Sch effelstraße 9, P . 1847

Schiersteiner Str . 18, 1, sch. 5-Z.-W.
mit Zen tralh eizung zu verin._ 2058

Schiersteiner Str . 36 herrsch. 5-Z.-
_W . mit Zentralh . Näh.  P . r . 1848
Schlichterstr. 11, Höchp., Süds., 6-Z.-

W. m. Bad, gr. Balk. N. 2 St . 1849
Schlichteistr. 18. an Adolfsällee. 1 u.

2. S t., gr. 5-Z.-W., G., el. L.  N . P.
Schwalbacher Straße 9, 2 u. 3. St .,

je 6 Zimmer mit Zubehör zu verm.
Näheres daselbst im Hof rechts u.
Bismarckring 8, Hochpart. 81 341

Stift str. 20, 1, 5-Z.-W. sof. Näh.  Lad.
Stiftstraße 24 5-Zim.-Wohn., Gas,

elektr. Licht, B-w u. 1 Mansarde,
Preis 850 Mt ., zu verm. 2039

Taunusstr . 26, 1. od, 2. St ., neu herg.
5-Zim.-Wohn., Bad, elektr. Licht,

_vorz . Lage, für Arzt. Näh. 2. 2098
Taunusstraße 64, 1. schöne 5-Z'im.-

Wohn., Bad, Balkon, elektr. Licht,
für 1. Okt ober. Lläh. Part . 1416

Taunuss tr . 77, '2, 5 Z.  usw ., 1. 10i
Wcißenburgstr . 5 schöne5-Z.-W., elk.

Licht, sof. Näh. Nr. 3, P . r . 1853
Wilhclminenstraße 1 ivord . Nerotals,

Etagenvilla , 1. Stock, schöne mod.
5-Zrm.-Wohn. mit Zubehör aus
sof. od. spät, zu verm. Näh. daselbst
1. Erdgesch., Hausmeister . 8  1342

Wilhelminenstraße 5. 1 u . 2, Näbe
Haltest. Nerotal , schöne moderne 5-
Z.-Wobnung, mit Badez. u. Zub.»
auf sofort oder später zu verm.
Es können im 3. Obergeschoßzwei
abgeschl. Zimmer dazu vermietet w.
Näheres Wilhelminenstraße 1 bei
Hausmeister Jiesel ._ _ 81343

Wilhelminenstraße 37 (Villas, neu
berg., 1. Sto ck, 6 Z . usw., zu vm.

Uor ŝtrnße 2, Ecke Bismarckr.. 5-Z.-
Wohn. ' u. all. Zub., 1. Okt. 81344

6 Zimmer.
AdolfSnllee 26, 1, 6 sch. Z., gr. Balk..

reichl. Zb., s. o. sp. Näh. 2. 1625
An der Ringkirche 6 herrsch . Wohn.,

1. Stock, 6 Zimmer mit Zubehör,
preiswert zu vermieten. Anzuseh.
zwischen 12 und 2 Uhr ._ 2127

Vismarckring 4, Hochpart., schöne
6-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubehör
auf 1. Oktober zu verm. Näh. das.
u. Rheinstr . 42 (Landesbanks. F210

Luxemburgstr. 11 gr. sch., d. Renz.
entspr. 6-Z.-W. a. r . kl. F ., 1. Okt.

Mainzer Str . '88, nahe Bahnhof , sch.
5 Zimmer , K„ 2 Keller , 1 Mans .,
Gartenben ., 1. Okt. Näh. 1. S tock.

Marktplatz 7 neu hergerichtete 8-Zim .-
Wohnung, 2. Etage , mit Zubehör,
sofort od. später zu verm.: etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro.
Adelheidstraße 32. F 341

Moritzstr. 38, 1, 5 Z.. Bad , el. L. ul
Zub., sof od. spat. Näh. P . 1836

Müllerstraße 5, 2 St ., neu herger ..
6 Zimmer , Bad, rchw., sofort oder

_sp äter . Näh, im  Haufe ._ _ 1837
Niederwaldstr. 9, 3 l., 6-Zim.-Wohnl

mit Zubehör sof. od. später zu vm.
Näheres beim Hausmeister . 1838

Nikolasstraße 9, 2. St .. 5 Z.. Balkon.
Küche u. Zub. sof. od. spät. Näh.
Erdgesch. vorm, zw. 10 u. 12. 18 39

Nikolasstr. 20 ,1  u . 4 Tr ., Wohn., 5 H,
Zubeh. sof. oder spät, zu v. Näh.
Karl Koch, Luisenstr.  16 . 1. 1840

Oranienstr . 12, bei d. Rheinstr ., schl
5-Z.-W., 1. Stock, m. Zub ., z. 1. 10.
zu v. Näh. 2 St. , bis 4 Uhr . 1394

Oranienstraße 25, 2, gr. 5-Z.-Wobn.
auf Oktober zu  v ermi eten._ 1509

Oranienstr . 37 schöne 5-Zim .-Wohn.
im 1. oder 3. Stock, mit Zubehör,
Bad, auf Wunsch elektr. Licht, auf
1. Oktober zu verm. Anzusehen v.
10—12 Uhr. Näh. 1. Sto ck._ 1388

Oranienstraße 42 p. Ott . 5-Zi.rn.-W.
Näheres dort bei Dorr , Part.

Philippsbergstraße 25, Tiefpavt .,
6 Zim . u. Zubehör zu vermieten.

_Näh , bei S arholz. _ 1931
Philippsbergstraße 29 5-Zrm.-W. sof.

od. spät. Näh, bei Becker, 2. Stock.
Rauenthalcr Straße 18, 1. u. 2. Et .,

herrsch. 5-Z.-W. z. 1. Okt. Anzus
vorm. Näh. Scheffe lstr. 1,  P . 1552

Rhein straße 11/13 '5 Z., K., Erdgesch.'
Rheinstr. 117. Süds .. 5-Zim.-Wohng.
Röderstr . 45 5-Zim.-W., 2. S t. 1428
NLdeshcimer Straße ' 6. 1. 5-Z.-W.

mit Zub., Gas , elektr. Licht, auf
sofort oder später zu verm. Näh.
Adelheidstraße 65, b.  Göbel . 1843

Rüdesh. Str . 28 ist d. 2. Obergesch.,
best. n. 5 Z. u. Zb., Zentralh ., zum
1. Okt. z. v. Näh. Front sp. ,.F 247

Rüdesh. Str . 31, 1, Soimens ., herrick.'
5-Z.-W. sof. o. sp. N. Tel . 3893.

Bismarckring 4, 1 St ., herrschaftliche
6-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubehör
für 1. Oktober zu vm. Näh. das. u.
Rh einstr . 42 (Landesbank). F210

DM . Str . 11 ist 2̂ Stock 6-Z.-W. zu
vm. N. Ka iser- Jr .-Ning 56.  F 247

Dotzheimer Straße 35, 1, 6-Zim.-
Wohn., reichl. Zubeh., 1. Oktober.
Besicht. 11—1 u. 4- 6 Uhr. Näh.
Adolfsall ee 10, Part.  1409

Friedrichsträße 27 neuzeitl. geraum.
6—7-Zim.-Wohn. cnef1. 10._ 1868

Goethestr. 5 prachtv. 6-Z.-W. Nähl
Lemp, Luxemburgstr. 9. Tel. 6450.

Her -ngartenstraße 5, 3, 6 Z . m. Zub.l
Gas Ele ktr., Okt. Näh. 2 r . 2021

Kaiser -Jr .-Ring 34, 2. St ., 6-Zim.-
Wohn, mit reichl. Zubehör auf
1. Okt. zu v. Näh. das. Hausmeister
u . Kaiser -Jriedr .-Ring 74, P . 1871

Kirchgaffe 24, 2, 6—8-Zlm.-Wohnung
zu berat . Näh. im Laden, Eisen-
»andlung,Frorath.  1873

Scheffelstr. 3, 1. St ., 6-Zim.-Wohn.
mit reichl. Zubehör auf 1. Okt. zu
verm. Näheres das. beim Haus-

_Meiste r u. Kais .-Jr .-Ring 74. 1880
Schenkendorfstr. 2, Hochp., berrschaftll

6-Zim.-Wohtl. mit reichl. Zubeh.
_sof . ob. spät. ßiäh. daselbst. 1881
Schlichterstr. 10, 3, 6-Zim .-Wobn.,
_nt . reichl. Zb. Näh. das.̂ St . ,1882
Tannusstraße 44 6-Zimmer -Wohn.,

800 Mk., auf Okt. zu verm. Näh.
2. St . Besicht. 3^ 5 nachm._ 1641

Villa Viktoriastraße 16, 1. St ., 6 odl
5 große Zim., reichl. Zubehör , zu
verm. Nah, das. 11—1 Uhr. 1786

Biktoriastraßc 23 irt die Erdgeschoß-
Wohnung, bestehend aus 6 Zim.
u. Zubehör (Zentralheizung ) sofort
oder spater zu vermieten . Näh.
Kaiser-Jriedrich -Ning 56._ F 378

Wilhelminenstraße 12, Höchp., neu
herger. Wohn, von 6 Zim ., Küche/
Bad usw.. mif sofort oder später.
Näh. Wilhelminenstraße 14. 1884
C' 7 Zimmer.

Adolfstraße 10, 3. Stock. 7 Zim. auf
Okt ober zu verm. Näh. P . 1885

Dotzheimer Str . 20 ist der 1. Stock,
besteh, aus 7 Zim . u. Zubeh., sof.
od. spä ter . Nah. 2. Ŝtock. F247

Fiiedrichstraße 9, 2. St ., 7-Z.-W. auf
sofo rt . Näh. Luisenstr . 19,̂ P.

Rbcinstraße 90 ist die Part .-Wohn.,
bestehend aus 7 Zim ., Bad u. Zub-,
zu vm. Näh, im P arterre . 1888

Viktoriastraße 49, 1. St ., 7-Z.-W. ml
reichl. Zubeh. auf sof. od. später
zu verm. Günstige Bedingunaen.

^Näh .̂ Nikolasstraße,12, _ 1890
Willielmstraße 40, 1. Stock, hochherr-

schaftl. 7-Zim .-Wohn. mit reichl.
Zubehör . Bad , Balkon, Personen¬
aufzug, Gas , elektr. Licht, Vacuum-
reinigung , auf sofort zu ver¬
mieten . Näheres Adelheidstraße 32.
An waltbüro ._ 1891

Herrschaftliche Wohnung auf 1. Okt.',
Adolfsallee 30, 3. Et ., 7 Zimmer,
Badezimmer , großer Balkon, drei
Mansarden , 2 Keller , Gas u.
Elektr.. zu verm. Näheres Part.
Besichtigung 10—1 Uhr. 1929

8 Zimmer und mehr.

Kirchgaffe 42 6-Zim.-Wohn. m. Bad,
elektr. Licht u. sonst. Zubebör zu

_vermiete n. Ernst Neuser._ J .948
Langgaffe 10, 2 St ., 6- ob. 8-Zim.-W.,

Geschäfts-Etage. Näh. Kors.-Gesch.
Langgaffe 16, 2, sch. Wohn., 6 od. 7 Z.

Warmwafferheiz. (_f. Arzt, Anwalt-
Büros geeian.) fos. od. sv. zu vm.
Näheres auch betr. Besichtigung im
Uhrenladen od. Nerotal 10, Hochp.
(Telephon 578). 1874

Luiseiist!aßc 24 moderne 6-Zim-W
Näh.  daGlbst Tapetengeschäft. 1875

Luremburgpl . 3, 3, gr. 6-Z.-W. m. r.
_Zub ., sof. Näh. Bismarckr. 37. 2.
Moritzstr. 31, 3, sch. Wohn.. 6 Zim ..

rerchl. Zub., Elektr., Gas , Bad.
Balkon, vollständ. neu, auf gleich od.

. später. Näh, das, bei Rapp. 1876
Moritzstr. 39, 3, schöne6-Zim.-Wohn.

mit reichl. Zubebör billig zu ver-
mieten . Näh, das elbst._ 2081

Neudorfer Straße 4, P ., SB., 6 Z .,
2 K.. 1 Küche, 2 Keller, mit elektr.
Licht, aus 1. Oktober zu venu.
Näh. Sch iersteiner Str . 2, P . 2017

Nikolasstraße 13 ist die Part .-Wohn.,
bestehend aus 6 Zimmern (bisher
Büro des Herrn Rechtsanwalts
Biesebach) nebst Zubehör a. 1. Okt.
zu v. N. K.-Jrdr .-Ring 67, 1. 14 86

Nikolasstraße 41, 3, herrschaftl. W.,
6 Zim ., 2 Balk., Bad, Küche u.
Zubeh., auf 1. Okt. zu vermieten.
Näh, daselb st Part , links._ 1878

Rheinstraße 46, Ecke Moritzstraße,
Wohnung von 6 Zimmern mit
reichlichem Zubehör auf 1. Oktober
zu vermieten. Näheres Rheiu-
straße 42, Land esbank. F 210

Nheinstraßc 46, Ecke Moritzstraße 2,
1. Stock, 6-Zimmer-Wohnung, mit
reichlichem Zr bekör zu verm. Näh.
daselbst bei Lebensvers.-Nnstalt od.
Landesbank , Rhei nstraß e 42. F21 0

Rheinstraße 88 6-Zimmer-Wohn. mit
reichl. Zube hör._Näh , das.  2008

Rheinstraße 103, 2. St ., herrschaftl.
Wohnung, 6 große Zimmer , mit

__o!LJ3u &e5.i_3.jOft ._| c. Part . 1879
Rüdesh. Str . 15, Erda, . 6-Z.-W. sof.

od. sp. N. Ka is.-Jr .-Ring 56. F 247
Rüdesheimer Straße 17, Hocherdg.,

6-Z.-W0H11., mit Zub., Bad, Balk.,
1 Zim. im Erdgeschoß, sofort zu v.
N. Alexandrastraße 19. Tel. 4294.

Kaiser-Friedr .-Riug 39» 1, hochherrsch.
9-Zim.-Wohn., dar . gr. Speise-
saal. eing. Bad, 4 Balk., 3 Erker,
Personenaufzug , Zentralheiz ., auf
sof. od. spät, zu vm. Näh. Schwank,

_Kaiser -Jriedrich -Ring 52.  1529
Kaiser-Friedr .-Ring 67 ist die 2. Et.,

besteh, aus 8 Zim . nebst reichl. Zb.
_sofort zu verm. Näh, daselbst. 1487
Luisenstraße 25 ist die herrschaftlich

eingerichtete 3. Etage von 8 Zim .»
2 Kellern, 3 Dachznumern , Bade-
Einrichtung , Lauftreppe , Zentral¬
heizung, elektr. Licht, Gas usw. auf
1. Oktober a. c. zu verm. Näheres
Kontor Gebr . Wagemann . 1892

Läden und Geschäftsräume.

Adelheidstr. 14 Räum e s. Büro u. Lag.
Albrechtstraße 13 Laden zu v. 88233
Blcichstraße 47 gr. Laden mit 2-Zim.-

Wohnung auf 1. Oktober. Näh.
Bür o im  Hof . _ 81360

Gr . Burgstraße 19, Ecke Mühlgasse,
2 schöne helle Räume zu Büro¬
zwecken geeignet, preiswert sofort
oder später zu vermieten . Näh.
Bu chhandl ung ._ _ 2048

Dotzheimer Str . 61 Werkst. 0. Lagerr.
Drudenst r. 3 gr. Werkst., Okt.' 1360
Eltviller Straße 9 Laden mit u. ohne

Mohn. Näh, bei  Ki mmel das.  1894
Emser Straße 2 Laden  zu v. F24 7
Friedrichstraße 44 gr. Lagerr ., auch
_ Autogarage zu v. H. J ung. 1895
Göbcnstraße 2 große h. Werkst, u.

Lag err . u.  Büro zu ^verm._ 81347
Hellmun dstr. 27 Lad, f. Obst u. Gem.
Herrnmühlgaffe 3 klein. Lagerraum
_ od. Werk st att sofort zu vm._ 1796
Kir chg. 11 Werkst, m. od. 0. W. 1401
Kirchgaffe 44 sehr schöner Lagerraum,

hell, Part ., auch a. Werkstatt oder
Bevsand, sof. im Zentrum zu vm.
b.  Ap rtl 1917 m. Näch st, ev. a. 6 M.

Marktstr . 13 Laden mit Raum , ev.
auch Wohnung . Näh. I . Ŝtock. 1936

Marktstraße 12» Entresol , 3 Räu -me^
Lager u. Bü ro. Näh.  Bd h. 2 r .

Mauergaffe 8 Werkst . 0. Lagerr . 1440
Orani enstr. 6 Laden nt. Ke ll. Üeicher,
Oranienstraße 48 Laden mit schönem

Keller sofort zu vermi eten.  F 352
Oranienstraße 48, Werkst, u. ©out ",

je 70 Omtr . zu v. N. 3. St . F353
Rauent halcr Str . 9 Lad,  z . v. .87733
Rheinstr . 56 gr. Laden mit Zimmer.

Preis 500 Mark ._ 1967
Rheinstr . 88  gr . Sou t.-Raum . 1900
Rheinstr . 101 Laden , 2 Schaufenster,

2 Zimmer , wo viele Jahre ein
gutgeh. Putzgeschäft betrieben w.»
zu verm. Näh. 1. Stock rechts.

Nömerberg 9/11 2 schöne große
Laden, ie mit Zimmer und Kü„..
und sonstigem Zubehör, billig zu
vermieten. Näh. dortselbst Hth«
Part ., bei Bergbof, oder Philivv ?»
bergstraße 21. Hochparterre links,
bei Stetger . F954

Riibest,. St -. 34 Sagen . 's^ Mobel.
Scharnh orststr . 17 Werkst. 0. Lagerr.
Schillervlatz 4 heller Raum , zu allen
^ Zwecken verwendbar , zu v._ 88693
Schwalbacher Straße 23 Laden billig.
Kl. Schwalbacher Straße 10 großer

Laden u. Saal zu vermieten . Näh.
Herderstraße  31 . 1 l .̂ 1626

Wag eman nstr . 29 Sch neider - Laden'.
Wagcmannstr . 31 Laden zu vm. 1902
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Walramstraße 21 Laden mit Wobin

sofort oder, später  zu vm. B8 654
Uorkstr. 9 Laden u. 3 Zimmer . 1393
j ttmmermnw nitr . 10 Wkst.» ca. 60  qm.
Lagerraum Me ichstr. 18 zu v. 2068
Gr . Raum m. Oberl., als Atelier od)

Werkst, geeia., ev. m. anschl. 1-Z.-
Wohn. Näh. Bismar ckring 6,  1 r.

Laden mit 2-Zimmer -Wohn. Näh.
Scharnhorststraße 25, 1 l. 8 8439

Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Niehlstr. 11 mehrere kl. Wohnungen
zu vm.  Näh , bei Loh, 2. ©i._ F247

Scharnhorststr . 31, Fsp.  Näh / 1 Si . r.
Schulberg 21, Gth., gr. Part .-Wohn.,
, 250 Mk., an ruh . F am., 1. 10. 2126
Wellritzstraße 57 Mäns .-W., Küche,

Kell er, Abschluß. Gas . sof,, S9821
Rrch. Leute ohne kleine Kinder können

freie Wahn, haben für 3—4 Std.
Hcrusarb. Zu ersr . nur vorm, beim
Hausverwalter Frankfurter Str . 7.

Auswärtige Wohnungen.

Bierstadter Höhe 58 2-, 3- u. 5-Zim.-
_Wah n, sofort zu vermiesten._
Dotzheim, Wiesbadener Straße 39, kl.

3- ^ -Z.-W. sof., 280—300. N. P.
Dotzheim, Wiesbadener Straße 41)

Landhaus , sch. 2-Z.-Wohn. an ruh.
Leute zu verm. Näh, das. 3 St . r.

Dotzheim in neuem Haiuse. L X 1 Z.
u. K. mit Stall ad. Werkst, b. Ncch.
Wiesbaden, Do tzh. Str . 53, Laden.

Sönnenberg , Adolfstr. 5, 3 Z. u. K.
sof. od. spät, zu verm. Näh. bei
Äem einderechner T raudt ._ F375

Billa Sonnenberg , Kaisrr -Friedrich-
straße 1. 10 Zim. u. reicht. Zubeh.,
auf 1. Okt. zu vm.  od . zu vk 1985

Riedstraße 19» an der Waldstraße,
3 große Zimmer und Küche, ab¬
geschlossene schöne Wohnung, sehr
billig zu vermieten . Näh. daselbst
oder Adelheidstraße 28.

Waldstraße 96, Stb . 2, 2-Z.-W. foT

Mö blierte Wohnungen.

Friedrichstr. 8,1 . Et ., gut mbl. Wohn.,
2—4 Zimmer mit Küche, a. einzeln.

stNöblierte Zimmer » Mansarden rc.
Adelheidstr. 56, 2, schön möbl. Wohn-

u. Schlafzim. od. auch einz., mit od.
ohne Verpflegung , an Hess. Herrn
od. Dame ab 15. September zu vm.

Adolfstr. 3, 1. mbl. Zim., 1 od. 2 B.,
evtl, mit Küchenbenu tzung, zu vm.

Adolfstraße 7, Stb . 1, gut ^nöbl. Zim.
Älbrcchtstr. 32, 1, g. möbl̂ Z. m. gr.

H.-Schr eibt. an sol. Da uerm. N. P.
Bismarckring 28» 2 r., möbl. Balkonz.
_mit Sch reib tisch billig zu verm.
ViSma rckring 42, 2 l.» s ch. möb ll̂ Z.
Bleichstraße 5, 3, schöne hzb. m. Msd.
Büdrngenstr . 8, 2 l., m Kats.-Friedr .-

Bad, schön möbl. separ. Zim. frer.
Kleine Burgstraße 1, 2, ein gut möbl.

Balkon-Zim., Gas , elektr. Licht,
separ. Erng., Telephon, nahe Kur-
haus , auf  da uernd zu  ver mieten.

Dotzh. Str . 2, 1, gut moMTMonfoxbe.
Dotzheimer Straße 11, Part ., möbl.

W.- u. Schlz. an Dau erm., ev. P s.
Dotz heimer Str . 11, 1, schön mblTZ)
Dotzheimer Straße 12 2 möblierte

Zimmer , Kochgelegenheit, frei.
Ellenbogens. 13, 1, m.  Z ., M. 15  M)
Friedrichstraße 9. 1, behagl. m. Zim.,

el ektr. Licht, 35 Mk. monatl ich._
Hel enenstr . 2, 2 r ., nr. Z. m.  P . 7öf)
Hellmun dstr. 23, 2 r„ sch, m. Z. bill)
Hellmundstr . 40, 1 r„ mbl. Z., 4Wik)
He llmundstr . 42, 1, sep. mbl. Z)? 3.50)
' ahnstrnste 16, 2, gut m. Z , w. 4 Dtf.
zähnstr. 34, 2 l., __
zahn str. 36 mk>l. Mans. 9 M. N. 2 r.

ep. m.

Ka rlstr . 2, P ., erns7 mvl. Zim., 3 Mk.
Körnerstraße 3, V. P . r„ schön möbl.

Zimmer m  vermiete n.
Luisen str. 43, 3, sch,  möbl . Zim . z. v.
Morihstraße 4, 2. Stock, möbliertes

Zimmer zu vermieten.

Moritzs tr . 22, 2, gr. gut rrrö bl. Zim.
Neug affe 5, 1 t. / m6!TZim., 1 u. 2 B.
Oranienstraße 3, 1, gut möbl. Zim.,

a, W. u. Gas , bi llig zu ve rmieten.
Philippsbergstraße 27» 3, gr. srdl. gut

rrröbl.  Zim . (freie  Au ssicht)  zu tun.
Philippsbergstraße 30, P . l., m. Zim.

mit Sch reibsekre tär billig zu ve rm.
Niehlstr. 12, P ., sch, möbl.  Zim .̂ bill.
Saalgaffe 8änl . Zimlu . 2 B ., frei.
Scharnhorststr aße 15, 3, möblT' Bälk.-

Zim. mrt Klav.,_ eöL Schrei btisch.
Schli chterstr. 13, 3, ruh. Zim., 18 Mk.
Schulberg 15, Gth. 1 t,  möbliertes
_Zimmer zu ve rmiet en. _
Schwalb. Str . 8, 2, eleg. m. sep. Zs.
Schwalb acher Str . 85, S . 1, eins. mbl.

Zim., monatl . 10 Mk. Näh. V. P.
Stiftstr . 7, P .» sch. mbk̂ Z.. 1—2 B.,

nahe Kochbr., bei einz. Dame ._
Walramstra ßê , 2, möbl. Mans . bist.
Waterloostraße 2, Parterre rechts,

gut möbl. Zimmer zu vermiete n.
Weißenburgstr . 10, Hth. 1, sch, m. Z.
Westendstraße 23, 2 l., schönm. Zim.

mit 1 oder 2 Betten  zu vermieten.
Horkstraße 18, 1 r))" äut möbl. Zim.
Zimmermannstr . 9) P . r ., mbl. Zim.
2 große Helle Zim^ 1. St ., möbl. oder

leer, auch für Geschäftsbetrieb, zu
vermieten . Näheres bei Schweitzer,
Ellenboge ngasse 13. _

2 m. Z. u. Balk., sep. E.) a. 3 Wochen
zu v. Näh. Rheinstraße 56, 2._

Witwe mit 7jähr . Tochter vermietet
1—2 schön möbl. Zim., event. mit
Küchenbenutz., N. d. K.-Fr .-Ring.
Off , u. D. 926 a. d. Tagbl .̂ Lerlag .

Leere Zimmer , Mansard en re.
Adelheidstraße 28, 2, große Mansarde

für Möbel unte rz ustellen,  z u verm.
Ädolfsallee 32, 4, Zim.  g eg.  Hausavb.
Bismarckring 25 große Mansarde

mit Kochherd u. Gas  zu verm. _
Msmarckring H 3, gr. Ma ns. zü vm.
Äleichsträße 30 große leere Mansarde.

Dotzheimer Str . 41, Fsp., I .gr. Zim.
Näh. bei Machenheimer u. Luisen¬
straß e 19._ _ _ F248

Elevnorenstraße 6 1Z . in. G. Jt . W.
Eltv iller Str . 14 2 große leere^ un.
Emser Str . 64 Frontivitz -Zunmer mit
^Balkon zu^verm^^Nah. Ir ._ _

Fel dstraße 1 Ma nsarde sofort zu v.
Fran kenstraße 4 Helle Man sarde.
F ranke nstraße S~ heizb. Mans-, Vdh.
Frankenstraße 8. Vdh. Dach, Mans.
Gustav-Adolfstr. '5 Ms.  m . Kochh. 6 M.
Hellmundstr . 23, 1 r„ l.  M ' ., m. 5 M.
Hcllmundstratze 15 gr. Mans., 1. Okt.
Hellmundstr . 52, 2 r., g. l. Ms., 1. 10.
Herderstraße 1 l Zrmmer . N. 1 r.
Hermännstr . 15, Kdh., I.JT5TIask.
Kais.-Fr .-Ri ng 54, P ., 2 sch" l. Zim.
Karlstr . 3 Btansarde , Wasser, Koch-

aelvaenbeit. Wirt . _
Karlstraße 9, P„  Mans . m. Kochherd.
Kranzplatz 1 2 schi Fwntsv .-Zimmer,

auch einzeln, zu vm. Näh. 1 St . r.
Mauergaffe 8 2 lTUzb . Mansarden.
Michelsberg 12, 3, heizb. gr. Zim. an

einz. Person . Näh. im Laden oder
Hellmundstraße 37, Part ._

M- ritzstraße 14 Dt ans, z. Möbeleinst.
Moritzstraße 45, V„ gr. h. Msd. sof.
Ni ederw aldstraße 1 2 he izb. Fsv.-Z.
Nikolasstrahe 21» Laden, zum Möbel-

einstell en Zimm er u. Raume z. v.
Philippsberastr . 35, P ^ 57 «r7Mans .,

Wasser, Gas , heizb., so>s. od. sp ater.
Platter Str . 62,  a . d. Kirche, g. Z,m,
Riehlstraße 3 scĥ Frtsp .Mans . an

alleinst. Pers . od. z. Emst, v. Mob.
Roonstrafie 14 leer. Zim. Nah. Parti
Schierste iner Str . 9 hei zbare Manl.
S ckiiersteiner Str . 26, P ,̂ hzb. Msd.
S teinqaste  15 Mäm . f. Mobe lentstell.
Wagemannltr . 35, 1. leereS Z. zu v.

Näh. Uhrenladen, Webergaffe 28.
Wälramstraße ^ größelheizb .̂ Mans,
Walramstr . 37 gr. l. P .-Z. N. B. P.

R Sttmielsnaen'j
_ 1 Zimmer.

Wauenlhaker Sir . 11, 2
1 Zimmer , 1 Küche u. Keller preis¬
wert zum 1. Sept . 1916 zu verm.
Näh, bei Ullmann , Vdh. 2. F248

_ 2 Zimmer.
Bdh. Erdgesch. 2 Z., Küche bill. 1. 10.

in schön, freier sonn. Lage i. äuß.
Westend. N.-LBä renstr . 4, Laden r.

Kurviertel,
2-Zim.-Wohn., mit Küche, Garten-

Billa , Hochpart., an einz. Pers . od.
Ehepaar ohne Kinder, ab 1. Okt.
Preis 400 Mk. j. Tannusstr . 77.
Näh, daselbst beim Hauswirt.

§1572 . St . 2 Z., K., Abschl., n. herg.
z. 1. 10. Zietenring 12 bei Fa uz,

Sckiöne2-Z.-Part .-Wohn. in Billa zu
550 Mk. per Okt. oder später. Nah.
im Tagbl.-Berlag . Fl

3 Zimmer.

. - 38, l.
r. 8-Zim7W ohn., Ele ktr., JSaF,_
rankfurter Str . 14, P ., herrsch. 3 Z.
mit Kochgelegenh.» Zentral -Heiz.,
el. Licht, Gas , sof. od. 1. 10. Nach,
das 10—12 od. Adelheidstr. 11, P.

sFriedrichstraße 7, Gartenhaus
part ., 3 Zimmer-Wohnung m.
Zubehör auf sofort zu verm.
Näh. Vdh. 3.St . 1950

Gneiseaaustraße 23, 1. St .,
schöne, große 3-Zim.-Wohn.,
2 Balk., reichl. Zub., z. 1. Okt.
zu verm. Näh. bei Göbel»
Kirchgaffe 23, Terminus . 2100

Hiötm 12, vm. 1. 8k..
schöne große 3-Z.-Wohnung, ne»
herger., z. 1. Okt. bi llig zu  v . 1412

S -danftrnße 3 3 Zimmer «. Zubehör
auf gleich oder später zu vm. 1909

4 Zimmer.
Bülowstr. 3, hübsche, sonnige 4-Zim.-

Wohnung, Part ., 2. u. 3. Et ., sof.
od. spät. Näh. Zeltman n, 1. Et . l.

Dotzheimer Straße 53 eleg. 4-Zim.-
Wo hnnng sofort zu verm. 81352

Luisenstr. 47 , Part .,
4-Zim .-Wohn. u . Zubehör (auch sehr

gut für Büro geeignet) sofort oder
später zu vermieten. _1 979
Wielandstratze 13

heirschaftl. 4-Z.-Wohn. mit reichlich.
Zubeh., 2. Stock, per 1. Oktober
zu verm. Näh. das. Part . 1728

Hochparterre
mod. 4-Zim.-Wohn. in Billa auf
Okt. zu vm. Näh. Wohn.-Büro
Lion u. Cie., Bahnhofstratze 8.

Mmg «i  Mm.
mit Zubehör Kleine Burgstr . 9
sfrüher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 1911

4-Zimmer-Wohnung,
Gas , Bad, elektr. Licht, sofort zu vm.

Preis 700 Mark. Phttippsberg-
straße 14, Parterre rechts.

_ 5 Zimmer.

Billa Kapellenstr. 39
Ecke der^ Friedrich - Otto - Ŝtraße,

verm. Näh. beim Hausverwalter
od. bei Kneipp, Goldäaffe 9. 2059
«irchgasse 44, 3,

sofort oder 1. Oktober . 6 Zimmer,
Küche, Raum für Bad, 2 Mans .,
großer Boden, 2 Keller. Näh. bei
GolonSkh, Schokoladengeschäft.
Möllerltt«8t5. II. §1.

schöne ö-Zim.-Wohnnng., Badezim.,
Balk. ». d. Gart ., sof. zu vm. 1230

Nerostr. 43, 1,
schöne 5-Zim .-Wohn. mit Bald , Bad

u. Keller auf 1. Oktober billig zu
verm. Näh, bei Bauer , P . 14;

Hi Mz-Wi-Slk. 8,
Hochpart., herrsch. 5-Z.-W. Cramer,
»berh. v. Langenbe ckvl. Tel. 3899.

Stimmer -Wohnung
Oranienstr . 33, 2, mit reichl. Zubeh.,

elektr. Licht, Gas . Bad, Balkon.
Klljilltzlerflrsße9. 1u. 2

gr. vollkommene 6-Zim .-Wohn., sonn.
Lage, so fort und später zu verm.
Kch. 5—6-3.-P)oUnnnci

für gleich ober später zu v. Kaiser.
Friedrich-Ring 17, 1. Näheres bei

_Rittme ister von Alten._ 1915
3n Bills, Mntel, 2. stotf,

sch. ger. 6-Zim.-Wohn. zum 1. 10.
mit Nachlaß zu vermieten . Näh.
im Tagbl .-Berlag . Yk

_ 6 Zimmer. _

ißaifcr-futiit.-JJiiig 88,1
6 Zimmer u. Zubehör , bisher von

Herrn Prof . Dr . Weil bewohnt,
aus gleich oder später zu verm.
Näh, im Laden. Tel . 4683. 2066
VaSknlleüierllr. 2, Part

6-Zim.-Wohn. in Etagen -Villa ver-
hältniffehalber sof. od. später. 2057

Eckwohnung,
Taunusstraße 13. Ecke Geisbergstr .,

3. Stock, 6—7 Zim.» auch geteilt,
Auszug, elektr. Licht, Gas , Zentral¬
heiz.. per 1. Okt. ober früher zu v.
Näh, im 1. Stock, bei Haas . 1916

Taunnsstratze 44
6-Zimmer -Wohnnng, 800 Mark, aus

Oktober zu verm. Näh. 2. Stock.
^Besichtigungszeit 3^ 5 nachm. 1640

Taunnsstraße 85 ist die 6-Z.-W. mit
reichl. Zub. ans 1. Okt. zu v. 2083

7 Zimmer. _

Alexandrastr . 8
hochherrschaftl. 7-Zim.-Wohnung zu
^ verm. Näh. das. Niederpart.

In Billa
Biebricher Straße 34, 2. Stock, 7-Z.-

Wohnung , mit Gas , elektr. Licht,
Zentralheizung u. all. Zubehör zu
vermieten . Näheres im Hause.

Kleine Burg straffe 11, Ecke
Webergaffe, im zweiten Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör auf sofort od. später zu
vermieten. F363

Lniserrstraße 4,
an der Wilhelmstr ., Wohn. v. 7 Zim.

im 1. Stock zum 1. Okt. zu verm.
Zum Pensionsbetrieb sehr geeignet,
auch als Geschäftsräume . Näheres
daselbst 2. Stock r._

Nerotal 10,
(am Kriegerdenkmal), 2. Stock, ist

berrschastl. 7-Zim.-Wohn. (schöne
Räume ), Bad, Zubehör, Gas - und
elektr. Licht, Kohlenaufzug, gedeckt.
Balkon, mit herrl . Aussicht, auf
Oktober zu verm. Näheres —
auch betr. Besichtigung — daselbst,
Hochpart. Telephon 578. 2084

^Ahemstraß ^ M^
7-Zimmer-Wo hnu ng mit Zentral¬

heizung, Lisi, Vacuum , auf 1. Okt.
zu vm. Näb. 1. St ., AßmuS. 1549

_ 8 Zimmer und mehr._

Arzt-Wohnnng.
Langgasfe 1, 8 Zimmer mit Zubeh.,

mod. cinger.» Zentralheiz ., Auszug,
event. auch an zwei Acrzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro
Hildnew D.otzĥ Str . 43. _ 81353

liMr . 4Q,MfeK,
hochherrsckaftl. 8-Zimmer -Wohnung
mit reichlichem Zubehör, Bad,
Personenaufzug , Gas , elektr. Licht,
zum 1. Oktober zu verm. Näheres
daselbst bei Weitz und Adelheid-
straße 32, Anwaltsbüro. _ F341

8-Zimmer -Wohn. mit reichl. Zubehör
TaRnnKftr«tzs 28,
2 St ., sof. zu verm., evt. auch spät
Näheres daselbst 1 St . F 3_ _ _ _ _ 341

MW ?. WM
in der Billa Rößlerstraße 7» mit
allen neuzeitlichen Anforderungen,
parkartiger großer Garten , 9 Zim.
u. Zubehör enth., sofort zu verm.
Weg. Besichtigung Anfragen Ban-
büro, Wilhelmstr. 17, P ., erb. 1525

Läden und Geschäftsräume.

Gru großer Laden
Friedrichstraße 10 auf 1. Oktober zu

verm. Näh. 1. St . r. daselbst. 1918
Großer Laven

«irchgasse 19 auf 1. Avril 1917. 1920
Kirchgaffe 44, Hof Part .,

großer Lagerraum oder Werkstatt,
auch kür Versand geeignet, sofort
zu vermieten . Näheres GolonSkh,
Schoko ladengeschäft, Kir chgaffe 44.üää  7 fallen

mit oder ohne Wohnung sofort . 1951
Michelsberg 1 Laden
sofort zu verm.; neuzeitlich herge¬

richtetes Haus . Näheres bei Port,
Lu isenstraße 26._ 1975
Für Geschäftsräume

«Putz oder Schneiderei», 1. Stock,
5 Zim. u. Zubehör, Marktstr . 19,
Ecke Grabenstratze 1. Lugcnbüül.

Michelsberg 28. Helle Werkstätten mit
u. ohne Kraftanlage , Büro» sonst,
belle Keller u. Lagerräume sofvrt.

Gute Existenz.
ziNNsmo« « li« e 8.

vollständig gut eingerichtet, um¬
ständehalber billig zu verm. Nah.
Bat,rische Bierhalle . Adolfstratze 3.

« Moderne Läden |1 mit Rebenräume«zu vm. Näh. |1 IMckovr,Bismarckr.2.1. 81355U
La»«« S^ vS 'iTt

Ifljr Laden HjW
zu vermieten Wellribstraße 27. 1926

Schöner Laden
mit Nebenr. zu vm. Wellribstraße 46.

NÄeres Hrnterb . Part . l. 8 9663
Eckladen,

großer, Mitte der Stabt , an verkehr¬
reichsten Straßen , für jedes Ge¬
schäft, speziell Material - ober
Kolonialwaren geeign.» Kontor,
großen trock. Kellerräumrn » 4-Z.-
Wohnnng usw., für Ende d. I . zu
vermieten . Anfragen nnt . K. 162
an die Tagbl .-Zweigst.» Bismarckr.

Billen und Häuser.

Landhaus , m. Zentrallw. n. Nerotal,
p. f. od. sp. Y. 1700 Mk. zu v. od.
zu verk. N. Gneisenaustr . 2. 1 lks.

reizend, solide geb., 9 biS
11  Zim ., Diele , Heizung,

elektr. Licht, gr. Garten , Höhen-,
Waldl. (Sonnend .), Okt. bill. zu
verm. Off. u. O. 904 Tagbl .-Berl.

Gartenhaus zu verm.
Anzus. 11—12, 5- 6 Emser Str . 47.
9-Zim.-Landh. frei , ruh., gr. Garten,

ev. Stallg ., 1500 Mk. zu vm. Kais..
Wilhelm-Straße 5, Sonnenberg.

Möblierte Wohnungen.

Mainzer Straße 50,1 . Stock, 4 Zim .,
Küche, möbliert , auch geteilt zu v.
Gartenbenutzung . Näh. Parterre.

AM KlstMs lck'ön möbl. 3-Z.-W.,Aul HUUPl. Küche, Elektr.. Gas.
Balkon, billig Saalgaffe 36. 2 St.

3n MNsMem SM.
beste Lage. 4. Stock, 2—3 prachtv.
Räume , eleg. möbl., mit oder ohne
Küche. Adreffe im Tagbl .-B. 6k

3—5 Kmmer, Küche,
sehr vornehm möbliert , Bad, Balk.,

elektr. Licht, an Dauermieter zn
verm. Näh. im Tagbl.-Berl . Fl

3n ttkiMlllSr» öM.
beste Lage, eleg. möbl. 7-Zim.-Wohn.,

ganz oder geteilt, zu verm. Adresse
im Tagbl .-Verlag . Zp

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.

Westendstr. 28, P .» sch. l. Ms., Kochh,
Ziulnrermannstr . 9, 2, 2 leere Z. m.

Balk., W. u. Gas , Abschl. N. P.

Keller, Remisen, Stallungen -c.

Adlerstr. 55 Stall u. Remise sofort
zu verm. Näheres bei Thiel und
Bü ro Nikolasstraß e 20._ 2132

Adolfstr. 10 Pserdestall mit Futter-
_raum , auch als Lagerräume , z. v.
Fran renstr. 17 S tall ., Remise^ a^ gl.
Gncisenanstraß e12 gr. Keller zu v.
Ludwigstr. 3 sch. Remise u. Stall ., a.
_ geteilt. Näh. Ma rktstr. 13, 1. 19 37
Schicrsteiner Straße 27 schöne Auto-

Garage sehr preisw . f. for. äu vm.
_Nah . dorts. bei Auer , Pa rt . F3a2
Steingnffr 15 gr. Keller m. Wässer,
, u .̂ Abflutz zu^vermwten ,̂ _ .
Weste ndstr. 22 Stall  f . 3 Pf .,̂ Rem. ^
Zimmermannstr . Z,̂ ,Stall7 Ŵoaenr..

Lagerh. Näh. PdH. Par t . 818ol
Stall mit groß. Keller und 2- oder

itllljl
Zum 1. April 1917 .

sucht alt . Ehepaar schöne geraum^ «
5—6-Zim .-Wohn. mit Bad u. Zub..
gute freie Lage, nicht Erdg .. Preis
bis 1500 Mk. Off . bis 12. Sept . u.
K. 928 an den  Tagbl .-Verl

Gcschästsfräulein -
sucht sauber möbl. Zimmer mit Fruh -l^
stück. Off. mit Preisangabe unter
tt . 928 an den Tattbl .-Verla g. . _ .
Fräulein suchHinsach möbl. Zim. ,

ohne Kaffee. Offerten mit PreiS an
Frl . Dreis , Lerderstra ße 33. _.
Äelt. Fräul . sucht eins. m. Frontsp^
oder Mansarde mrt Kochgelegenheit.
Of f, u. Z.  9 27 an  den Tagbl .-Verlag.

2 leere Zim., mögl. mit Bedien.,
von Dauermieter geiucht. Olserteu
unter B. 926 an den Tagbl .-Verlag.

Adelheidstr. 37, 1, fern möbl. Wohn-
n. Schlafzimmer oder ein großes
Zim mer, event. mit 2 Bette»._

Adelheidstraße 45, Part ., Wohn - und
Schlafzim. mit Balkon per 1. Okt._

Albrechtstrnße 2 gut möbliertes Zim.,
1. Stock, mit gutbürgerl . Pension
an einen soliden Herrn zu ver-
mieten. Näheres Parterre ._

Bismarckring 21, Hochp. r., gut' möbl.
Wohn- u. Schlafzi mmer  z » verm.

Mainzer Straße 50, 1 u. 2 St ., mbl)
Zimmer , evt. mit F rühst. N. .Part.

Müllerstraßc 2, 1, m. Zim. mit des.
Eingang , ». 1 and. Z. Bes. 10—3.

NikolaSstraße 39, Part , l., Bahnhofs,
näbe. möbl. Zimmer zu verm.

Ms.mVl. Wstzn-».SlAah.
findet Daueri nieter Kapellcnstr. 49.

Eleg. möbl. Zimmer frei
Weber«. 8, 2, gegenüb. d. Kurhaus.
Mod. Wohn- u . Schlafzimmer , möbl.»

zu vermieten , event. Küchenbenutz.
Adresse im Tagbl .-Berla g. vp

Schön m. sonn. W.- «. Schlafzim. an
Dauerm ., el. L., Zhz., Bad, Bkv«
Linda, Sonnenberg , Wiesb. Str . 4L

Keller. Remisen, Stallungen rc.  ;

Große Stallung
mit grobem Futterbvden , auch aö

Lager geeignet, mit und ohne
Wohnung, und mit Unterstellge¬
legenheit für Fuhrwerke aller Art
zu verm. Dotzheimer Str . 16. 2088

Gesucht in
Zwei-Familien-Hans
ganz moderne Wohnung von 5 bis
6 Zimmern in nächster Nähe der
Elektrischen. Garten erwünscht. Bei
zusagen-dem Objekt Kauf nicht ausge¬
schloffen. Ausführliche Angebote u,
O. 926 an den Taabl .-Verlag.

Kleines Landhans
mit großem Garten auf mehrere
Jahre zu mieten gesucht. Lage,
Größe, Preis unter B. 916 an den
Tagbl .-Verlag._

Stille Wohnung
für 2 Pers ., Frontspitze, 2 Z.,
K., K.. ev. n. kl. Mans ., Gas,
Abschluß, für Ende d. Jahres
ges. Bedingung : Kinderlärm,
Elektr.» Hundegebell dürfen
nicht zu hören sem. Pr . 25 bis
30 Mit. p. Mon. Angeb. nur.
F . 928 an den Tagbl .-Berlag.

Möblierte Wohnung,
3—4 Zimmer mit Küche u. Zubehör
von ruhiger Familie zu mieten ge¬
sucht. Angebote mit Preis unter
O. 927 an den Tagbl .-Berl. erbet en.

Für Dame wird möbl. Zimmer
mit voll. Pension ges. Off . m. Preis
S . 163  T agbl.-Zwgst., Bismarckr. 19,

Schönes leeres Ziminer
zu mieten gesucht. Off. mit Preisang.
unter A. 617 an den Tagbl .-Berlag.

U grciiitaljeimcJ
Pension Atlanta,

Dambadttal 20, behagliches Heim
für Dauermieter und Passanten,
nahe Ko chbr ., Ku <haus  u . Wald.

Born. m. Zim. m. u. 0. Verpfleg.
Fremdenh . Rieüel, Franks . Str . 14, 1.

MM Mti 'MM
für Kurgäste u. Dauermieter.

Billa Paulinenstraße 1»
Ecke Bierstadter Str .,

mitten im (starten gelegen.
Neuzeit!, eingerichtet, elegante
Zimmer . Personenaufz ., Fern-
ruf , elektr. Licht, Warmwaff .-
Heiz., Bäder . Wintergart . rc.
Vorhand. Beste Verpflegung,

auf Wunsch diäte Küche.
Inh . : A. Elbers . Fernr . 4223.,
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Bripat- Verkäufe.
, « w Engl . Windspiel.

'iäm'ä  5g-TUa » | *fs
ÄSSÄ

Gesellschaftskleid. Gr . 44, grau,
Sr l te «' preiswert abzugebenBlucheEraße 24, 3 links.

G. e. Bett . m. Roßh., Waschk. m. M.,
Kuchen,chr., Mdschr., Stühle . Tisch.
Kom. u. a. m. Hellm-unÄstr. 42, £>, Sg.

2 gut erhalt , hochhäupt. Betten,
1 Kanapee. 1 pol. Stegtisch. Stühle
2JrI£_ i u . verkaufen . Anzusehen
Mittwoch und Donnerstag 4—6 Uhr.
Wo? sagt der Tagbl .-Verlag . Gc
o . ^ utc weiß. eis. Kinderbettftelle
8.50 Mk. Bleichstraße 36. Hth. 3 [,

Händler - Verkäufe.

. , Eleg. fast neue Damenkleider
lehr bill. zu verk. Neuaaffe 19, 2. St.

Spiegelschrank, Waschtischm. Marm.
^dregel , Tische. Chaiselong.'

u. dunkles ' Voi?ekleî "für" gaöße starke
!Dame zu verk. Nervsira ße 43. 2 r.
Noch gut erb. bl Jackenkleid Gr744s

LL̂ rk. ScharnhorMraüe 34, 8 lks
^ . Blau -feid. Kleid, lila KleidT
Jackenkleid, gestrickte graue Sport-
lacke w Mutze, gut erhalten , billig zuP»rk. Kleine Burastratze 6. 1 "
M verk helles Chiffonkleid, fast neu,

S 'M n* i6. Sic » , tanleHtaTfä:^tul e. Hüte rc.  Mainzer Str . 17 N
. .Schwarzer Mantel m. Seide^nesV'
sLÄtere Dame , halbl. weiß. Mel
Uh 1. “ MA*

|«B4Ä «’gÄg3g ?ä
KontorsitUlylbrll. Ta unusstraße 47. 1.

„ r -—v~r'  viyt . i|c.uuu.=$ C(fe,
oueS neue Sacken, zu verkaufen
Hellmundstraße 49, 2 links._

Waschkommode,
i “*grthfc£|, Kleiberstänider. eiserner
Flaschensckrank für 100 Flaschen bill.
zu verk. Göbensiraße 10, 2 t._
.r, . . , Wegen Umzugs
ift ein fast neuer Geldschrank zu ver-
kaufen Adolfsallee 9.

Großer Schreibpult
I u. ein gut präpariertes Nil-Krokodil
zu verk. Nah. Rheinstraße 102, Lad.
Sch. Auszugtisch, holl. Ehst., Nußbl.
gut erh.. 56, 6 Lederstühle 36 Mk..
Kanavee. rot. Rips , überpolst., versch.
Stuhle, .Spiegel rr. billig. Bes. 10—4.
Handl . Verb. Doßbeim. Str . 34, 1 l.
Ov. Schneidertisch, Itiir . Kleiderschr.

bill. zu verk. Aorksiraße 7, Hth. 2 r.

, Schlafzimmer
eleganten Formen mit 1-, 2- und

n .^ -̂ Spieaelschränken von 170, 200.
W 275, 335, 400. 460. 480. 620. 570,
650 Mk. u. höher, Speise - u. Herren-
,̂ ch.mer in versch. Preislagen , echte
I " sch-pine-Küchen von 110, 160, 175,
WO. 260 280. 350 Mk., Vertiko.
Büfetts , Diwan , Tische. Stühle in
uuen Preislagen . 60 Stück Betten
von 20 bis 130 Mk.. 30 Stück Kleider-
oaa re gelschränke von 30 bis
300 Mk.. Matratzen von 12 bis 85 Ml.
und vieles mehr billig, da kein
Laden und meistens vor dem Krie
eingekauft. Prima Arbeit. B867

Möbel - Bauer,
Hellmundstraße 45. 1. Stock,

Ecke Wellritzstraße._
«ett 25, Deckbetten 6—20, Kleider-

u. Kuchenschr. 15, Waschkommod. 15,
4,'iitmn 30 Mk., Tische, Spiegel usw.
Sellmundstraße 17, Part.

Mehrere geür. Schreibmaschinen
zu kaufen gesucht. Off. mit Preis
unter P . 921 aii  den Tagbl.-Verlag.

Suche einen Bervielfült .-ApparatW
PreiL angeb. u. M. 924 Taa bl.-Verl.

3 Schlafzimmer, 1 Wohnzimmer,
1 gute Küche, einzelne gute Betten,
Schranke u. a. m. sofort gegen gute
Bezahlung gesucht. Offerten unter
L. 927 an den Tagbl.-Verlag.

Sofort
1, gutes Schlafz., Wohnzim., Küche,
ernz. Schrank. Schreibtisch, Betten
gegen gute Bezahlung. Offerten u.
I . 820 an den Tagbl.-Verlag.
, Möbel Bücher, Glas usw.kauft Groß, Blücherstraße 27.

S blauer He?renanz . mtl. Grösstbillig abz. Bismarckrin ^ 11. Z links
, . rr  Für Kellner Frack, '
** *£ » ert -, rtenfo UeBerber ab-DMben . Näh, im Ta abl -N- ^r x»

Fast neuer Ueberzieherj-
Anzug u. schw. Anzug u. einz. Hasen
M. berk. Kl. Buvasiraße 5. 1.
2 ^aue .Offizierröcke, gr. W.-Wäffen^
rock, Mutzen, Zivil -Anzug billig zu
verkaufen BiSmar ckrina 12. i x.
i Mil -Mantel init Kr.,
1 bidE. Jagdpaletot . Unteroff .-Unif..
^ !;rn0o^ iBortanjug , ebenso Dam ..

Lrv.-Rock u. Hut sGr. 52) ssb-
zugeben. Nah, im Taabl .-Nert 6rv

Waschtisch mit Marmorplatte,
Mk.. großer»r Debes-Handatlas 10 mi ., gi

Schulatlas 3 Mk.. Schisblehre 2
Helenenstraße 1, 2 l.. Rotbe.
- ^ Kmderstiihlchcn zu verk.Serderstraße 23, 3 links.

Kuchen-Einr .. Schlafz., einz. Betten.
Zofa , Ottomane . Flurtoilette . Trum ..

Stuhle . Nachttisch usw. billig
verk. Jahnitraße 34. Schreineren

§ {?! £ • Kommoden,*£fpe , Nachtschranke, Nipp- u. Zier¬
tische wegen Platzmangel bill. zu verk.Frankenstraße 25, Patt.

. . . . 3 Gartenstühle & 3 Mk.,
Schippe, dopp. Hacke, eis. Rechen u.
Rosenschere, zus. 6 Mk. Sonnenberg,Wiesbadener Straße 37. ^ '-- - - - - . , Hochparr.

Eme spanische Wand
m verk. Sedanstraße 11. 2 links.

^eine gut erhaltene Nähmaschine
jnü . zu dr. SDictttiti, 0ggny6cnftr. 24«

3 Meter l. Schild. Sofa . Bettst.
u. Strohs .. Gasluster sehr billig zu
verkaufen Rheinstraße 46. 2 links

ichnürschuke l37—38 8 Mk L^ aür
D.-Halbschu>he. w. u/schw (36,. fS?
Militär -Lackstiefel, Schirme ßtffT'

Zchwesternmantel « e,i_
rrw?aQßi br. Dam .-Tourenschühe
rSnüJtt' “r' 8 Straßeuschuhe zu

.̂ Ealgetr ., An schaff.-Pr.
30 Mk., für 12 Mk. zu verk., Modell-
^Zuerhut . kl. Form , für 10 Mk. zuVerk. Adr, im Taabl .-Aerlaa <Ju

Gut erhalt . Zimmerteppich billia

.„̂ ü^ ll^ ' Mtarre , Violine m. Etuzu ^ erk. Jahnitra ße 34. 1 r.
Zwei neue Bruchbänder.£>riri3hm* . . ’

G> erb Kinder»,.. Nähm., Klappw.,
gep. klappb. Kinderstuhl, Blattpsl !,
Oleander verk. bill.  Roonttr . 5. 2 l.
. erh. Kinderwagen preiswert
zu verk. Bismarckrina 41, Part.

Herren - und Damen -Fahrrad.
J.. et - 10-Pfg .-Autom., Grammophon
tut Kaffee mit 92 Platten billig zu
verk. Kl. -schwalba cker Str . 14, Wkit.
aa m¥ r- Herd . 1,05 lang,
in ml " Kot’ 1'35  Breit,
J.9 M -a Wafferstem, 1 Meter lang,
fe ? R Mk. zu verkaufen Sonnenberg,
Wiesbade ner Straße 87. Lockvart ^
I I7 W >Hut °rh. 5frn  '
für groß Zimmer für 6 M . zu verkBahnhorftraße 22. 1. Stack

l Eich.-Büfett , Diplomaten -Schreibt .,
u and Tische, Zyl.-Büro,

j Stuhle , Sepel . Diwan , gutes Bett
^rsch . anü. Möbel u. altertümliche
Gegenstände bill. Fr ankenitraß » 9
m ^ Verkaufe Möbel jeder Art.A. Rambo ur . Hermannstraße 6. 1
Nähmasch., Schwinaschifs. sclu hüf
M verk. Bleichstraße  r
isi^ vendel' komplett aufgehängt,

iÄiSS ' S& Si
ellritzstr.

Kannenberg kauft Mobel aller Art.
* Fe derbetten. Hellrnundstr. 17, P.

Mittelgroßer Äoürvlattenkoffer
u. Jackenkleid oder Mantel (Gr . 42,
zu kaufen gesucht. Angeb. m. Preis-
ang. u. P . 928  an den Tagbl.-Verl.

Gut erhaltener Schließkorb
öu ..kaufen gesucht. Schriftl . Ang. an
rrraul . Grercke, Bisma rckrina 10, 2.

Kleiner leichter Handwagen
u. Gartengerate zu k. gesucht. Off. u.
3^ 163 an Tagbl.-Zweigst., Bism .-R.

Gut erh. klein. Herd u. Plattofech
Zu kaufen gesucht Blerchstraße 5, 3.

Kupfer, Messing. Zinn u. Blei
kauft wdes Quantum Ph. Häuser,
Gurtlere , u. galv. Anstalt. Friedrich-
straße 10. Telephon 1983.

Gold. Brosche (Andenken, Verl.
Geg. g. Bel , abzua . Nervstr. 8—lQj

Trauring verloren,

^lo hn' M  0ch/''t^0ß 48 aUd e&i 0eßen
Mappe mit Bildern verloren.

Abz. Schwaib acher Str . 29, im Laden.
. ^ . ^. ..„ Schlüsselbund

mit Schlüsseln verloren . Gegen Bel
abzugeben Scharnborftstraße 3, 2.
—Alter  Dackel entlaufen.
Nah. an Chr. Bücher, Dotzh. Str . 68.

Hl
RGeschW.CmchhluWnH
Krreaslnvalide (Spengler , empf. sich

?? allen Lotarbeiten , Blech- sowie
Emaillesachen. MickelAbera 12. 3. Et .

LerpachtWeil
Gartenland zu verpachten.

Crb, Blsmarckring 1, Zigarrenladen.

^ » ^ °?kziererarb .. Aufp. v. Bettenu. Möbeln . Anbringen von Gardinen
asw. w. gut , und billig ausgeführt.
Wich. Egenolf ir .. ^ riadrick>sti-nßr>27.
Polsterer empf. sich im Aufarbeiten'

von DWbeln u Betten gut u. billig.
Fr . «schwachach, Nevostraße 34, H. 1.

Ofensetzer Jak . Mohr empf. sich
im Ofen - u. Herdausmauern und
Putzen. Dotzheim. Obergasse 78.
Postkarte genügt oder Fernruf 3946.

Herrenschneider I . Fleischmanu
frch Mr Rep.. Aend., Reinig , u.

Aufbug., neue Arbeit reell u. billig.
Bitte Postkarte . Woritzstraße 20.

Für 30 Mark erhalten Sie
Nr Jackenkleid von erstklass. Damen-
schneider sehr elegant u. garantiert
gutsitzend angefertigt . Angebote unt.
E. K. 1871 postlagernd.

Damenschnerderei Friedrichstr. Z6.
Vdh. 3 r .. werden Kleider. Blusen,
Rocke anaefertigt . Revarat.  billigst.

bill. zu verk. Krause . Wellrchür- 10.

E,n großer wachsamer Hund
u. em großer waÄamer Zughund,
mcht zu teuer , zu kaufen gesucht.
Rasse einerlei . Offerten u. W. 927
an den Tagbl .-Verla g.

- -,l ™ _ Cand . jur.
mit gut. Erfolg in

allen Fachern. Offerten unter G. 929
an den Tagibl.-Venlng
m , . .Reform-Realgychnäsium.
Nachhiliestuuden für Quintaner ge-

> Angebote mit Preisangabe u.
•• 927 an den Taa bl.-Verlo-g

. . . Feingeb. junge Dame
wünscht jg. Kinde Anfangsunterricht

Glöckenröckev. 3, Blusen v. 2.50
an, Aend. bill. Sedanstraße 7, 2 l.
Eleganteste Jackenkleider u. Blusen,
seidene u. Chiffonkleider fertigt sehr
gewandte Schneiderin (akadem. aus¬
gebildet,, in u. außer dem Haus an.
Qfs . u. M. W. 1878 vostla aernd.
Tüchtige Schneiderin empfiehlt sich.
Do tzheimer Straße 41. Boh. 4 St.

Nur aut crh.Winterüberz .. auch neu.von den. -
roße fd,™— „ .u., „uw. a
chreffe: Albrechtstraße 5. 1

UUUI neu,
f^.r&e?rni- audl SJ* Pelz , für
schenke Fig .. bald, zu k. ges.

2 Ueberzieher für mittl . Figur .' 3arm
WeüeMttaß ^ R' ^ m Ütü '-

Größeren eleg. Dauerbrandofen
sbillvg zu verk. Schöne Aussicht 24.Anzusehen vorm. 10—11 Ub r.

Kurz. Offiz .-Seitengew . m. Schlaufe,
s«he ge,.

GÄbad ^osen. gut -15735 ^ — i
Frankenstraße 26, 1 ^

evt auch Leibriem., Kartentas ^ UCI.
Off. u. O. 163 an  den Tagbl .-Verl.

. „ Kaufe altes Schuhwerk
und ,Lederkoffer, Offert , u. K. 163

wu/iiuiuc, 1 Em. ^ llenv-'tr
ä " Mi - Möbel, sowie moderneBeleucht.-Korp. zu verk. Händl. verb.
Mtheitr 15. 1, 10—42*4 u. .3-S’

Kl'eiderschr̂ WäschktzÄf3.ü  derk . S elenenftraße 31,  2 r.
Mehrere gebr. kompl. Bette«

b>R zu verk. Moritzstraße 35, 2.

». Kaffeemühle
zum Anschrauben zu verk. Sonnen^. oerg, Talftraße 3.

Schönes kräftiges Balkenholz
I LLerkaiffen ^ Webergaffe 56. i itnfa.

solid ge'arbeitet?Bg. Lbche ter ^u verk. RÄeritr . 19
™ Lorbeerbäume zu verk.
Neudorfer Straße 4. 1. nur v. 9—12.

AUbieTagbll -ZweiM .. B^ marckm.
- ' ha" °n-r Teppich, ~

3 an 4 Meter , etwa in grünblau oder
grau , Flucht . Off . mit ™ 'unter Ü >21^ enl ^ ,2s3:

Zu kaufen gesucht. pu ranien gesucht
eleg. dunkl. Velour -Teppich, mittel¬
groß. creme Vorhänge, helle Schlaf-
zimmer -Einrichtung für 2 Personen,
eleg. , Knaben-dlnzuge u. Wäsche für

Offerten m. Pr.
mK . 928 an den Tagbl .-Verlag

au. erteilen . Offerten unter L. 163
an den Tagbl .-Berlaa.

" Engl .. Französisch
dipl. Lehrerin , 10 Jahre i. Ausl.

Adresse im Tagbl .-Verlaa . I?b
. Jg . Dame ert . gründl . Unterricht
in  StenogrcWhre (Gabelsberger ). Off.
unter M. 183 an den Tagbl.-Berlaa.

- Tüchtige Klavierlchrerin,
ausgebildet bei bedeut. Prof ., erteilt
Unterricht für alle Stufen . Erstklass
Empfehl. Monatl . Honorar 8 Mk.
Off, u. Z. 999 an den Tagbl .-Verlaa.
Grdl . Klavier -Unterricht ert. prakt.

gebild. Lehrerin.
Lekt. oO Ps . Wielandüraße 25. P . (.
SBelc&e Same erteilt jung. Mädchen"

Unterricht auf eig. Zupfgeige? Off.
m. Preis u. O. 928 TagbL-Verlag.

Hüte zum Umformen , Reinigen
u. Farben w. angen ., Mufterhüte z.
Probieren . Taunusstraße 72. Gib. P .

Samthüte , Dreimasfformen,
werden tadellos mit ält . u. neuem
Material billig gearbeitet . Karte
genügt zur Besprechung u. Abholen.

•toe. § . Friling . Grabenstr . 20, I.
Erstklassige Modistin

emips. sich in allen vork. Arbeiten bill.
Frau Heine, Kcnser-Friedr .-Rin« 45,
Souterrarn , Ein«. Tor.

Friseuse empfiehlt sich
im Frisieren und Ondulieren . Näh.
Moritzstra ße 45. Mtb . 1 St . rechts.

. Perfekte Friseuse,
auch t»i _Ondul . n. n. Damen an.
Oranienstraße 6, 2 rech ts?

" gteri
- V, X.CU.;LV. __
Perf . Büglerin h. noch halbe Tage

srer Gnersencvustraße 6, 1 St.

iTcttocn • Wunüml JL . « EieSeileS J

Privat - Verkäufe.

ÜM
zu verk. Faulbrunnenstraße 5. 1 l.
AmlimM 30 oetfoofeo

Webergaffe 56, 2 l.. vorm. 9—12.
MZMMer zo onlooseo
Zf", Schlafz,m. mit fein. Laarmatr .,
Nutzb.-Spisaelfchr., WaMom . mit
Marirwr , Elch.-D.-Schreibtifch. Kon-

tn n-, ZU verkaufen:
P en i ni  u . D.-Schreib-

berlor 18̂ Msi m" D?eda!ll""mit Bild.
BleKL ^l ?, 3.̂ &emmbev '

♦st* ~ “• -».-«airelv-
iffw- Bett , eleg. Teewagen, Steh-
sp' egel, Kleiderschr., Zylmder -Büro,
Waschkom., Kom., Konsole, Nachttische,
v Ottomane , Borpl.-
Tvilette , Tische, Stühle usw. Verkauf
von 9—12 u. 4—8, DelaSpeestraße 1

1 flnrD.Sipper, KMlh
i a6Il um besten weg.' aetr . Herren -, Damen-

. Für hübschen 4jähr . Jungen
liebevolle Pflege gesucht. Gute Er-
zrehung Beding ., Knderloses Ehepaar
bevorzugt. AuSMrliche Offerten u.
M. 925 an den Tagbl .-Verl . erbeten.

emW .Msltzriiell.N'
Mb«-f/te,ber' «Achnhe, Wäsche,

■il’n . S,I «er' Möbel, Teppiche,
im u. alle auSrangierte Sachen,

rromme auch nack auswärts.

kauft 8. 8lppsr, Oranienstr. 23, Mtb. 2.

auai nodi ougiutir;

SdOfOtMe 1 Getragene Schuhe
- - - “ UJ -El

Zahle für

Roßkaftauie«, Eicheln

Lumpen per Kilo . . . . 16 Pf
gestrickte Wollumpen Kilo 1.50 Mk.'

ied. Ouantum u.
Siftf * ®ut"» ®*«*-

Srao Ein. M« lote..
Telephon 1834. 39 Wellritzstraße 39.

Großer Kasseuschrank

r-Woo. elei. FWm«
M verkaufen. Preis 260 Mark,./iend. — * " ■*“,Unteroffizierschule Biebrich.'

Gasheizöfen,
«» »eä.

TI * Weinfässer
von 500—600 Liter zu verkaufen
Gartenfeldstraße 17. im Hof. morg.von 8—12 Ubr

. .?Me Mdeerm«.
4 kl.
N8U6N-- Viu
Näheres tm TaMI -Verslig.

^egen Räumung

/ronimus , 1 Fichte, alles mit
mheln^versehen, bill. zu verk.

Blumen, 'Pflanzen u . Staden aller
Art billig zu verk. Gärtnerei Hahn.
wronBruxter Straße 41a.

Händler - Verkäufe.

Kafsaschrank - WW
i Auftreziemlich groß, fast neu, im Auftraa

zu vk. Auktionslokal, Wellritzstr. 22.

Alle Sorten SMeilie
loufe zu höchsten Preisen.
Ferdinand Kern, Neustadt a. Hardt.

Maximilianstraße 12.

einzelne Zinimer u. Küchen, sowie
unmav^ .» Möbelstücke, modern oder

werden bei guter Bezahl.
n f>TJ\ nom̂ r  Merten unter 1u . lbO an den Tagbl .-Verlag.

Immobilien
Immobilie » . Verkäufe.

rWWmer-, Wmmer-
Briefmarken , alte Briefe

auch Sammlung von Sammler zukssuf- ges. Off, u. fl. 163 Taabl .-R, ?l

^ ^ ^ bn-Einrichtuna a^ s Privat-
55^ - »̂ kaufen gesucht., Ôfferten u.Si .1Ü0 Taffbl.-Zweigssi. Bismarck/" i g'

»SLLL 'KL.« --- 4h Pferdekraft,
l Off , u. "" """

totor.
M5 an^den T̂agbl .-^ erlrni' I

WohnungS »Nachweis»Büro

Lion& Ci ©.,
«ahnhofstraße8. Tel. 708.
Größte Auswahl von Miet-
und Kaufobjekten jeder Art.

j & ÄÄ WüwyZJfenmaDn

Smeo-o.Jomeooorbnobeo.
Mubel u. Wa,che kauft — Tel. 3471;tl Sumer. DroofeoBi. 23.

kauft Eisen, Metalle , Säcke. Panier

..Telephon 4332.

MW
Frau Klein, WÄlKrU

?JßJl Coullnftr. 3, I.
kein Laden,

fW den höchsten Preis für guterh.
derr en. u.Damenkleid.. Schuhe, Möbel.
zahl
Heu

Sw « itinnmer
Neugasse 19, 2 St., kein Laden,

Mh  Telephon 3331
M .?; MkttlNEW8sche'
Pelze, Silb ^ Brillant ., Pfandfcheme'.

per Stück 6 Pf ., alte gute Weinkorken
Flaschen K' kten. Hülsen.
16 Bk ' Lumpen per KilouiJ 1' " A tnn ' Stanniol und deral
stets zu sehr erhöhten Preisen . ^ '

Günstige Gelegenheiten
zu

Kauf und Miete
von

herrschaftl . Villen
und Etagen

weist nach

i. Chr. Glücklich,
Tel. 6656. Wilhelmstr . 56.

^Weinstubê
mit Paiis , mit voller Konzession
prima Geschäft, in bester Stadtlage,
kehr preiswert zu verk. Adelheid-
straße 45, Seitenbau 2. Stock recht«

Immobilien - Kaufaesuche.

«T fttt». Kell.. mögl. ohne Laden, A
AGcg . Herderstr . rc., zu k. ges.«

^ O.  Engel , Faulbrunnenstr . 1.

Immobilie » z» vertauschen.

testend gegen Villa.
Grundstück oder fernes Etagenhaus
zu vertauschen. Offerten u. D. 917
an den Tagbl .-Verlag.

Pädagogium
Seit 1895 : 339 Einjähr ., 204 Prim.
7./8.K1.) Einzelbehdlg. Arbeitsstun-
den. Sport . Spiel. Wand . Pa miiionti

lÄftftfl

Aukaufsftelle
Wellritzstraße 21, Hof,
_ _ Acker,
tirflfo ^ls. Art, Zinn k. D. Sipper

11. Teleph. 4878.
Komme auch nach auswärts.

Älieii
m. Lad., Torf ., 8- u. 4-Z.-
Wohn.. ohne Hinterh ., in g.
Lage, mit, nur 1000 Mk. An-
sahl . u. lährl . Abtrag, von
500 Mk. zu verk. Paff , für
Lehrer. Angeft. -c. O. Engel, >
Fauibrunnenstraße 1.

an den Tagbl .-Berloa.
. Bcaufs-chtig der Schulärdelten,

LLkLL
«Boiiris non fMojiUdj).

Zu einem Konversations - Kursusr$s »5 kmii
einem jungen Mädchen

5nf,eren  u - Ondulieren?
Näheres Wagemannstraße 2, Laden



MM-« !.
ßi»De!6-tt.Sltzreid-

!W «W (
Mf k̂,  i D und

gsfr Nnr “'fpg
46 46,

Ecke Moritzstratze.
Vormittag -, Nachmittag - und

Abend - Kurie.
Besondere Damen-Abteilungen

,?LL Emil Straus

«r

hinrMWWk
A . Bäppler

verzogen von Bleichste. 47
aaiis AWlmrslr. 15.

Pntmiüst«Md erteilt In:
Wäschezuschneide« und Wäsche-
ulUietr, Klicken, Kleidermachen,
Weiß- und Mimtsticken, Zeich¬
nen und Walen , sowie in allen

kunstgewerblichen Arbeiten.
Der Unterricht beginnt Montag,

den 4. September . Anmeldungen
können täglich erfolgen. Sprech¬
stunden mit Ausnahme von Sonn¬
tagen u. Donnerstag - u. Samstag-
nachmiita« von 11—1 u. 3—6 Uhr.

?ln einem Abendkursus können
noch einige Schiilcrinnen teilnehmen.

Auszeichnungen jeder Art werden
übernommen , sowie Arbceten ange¬
fangen und sertiggestEt.

iilinii
in eleg. Formen mit 1-,
2- u. 3tür . Spiegelschränk,
v. 170, 200, 240, 275, 335,
400, 450, 480, 520. 570,
650 M. u. höher, Speise-
u .Herrenzimmer in versch.
Preislagen , echte Pttsch-
pine-Küchen v. 110 160,
175, 220, 260, 280, 350 M.
Vertiko, Büfetts , Diwan,
Tische, Stühle in allen

H.MIIer,
Beginn neu. Kurse an eig. Gard . zu
ermäßigt . Preis . Schnittmuster -Ver¬
kauf nach Maß . Jackett-, Mantel-
uud Rockinuster Stück 1 Mark.

Hausschuh -Kursus
halte in geschl. Zirkeln vorm. 9—12,
nachm, v. 3—6 u. abends v. 8—10.
Frau Alice Riekes,

Geisbergstraße 9, 2.
Dauer des Kursus IS Stunden.

Preis desselben 3.60 Mk.
Aus Wunsch auch Kurse rn anderen

beliebten Handarberten.
Anmeld, erbitte zwischen 10—1- Uhr.

Lhure Brandt . Staatlich geprüft.
Mitzi Smoli , Schwakbnch. Str . 10, 1.

Thure - Brandt - Heilmassage.
Schülerin von Dr . Thure - Brandt,
Berlin . Fr . K. Rusert , Seeroben¬
straße 4, ärztl . geprüft.

®Itg-PßftE!pfl-u.iHfllTcfle,
ärztl . gepr. Käthe Bachmann, Adols-
straße 1, 1, an der Rhemstraße.

Wssm- Bagelpneee
(ärztlich
geprüft)

Schulgasse
7. 1.

Elegante Nagelpflege
Schönheitspflege

WMilies.NM.s.r.
Sprechzeit täglich nur von 2—7 Uhr.

und meistens vor dem Krieg eingekaust. Pnma ttrbeitt .
«el -Mnei. flgflmnnaKi. 45. 1. Slot. (Mt LeMWuSe.

AnlMlW.Kll.-N.MndM
in feinbgl. Hause können noch einige
H. u. D. teilnehm. R. T ag bl.-Bl.

Schreibarbeiten
jeder Art, Vervielfältigungen fertigt

an prompt und billig
Schreibstube Schmitz. Adolfstr. tbjg.

W Vmllis-flachlllhle» 1
Mädchen- und Frauengruppe für

soziale Hilfsarbeit . Vermittlung
von ehrenamtlicher Mithilfe aus
allen Gebieten sozialer Arbeit.
Sprechstunde im Kavalierhaus des
Schlosses, Vdh. 2. Stock, Zimmer 8,
Montag und Donnerstag von
12—1 Uhr. , _

Wiesbadener Verein für Sommer-
pflege armer Kinder. E. B. Sprech¬
stunden : Dienstags u. Samstags
von 6—7 Uhr im Kavalierhaus des
Schlosses, 2. Stock. Zimmer 30.

fhure -Brandt - tt
Mar] Kamellsky , 11
är»tl. aevr.. Bahnhofstrage 1- , ——
— Massagen. Nagelpflege,
«lnnb Kupfer, ärztl . gepr., Roder¬
straße 26, Bart , (n. d. Taunusstr .).

Massagen,
ärztl . geprüft. Sophie Feil , Ellen
boaenaasse 9. 1 Tr.

Zlerzllild gepMe Mnffense.
Malli Tremus . Röderstr. 20, 1. « t.

8 Tljenler

f

1 I

gaÄOdeon -SichtspielegÄ'
Ab l»e »ate nettes Grossstadt-rrograiim!

U a Allein-Erstauffähruag des gewaltigen Detektiv-Schlagers

„William Voss“
verblüffendes Detektiv-Drama in 3 Akten.

Rudolf Meinert , einer der genialsten Detektiv-Darsteller,
rE *. ais„ Cherlok Holmes“

,,Scharmützel in der Küche !"
entzückender Lustspiel-Schlager.

Akte ! 3 Akte!
i Möller Linke“„»d„Franz Schmelter

in der Hauptrolle.
•dem: Glänzendes Beiprogr amm

Er stklassi ge Musikkapelle.
Wer heute noch gute Möbel billig

S °m  Bleitöitt. 34.

mSffu fei« Mm blMkk, ««.
Schmücken Sie Ihren Hut mit meinen echten

Straussfedern
Der einzig feine  Hutputz , Som - >~
mer und Winter  immer modern,  x
fertig zum Selbstaufstecken, ein echter >
Straußfederhut findet überall größte g

Bewunderung. g
Ich liefere echte Straußfedern §
_ - - unter Nachnahme ==
in Tiefschwarz u. Schneeweiss ts
36 cm. Breite ca. 13 cm zu 1.50 Mk. g
39 . J* „ „ 2.50 ..ak  16 .. .. 4 . oü ,, oft 40 n w »» » ” , H ßZurücknahme nach 8tägiger Probe. == --

Königliche| J| Kcha«spirle
Dienstag , den 5. September.

187. Vostellung.

Der Troubadour.
Große Oper in 4 Akten von Giuseppe

Verdi.
Personen:

Der Gras v. Luna . Herr Geisse-Winlel
Leonore, Gräfin von

Sergasto . Frau Frwdfeldt
Azucena, eine Zigeunerin . Frl . Haas
Manrico . Herr Favre
Fernando , Begleiter des ^ p

Grafen Luna . . . . Herr Rehkopf
Jnez , Vertraute der Gräfin

Leonore. Frl . Doepner
Ruiz, Anhänger d. Manrico Hr. Schuh
Ein alter Zigeuner . . Herr Schmidt
Ein Bote . Herr Gerharts
Nachd. 2. Akte(4. Bild) 15Min . Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9°/« Uhr.

Fr ' eda Michel, ärztlich geprüft.
Taunusstr . 19. 2. Stock,

schräg ge genüber vom Kochbrunnen

Trudy Steffens,
Massage u. Handpflege , ärztl. geprüft,
Oranienstr. 18, 1. Spr . 10—12, 3—8.

Thalia-Theater
Kirchgasse 72. * Telephon 6137
Vornehmstes u. größtes Lichtspielhaus.

Vom 2. bis 5 September.
Erstausführung!

Mir füllet MW.
Lustspiel in 4 Akten.
Regie : Biax Mack.

In den Hauptrollen : Magde Lessing
Hans Junkermann.

Tolle Siluations -Komik!

Krone und Fessel.
Der Roman einerPrinzessin in 2 Alten.

Fahrt in einem zusammenlegbaren
Ruderboot . (Naturausnahme .)

Neueste Kriegobilder!
(Eiko erste Woche.)

Katharine Engel,
ärztl . gepr., Massage. Webergasse 23,
3. Stock, an der Lcm ggasse._

M ^ MaMpflege,
Massage.

Cilly Bomersheim, ärztlich gepr.,
Mietet Me 2, L

Nähe Residenz-Theater.

Händ̂mî Nagclpslkgc
in erstklassiger Ausführung.

Helene Liebele,
Maribttratze 40, 2, Bahnhofsnahe.

Ab Mittwoch, 6. September:
Auf Wunsch:

M Ion oon Seoillo
mit Asta Nielsen.

Bei Beginn der Herbstspielzeit
machen wir auf die billigen Preise

unserer Tntzendkarten aufmerksam.
12 Stück 3. Platz 4.60, 2. Platz 7.60,
1. Platz 9.60 2. Rang 13.20, 1. Rang

16.20, Loge 18.00 Mk

Melles « MlseMll.

Dünge ca

Pracht-Katalog in künstlerischer Ausführung,
grösste Auswanl in Straussfedern u. Reiher,
sehr lehrreich, von grossem Werte für alle
Damen , versende ohne Kaufzwang an jeder¬

mann umsonst und postfrei ._

Emst Lange, Düsseldorf.
Arnoldstrasse 21 a.

Kein Ladengeschäft . Versand direkt an Private!
F110

Mg «. Egge gejucht.
Der Gemüsebau der Abteilung6 des Kreiskomitees vom„Roten

Kreuz' der viele brachliegende Aecker dem Ertrag zugefuhrt Hat, sucht
einen leichten Pflug und eine Egge leihweise oder gegen Leihgebühr
auf die Dauer des Krieges. Auch ein Kultivator wäre erwünscht.

Anmeldungen: ^ , « b 241Rotes Kreuz, Abt. 6,
UTOrtittiev Mtrake 19.

Krstdr »q - Gtzr « te*
Dienstag , den 5. September.

Dutzend- und Fünfzigerkatten gültig.

Der Herr von oben!
Lustspiel in 3 Akten von Heinrich

Jlgenstein.
Personen:

Gerda Gillmann , Witwe, Besitzerin
eines Bergwerks . Agnes Hammer

Lucie Steinach, ihre
Freundin . . . . . . Käthe Hansa

Senator Segall , ihr ^ , ,
Onkel . Feodor Bruhl

Dr . Hellwig, Privat-
gelehrter . Heinrich Kamm

Frau von Hufnagel, eine geschiedene
Frau . . Cölestine Andröe Huvatt

Fedor von Pitzerwitz, Haupt¬
mann a. D. Albert Ihle

Dr. Großmann, Privat-
dozent . Josef Munch

Alois Schmalstich, Musik-
kritiker. Erich Möller

Wilhelm Kornfeld, Bau¬
unternehmer . . . . Oskar Bugge

Assessor Brinnitzer . Gustav Schenck
Hummel, ein Klavier¬

stimmer . Aldum Unger
Lisbeth, Wittschaftsfräulein mt

Hause Gillmann . Mazda Lührssen
Franz, Diener im Hause

Gillmann . Otto Rogr
Ein Gärtnerbote . . . Elsa Tillmann
Nach dem 1. u. 2. Akte größere Pausen.
Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.

Wnepflon-** theatev
Taunusstr . 1.

Vornehme Lichtspiele.
:: :: Allein - :: ■-

_ Erst - Aufführung!
Friedrich Spielhagens
Ql weltberühmter Roman ĵ gjProblematisdie:

: : naturen.
Schauspiel aus der Bieder¬

meierzeit.
Regie : Dr. Hans Oberländer.

Hauptdarsteller:
Erich K aiser -Titz«

Das Sportmädel
Originelles Lustspiel

mit Jlse Bois und Ernst
Matray vom DeutschenrrLftntun Porlin.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag , den 5. September.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert des StädtischenKurorchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: KonzertmeisterW. Sadony.
Nachmittags4 Uhr und abends8 Uhr

Abonnements - Konzerte.
Städtisches Kurorchester.

Leitung: Stadt. Kurkapellm. Jrmer.
r»_ in Har oAfitridAn Abend -.

Sicbtspiele
Wilhelmstr. 8.

Ab heute bis Freitag:
Erst-Alleinauffiilirung

des soeben erschienenen
I. Films der

Treumann -La ' sen-
_ Serie 1916 17 : * _

Vampir eite.
Ein Gesellschafts- Schau- “

spiel in 3 Akten.
In den Hauptrollen:

Wanda Treumann und
Viggo Larsen.

Straßenleben in Tanger.
Erstaufführung

des glänzenden Schwankesin 3 Akten:
Teddys Geburtstags¬

geschenk.
In der Hauptrolle:

Paul Heidemann
der beliebte jugendliche

Komiker.
Der Kormoran.

Kolorierte Naturaufnahme.

Eine geistreiche Frau.
Komödie.

Tageskarten Abonnements
3. Platz 0,60 . . Mk. 4.50
2. „ 0,75 . . „ 6 00
1. „ 1,00 . . „ 8.00
Sperrsitz 1,30. . „ 10.00
Loge 1,50 . . ., 12.00

rntiimv M
& , _ io ♦* &eritriiT SlöTotzhettHer Straße 19 :: Fernruf 810

Attraktions-Programm
vom 1.—15. September 1916.

2 «b.
Das großartigste auf dem Gebiete der

Gleichgewichtskunst!
Nervenerr egende Sensation!

Natt Brentano
Moderne Tänze.

Paula Wacker.
Vottragskünstl.

Wernyard Leszinsky.
Der populäre Humorist.

1? Farere ??
Das Phänomen.

Jrmg. Joachim.
DieGeigenkönigin

Manie M 'K.
Das musikalische Unikum.

Ada Francis , di«
„Lichlft -" .

in ihrer märchenhaften elektr. Feene.

Kl » Aarellas.
Humor. Dressur-Akt mit Hunden,

Tauben, Kaninchen und Affen.

Trotz Riesenspesen nur kl. Eintntts-
preise Mk. 1.20, —.80, —.60.

Nachmittags-Vorstellungen 60 u. 30 L>.
Anfang wochent. 8l/4 Uhr . (Vorher
Musik). Sonntags u. Feiertags zwer
ar. Vorstellungen. Nachmittags 3Vs

und abends 81/1 Uhr.
Die Direktion.
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